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| Syftematifches Verzeichniß 

Seeiterne, Seeigel, Eoncylien 

pflanzenthiere, 

Eiyne Ssyltems-Narnrae 

und 

mit Einfchaltung der im Linne‘ ausgelaffenen, aber in andern vorzüglichen 

Schriftftelleen vorfommenden Gattungen. 

Ein fehr beguemes Hülfsmittel, 

über 

eine Sammlung diefer Naturfeltenheiten 

in Eurzer Zeit einen Catalog zu verfertigen. 

Halle, 

bev $obann Zacob Gebauer 1802 
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a. Befiser einer Naturalienfammlung find die wefentlichen Vortheile be; 

Fannt, die ein genauer Catalog gewährt, aber auch die Mühe und Zeit, welche mit 

der Ausarbeitung deffelben unzertrennlich verbunden find. ch glaube daher den 

Freunden der genannten Naturfeltenheiten mit dem gegenwärtigen fuftematifchen 

Berzeichniffe Fein unangenehnes Gefeyene zu machen, da fie fich dDadurdy in Stand 

gefegt befinden, ihren ABunfch nach einem Catalog über ihre Sammlung ohne 

Mühe, und in Eurzer Zeit zu realifiren. 
Das fuffematifche Verzeichniß, bey welchem Linne Syftema Naturae *) zum 

Grunde liegt, enthält nicht nur alle Gattungen des Syftems, fondern auch die 
darin fehlenten, aber bey andern vorzüglichen Schriftftellern anzutreffenden Spejicg, 

mit Einfohaltung der hin und fieder zerftreuten Abänderungen am gehörigen Drte, 

und mit Beyfügung der teutfchen Benennungen, fo oft diefes nur hat gefiychen 

Eönnen, 
Die Schriftfteller, welche ich bey diefem fuftematifchen Derzeichniffe noch 

außer dem Linneifchen Syftem mit äußerfter Sorgfalt nachgefchlagen habe, find 

jeder Hauptabtheilung deffelben vorgedruckt. 
Bey den Seefternen und Seeigeln beziehen fich die voranftehenden Zahlen 

1, 2, 3. 2. auf dag Linneifche Syftem; die Buchftaben A, B, C etc. aber deuten 

an, daß die nachftehende Gattung weder im Linne, noch in einem der angeführten 

Shriftfteller vorfomme. 
Ungeachtet Die Conchylien nach dem Linng geordnet find, fo habe ich doch 

diefes Verzeichniß, nicht, dem Linne gemäß, mit dem Gefchlechte Chiton, fondern 

mit dem Gefihlechte Argonauta anfangen laffen, teil ich bey Anordnung diefes Na: 

turfachs in meinem Gabinette nicht dem Linne, fondern dem Schröter gefolgt bin. 
*z Die 

®) Linne‘, Caroli a, Syftema naturae per regna tria naturae fecundum claffes, ordines, 
genera, fpecies, cum characteribus, differentiis, fynonymis, locis. Editio decima 

textia, aycta, reformata, Cyra 9. Fı Gmelin, Lipf, 1788. 8. maj. 
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Die auf jeder Cette diefes Verzeichniffes neben den Eonchylien herablaufenden ziwey 

Zahfreihen find durch die Nubrifen Scbrör. Zinl. und Kinne unterfojieden, um 

dadurch ihre Beziehung auf Schröters Einleitung in die Conchylien- Kenntniß, und 

das Linncifhe Spyftem bemerklich zu machen. Buchftaben A, B,C etc. bezeichnen Eons 

chylien, Die weder im Schröter noch im Linne, und wenn fonft Fein Eonchyliologift 

Dabey angeführt ift, auch in Feinem der übrigen bey diefem PVerzeichniffe nachges 

fhlagenen Eonchylienwerfen vorkommen. 2lle deutfehe Gattungsnamen der nicht 

mit A, B, C etc. bezeichneten Conchylien find aus dem Martini und Chemnis, und 

wenn diefes nicht gefchehen Eonnte, aus einem andern Conchylienfhriftfteller gez 

nommen, deffen Name der Eonchylie beygefügt if. 

Anfänglich war ich entfchloffen, bey jeder Conchyfie, die im inne aus dem 

Martini und Ehemniß angeführte Abbildung anzuzeigen ; ich fand aber fo viele unrich- 

tige Angaben, Daß ich mich blos auf die Anführung folcher Abbildungen aus Martini, 

Ehemnig und anderen Eonchylienwerken einfchränfte, die ich mit guten Originalen 

meines Cabinets vergleichen Fonnte. Diefes ift der Grund, daß ich mich für die, 

Zuerläfigkeit folcher Citote in Diefem Verzeichniffe ohne alle Ausnahme verbürgen 
Fann. 

Kenn im Linne und Schröter bey einer Conchylie mehrere Abbildungen 

aus Martini und Chemnis, wie z.B. bey Conus generalis: Mart. Eon. Th. 2. 

Tab. 58. Fig. 645 — 652. Chemn. Con. Th. ro. Tab. 140. Fig. 1301 — 1303. 

angeführt find, fo habe ich in folchen Fällen die Abbildungen, welche fich bey dee 

Vergleichung mit Originalen meines Cabinets von einander unterfchieden, in Diefem 

Berzeichniffe befonders bemerkt. 

Bey den Zoophbyten bezichen fich die Zahlen r. 2. 3. 2c. auf dag Linneifche 

Syftem, die Zahlen I, IL, II, ete. aber bezeichnen Gattungen, die nicht im Linne, 

fondern nur in Espers Abbildungen der Pflanzenthiere vorkommen. 

Halle im Februar 1802. 

So Sac Gebauer. 
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‚Linne Syftema Naturae Editio XIIT. cura Gmelin, 

Seba Mufeum Tom. Ill. 

Linck de Stellis marinis, 

Müllers Einneifches Naturfpftem, 6, Th. 1. Band, 
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22. 

Afterias. Seefterne, 

A. Lunatae, Ungetheilte, die nicht eingefchnitten find, 

Nosiis. 

Pulvillus. 

Militaris. 

Luna. Der Mond. 

B. Stellarae. Sternförmige mit hersorftehenden Spißen, 

Pappofa. 

Spongiofa, 

Rubens. 

Sepofita. 

Endeca. 

Minuta. 

Glacialis. 

Reticulata, 

Die Sonne, Link Stell. mar. Tab. XVIL. F, 28. 11 fraflig, 
2 — 

a 

Der Comet. Zinck Stell. mar. T. XV. F. 26, 

EEE: «) 
— — 3.ß) 
NE 3.Y) 

re 3.8) 

—..— 3.8). Linck Stell. mar. T-XXXVIL-F. 67. 
en 3.$) Linck Stell. mar. T.XXXV. F. 60, 
—" — 3m) Linck Stell. mar. T. IX. F. 19. 
— — 3.9) Linck Stell. mar. T. XXX. F. 50. 

Linck Stell. mar. T. IV. F. 5. 

21.2) Linck Stell. mar. T. XXXVI. F. 62, 

Linck Stell, mar, T. XV. F. 26. Rumph. Muf, T. XV, RE 
Der Zwerg. 

Der Eisdorn. 

5.%) 
5.2) Der Eiödorn. Zinck Stell. mar. T. XXXVI. F, 6r. 
Der Negftern. Linck Stell. mar. T. XXIIL FE, 36. Seba Muf. 

T. VIER. ı. 

6.2) Schrörers Abhandlungen 2. Th. T. 1. F. r. 
6.b) 
6.c) 

6.d) 

2 
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35- 

Reticulata. 

Phrygiana. 

Nodoß. 

Violacea. 

Sanguinolenta. 

Perforata. 

Aranciaca. 

Equeftris. 

Laevigata. 

Membranacea, 

Granularis. 

Afterias, Geefterne. 
x 

6.e) 

6. £) 

Der Knotenftern. Linck Stell. mar. E:NVEL- BIS, 

Die Serpaftete. 

8.2) 

Der Stadhelfiern. 

Der Slattfirahl. 

Linck Stell. mar. T. XXVIL F. 60, 

Linck Stell. mar. T. VF. Es. 13. 

28.3) 

C. Radiatae. Strahlige, deren Strahlen nemlich fang und 

Rofea. 

Pertuß. 

Ophiura. 

Aculesta. 

Ciliaris. 

Filiformis. 

Tenella. 

Pectinata. 

Multiradiata. 

Caput medufae, 

Euryale. 

Oligaetes. 

Nigra, 

Tricolor. 

Fragilis. 

wurmförmig dünn find. 

Der Schlangenfhwanz. Linck Stell. mar. T. XXI. F. 35. 

Der Stahelihwanz. Zinck Stell. mar. T. XL. F. 71. 

Der Haarfhiwanz. ; 

13.2) 

Der Rammfhwanz. 

Dir Dielfirahl. 

Das Medufenhaupt. Seba Muf. Tom. II. T. IX. F. r. 

Ber: 
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Berzeidhniß 

der 

GE 
nad 

Linne Syflema Naturae Editio XIII. cura Gmelin, 

Klein Naturalis Difpofitio Echinodermatum edita a Leske, 

Müllers Einneifches Naturfpftem, 6. Theil, 1. Band, 

Rumphii Thefaurus, 

Seba Mufeum Tom. II. 
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20. 

Echinus. Seeigel, 

Ano verticuli. Megelmäßige mit dem After oben, 

Bin Der efbare Serigel. Klein Echinoderm. T. XI. fi F. 

= — I.«) Sr 

nr) I.ß) 

_—— 1.Y) 
m — 1.6) 

—_ — 1.2) albus. 

Sphaera. 
Droebachienfis, ; 

Miliaris. 

_ 20.8) Bafter:. 

Hemifphaericus, Klein Echinoderm. T. Xl, f. E 

Angulofos. 

_ 22.ß) 
Excavatus, 

Globulus. Die Seefugel:; 

Sphaeroides. Der Seeknopf: 

Gratilla. Die Seecaftanie, 

Lixyla, Das Serfnöthen, % 



vi 

6. 

25. 

26. 

Io. 

Saxatilig. 

Feneftratus. 

Subangularis. 

ÖOvarius. 

Diadema. 

Calamarius. 

Araneiformis, 

Stellatus. 

Radiatus. 

Circinatus. 

Cidaris. 

Mammillatus. 

Lucunter. 

Atratus. 

Coronalis. 

Echinus. Geelgel. 

Der Steinapfel. 

6.£) 
6.7) 

6.8) 

Die Serfrone. 

7-ß) 

7.7) 

7.2) 
7.) 

7-9) 
7.) 

Der Türkische Bund. 

8.«) 

8.8) 
87) 

8.9) 

8 2) 

8.9) 
Der große Bund. Klein Echinoderm. T. VI. 

9.R) 
9.7) 

9.8) 
9.) 
Der Eyerigel. 

1o.ß) 

Die Halbkugel. 

32.8) 
32.) 

32. 8) 

33« 







33. 

34 

35- 
36. 

37- 

38. 

39. 
49. 

4T. 

42 

43: 
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47- 
48. 

49. 
50. 

Br 

52. 

53. 

5% 
55 

Afterizans, 

Afiulatus. 

Sardicus. 

Flammeus. 

Variegatus. 

Puftulofus. 

Granulatus. 

Teffellatus. 

Botryoides. 

34:P) 

Toreumaticus. 

Sinuatus. 

Semiglobofus. 

. „Quinquelabiatus. 

Conoideus. 

Echinus. . Seefgel, IX 

Groß fhwarzbraun mit ftarken Stacheln Gefekt. 

Klein Hraum mit braunrothen Stadheln. 

Klein ferohgeld mit kurzen feinen Stadheltt. 

Ano infero. Anregelmaßige, die den After eben fo wohl als die 

Albo-galerus. 

Depreflus. 

Vulgaris. 

Quadrifafciatus. 

Sexfafciatus. 

Subueulus. 

— 

Cycloftomus. 

Semilunaris, 

Scutiformis, 

Scutatus. 

S1.«) 
5r.ß) 

55.%) 

Mindung unten haben, 

6 Scu- 



60. 

I4. 

61. 

62. 

66. 

Scutatus. 

Ovatus, 

Puftulofus. 

Quadriradiatus. 

Minor. 

Dubius. 

Rofaceus. 

Altus. 

Oviformis. 

Orbiculatus. 

Biforis. 

Pentaporus. 

Hexaporus. 

Emarginatus. 

Auritus. 
Inauritus. 

Tetraporus, 

Laganum. 

Subrotundus. 

Reticulatus. 

Orbicularis. 

Corollatus. 

Decadactylos. 

Octodactylos. 

Echinus.'" "Seeigel, 

55.) 

56.£) 

56.7) 

»0.x) Papillofus. 
59.ß£) Undofus. 

59.7) Laevis. 

Die Rofendlume. Alein Echinoderm. T. XVII. f. A. 

14.£) 
14.7) 
14.0) 

14.®) 

62. «) 

62.£) a 

62.7) Seba Muf. Tom. II. T. X. F.23. a 

Klein Echinoderm. T» XXI. f. A. 

Seba Muf. T.XV. F.r. 

69. ß) 

Klein Echinoderm. T. XXU. f. a. c. 

Der Schildigel. 

15.ß) 

Öcto- 
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33. 

92. 

93- 
94 
95 
96. 

97- 

98- 

99. 

Octodactylos, 

17. Orbiculus. 

77. Nucleus. 

78. Centralis. 

'79. Ervum. 

80. Craniolaris. 

81. Turcicus, 

92. Vicia. 

83. Ovulum. 

84. Lathyrus. 

85. Equinus. 

86. Minutus. 

87. _Faba. 

88. Inaequalis, 

89. Raninus. 

90. Bufonius. 

76. Placenta. 

91. Cor anguinum. 

Lacunofus. 

Radiatus. 

Purpureus. 

Pufillus. 

Complanatus. 

Subglobofus. 

Ananchytis, 

Bicordatus, 

Carinatus. 

. Echinus, »&eeigel, 

76.6) 
Die Serfheihe, 

17.6) 

Der Seefudhen. 

91.) 
91.f) 
91.7) 
91.0) 
91.2) 
91.9) 
Der Todtenkopf. 

13.) 

13.7) 

13.0) 

13.8) 

"XI 



I00. 

IoT. 

702. 

102. 

104. 

105. 

106. 

207. 

Briffoides. 

Teres. 

Oliva. 

Amygdala, 

Oyalis. 

Pyriformis, 

Lapiscancri. 

pP atillaris . 

Echinus. Seeigel. 

Die Hirnfhaale. 

12. 

12. 

I2. 

I2. 

12, 

I2, 

12. 

=) 

=) 
2?) 

d) 
€) 
$) 
») 

22.5) 

Maculofus. 

Major. 

Nodofus. 

Orthopetalus, 

Unicolor. 

Ovatus, 

Carinatus. 

Grandis, 

Ver 
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Berzeihniß 

nach 

Schröters Einleitung in die Eonchplienfenntniß, 

Linne ‚Syftema Naturae Editio XIII. cura Gmelin, 

Martini fuftematifches Eonchylienfabinet, 

von Argenville Conchyliologie, 
Rumphii Thefaurus Cochlearum , 

Knorr Vergnügen der Augen und des Gemüths, 

Kegenfuß auserlefene Schnecken, Mufcheln und andere Schaalthiere, 

v. Born Mufaeum Caef. Vindebonenfis , 

Bonani Recreatio Mentis et Oculi, 

Schröters neue Eitteratur und Benträge, 

Schröters Gefchichte der Flußconchylien, 

Schröters Abhandlung über die Erdeonchvlien, 

Kämmerer Conchylien im Cabinet des Erbprinzen von Nudolftadt 

Nachtrag zu den Eonchylien im Fürftlichen Cabinet zu Nuvolftadt, 

Kleinii Methodus Oftracologiae, 

Naturforfcher, 

von Einne Naturfuftem von Müller, 6. Th. ı. Band, 
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Cochleae, Schnecken oder einfchalige Eonchylien, 

Argonauta. Dünnfchalige Schiffsboote. Papiermautiluffe. 

Shröt. Einl. 

—I Ar; 

‘II. Cymbium,, 

1) Vitreus. 

2) Cornu. 

Arctica. 

Linn, 

TI, Der Neißbrey Nautilnd. Zumph. T. 18. f.A. Mart, 1. Ch. T. 18. 

5. 156. “ 

Der dünne oder feine Kahn. 

Die gläferne verdefte Galeere, 

Das antike Trinkhorn, 

Nautilus. Dikfhalige Schiffsboote, 

Spirales rotundati. In fic) felbft getwundene und abgerundete. 

—f. Pompilius. 1. Das biefchalige Schiffsboot. Aumph. T. 17. f. A. Arg. T.5. $.E.F, 

Mart, 1. T. 18. 5. 164. 
; RD 1. £) k 

II. Calcar. 2. Der Sporn. 

III. Crifpus. 3. Das punctirte und mit Neiffen umlegte Ammonshorn. 

IV. Beccarii. 4. Das ächte Anmmonshorn. 

_ — 4. ß) Ammonoides. 

2) Balthicus. 5. Das platte Ammonehorn. 

r) Helicites. 6. Der Helicit. ‘Die Linfe. 

V. Rugofus. 7. Der gerunzelte Nautilus. 

VI. Umbilicatus. °8. Der genabelte Nautilus. 

— VI Spirula. 9. Das nächte Ammonshorn. Rumph. T. 20. f. x. rg, T.5. 5. GG. 

% art, 1. TH. T. 20. F. 194. 

Spengleri. 10. 

Unguwiculatus. ıT. ° 

% Elon- 



2 Nautilus. Diefehallge Schiffsboote. Conus. Sege-— 

Schröt. Einl. Linne, 

Elongati erectiusculi. Berlängerre und gerade ausgehende, 

VII. Semilituus. ı2. - Der unächte Bifchoffsftab. 

Lituus. 13. 

IX. Obliquus. I. Das gefrämmte Orthoceras. 

X.  Raphaniftrum. 15. Die wilde Senffchote. 

XI. Raphanus. 16. Die Rettigfchote, 

XII. Granum. 17. Das Korn. ; 

XII. Radicula. 18. Die Rettigs oder Kohlfaamenfchote. 

XIV. Fafcia. 19. Die Ringelfchote, 

Inaequalis. zo. 

XV. Siphunculus. 210. Die Sprige. 

XVI. Legumen. 22. Die Schote. 

“ XVI. Orthocera. 23. Der Orthogeratit. 
‚ Belemnita. 2% 

Conus. Regel. 

Truncati five fpira fere truncata. Abgeftimpfte, deren Wirbel faft 

Hlakt ift. 

TE Marmoreus. 1. Das Herzhorn. Aumph. T. 32. f. N. rg. T.ı2. $.M. Hart, 

2.%. ZT. 6r. 5. 685. 

= — 7.B) Schont bey Nacht. Mare, 2. Ih. T. 62. $. 687. 

u 1.Y) 
0 1.5) Die bandiste Herztute. Die Gefellfchaft der Herzen. Ebemn, 10. Th. 

T. 139. $. 1192. 

TI. Imperialis. 2. Die Reidystrone. 

— — .2.P) Die Reichs» oder Kaiferfrone vom zweyten Range? 

_ — 2.7) Die fhwarzbunte Kaiferfrone. 

— 2,8) Der monftröfe Kegel. 

II. Litteratus. 3. Die Buchftabentute. Zumph. T. 31. f. D. Mart, 2. Ch. T. 40. 

5. 668. 

_ 3. E) Die Baftart guineifche Tut, Der undchte Schmetterlingeflägel. 

——_IV.  Genenlis. 4 Der General. Rumph. T. 33. f. Y. Ag, T. 12. 5. T. Mare, 

2. Ih. T. 58: $. 646. 

EENE 4. £) Der General: Capitäin. Ebemn, ıo. Th. T. 140. $. 1301. 

—- — 4ß) nn — _ _ — — 1302. 

ln BR) = _ — — —_ — 1303. 

v. 
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V. 

yi. 

Mu. 

by: 



Conus, Segel; 3 

Schröt. Einl, Linn, 
—V.  Virgo 5. Dos Vahsliht. aRumph. Tab. zu £E. Mark, 2.%h. T, 53. 

"8. 585- 
5) — 5.2) Die gekrönte Menonittentute. 

_ 5:Y) Det italiänifche Efrih. Matt, 2. Th. T. 59. F. 657. 

u) in | 
— 5.8). Die gefrönte Miennoniften » Tute. 

- VL Capitaneus. 6. Der Eapitän. Mar, 2. Th. T. 59. 5. 660. 

— —- 6ß) 

Bere — — 6.7) Die olive Bandtute mit einer Binde. Der grüne Käfe, 
— — 62) 

—_— — 6.) 

— —.:. 6.89) Der Hermelinfhwanz.' 

— — 6.1) Der Hermelinpelz. 

— — 6.3) Der wahre Ädhte Steinadmiral. Chemn, Io. Ih. T. 140. F. 1298. 
— — 6.) Der Prinz von Sumatra. 

mumm..0%) 
40) Tribunus. 7= Der Major mit dreyfacher goldner Scherpe. 

— VII Miles. & Der Soldat. rg, 7. 12. $.L. Aumph. T. 33. f.W. Mare, 
2. Th. T. 59. $. 663. 

Cingulum. 72., 

Pyriformis bafi rotundata fubeylindrica quam fpira fesqui 
longiore. Birnformige mit abgerundeter Bafi, die mehr als noch einmal fo 

lang als breit find, 

VII. Princeps. 9% Der Fürf. 

_ 9) Die gekörnte fhwarz und weiß geflammte Tute, 

—_ 9.7) Der Eönigliche Kegel. 

IX. Ammiralis. 10. Der Admiral. 

Fafeiis nullis. Keine Binder. 

36) = — z0.«) Larvatus. Der weftindifhe Admiral ohne Banden, 

Fafeiis irregularibus. Unordentliche Bänder. 

zu 10.6) Americanus. 

nn — a) Der weitindifhe Admiral. 

N — b)Der Vices Admiral. Rumph. T.34. f-F. Matt, 2.3. T. 57. 
5. 639. 

I) — — — ce) Der geförnte gelb oder braunmarmorirte weftindifche Aömiral. 

%2 IX, 



4 Conus.. Kegel) 

Säröt. Eint. Linn, ae N 

IX. 16) Ammiralis, 10,8) d) . Der lange weftindifche Admiral. Die St. Omastute. 

en —  .e) DBire: Admiral aus dem rothen Meere. 

2 „Fafeiisıregularibus. Ordentliche Bänder, 

Fafcia unica. Ein Band. 

u — 3) Änglicus. Der Meine rothe englifde Aomirat. 
— —  — bb) Corönatus. Der gefrönte Admiral. Die Chagrinhaut. 

— — ec) Der gefrönte Vice: Admiral. 

40) — — — d) Der Stein: Admiral. 

Fafciis duabus. Zwey Bänder. 

EN — 3) Regius. Der braunroth gekrönte weftindifche Adiniral. Die 
Königskrone. 

4) — — — b) Eine Abänderung der Königsfrone, 

13) — — — 0) Der weftindifche Admiral. Anoer, 

7) — — — dd) Eine Abänderung des gefrönten gelb oder Brauntmmarmorirten 

Admirale. 

Fafeiis tribus. Drey Bänder. 

3) — — — a) Ordinarius. 

2) — — —  b) Guineenfis. Der guineifhe Admiral. 

3) —  e) ' Surinamenfis. Der farinamifche Admiral. 

_—— -— +) - Der Admiral unter den Abmiralstuten. 
rn — d) vid. 137. 

Fafciis quatuor. Bier Dänber. 

u — 3) Summus. Hberadmiral. ARumph, Tab. 34. f.B. eg, 

2. 12. $.N. Matt, 2. Ch. T. 57. 5. 635. 

0 — +! Eine merftwirdige Abänderung des Oberadmirals. 

_ —  b) Vccidentalis. Der abendländifhe Admiral. 

Fafciis quinque et pluribus. Fünf und mehrere Bänder. 

_— — ©) Architallaffus. Der masfirte Admiral. 

Cingulis punctato - articulatis. Mit geglieberten Banden oder 
Perlenfchnuren. 

— — 2) Cedonulli. Der Unvergleichliche. 

u — 5b) Regina auftralis. Die Königin der Südfer. 

Vicarius, IT. Der Bireadmiral. 

XI. 
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SHrdt. Einl. 

Ki. 

xl...” 

XII. 

—— XIV. 

XV. 

XVI. 

—XVN. 

12) 

XVII. 

0. 
41) 
128) 

—XX. 

148) 

— 9808 

XXII. Stercus mufcarum. 

53) 

Senator, 

Nobilis, 

Genvanus, 

Glaucus, 

Monachus, 

Minimus. 

Rufticus, 

Mercator. 

Betulinus, 

Figulinus, 

— 

— 

— 

— 

Ebraeus. 

Conus. SKeged, 3 

Linng, 

12. Der Rarhsherr. 

13. Der Edelmann. Die gelbe Kerztute. 

13.8) Der fhöne Mann. Die braunrörhliche Herztute, 

T4. Der guineifche Admiral. 

14.8) Papilio. Der Papitionsflügel. 

15. Das Butterwefchen. 

16. Der graue Mind. 

16.8) Der Franziskaner : Mind. 

17. Der braune Kegel. 

18. Der Bauer 
18.) Der Afchentopf. 

18.) Die gekrönte Käferute. 
18.7) Der plumpe notige ungefchichte Kegel. 

19. Der Kaufmann. 

20. Der gelbe Tiger. 2 

20.8) Medufa.- Die Medufe. . 

20.7) Meta Butyri. Eine feltene Abänderung der Burtertuedke. 

21. Die Eichenhofztute. Rumph. T. 31. f. V. Watt, 2. Th. 

&. 59. 3. 656. 

Aate. 2. Th. T. 39. $- 657- 

2u.ß) — — Die weißhandirte gelbe Eichenholztute. 

21.7) — —  Conus lineatus. Der linirte Kegel. 

—A — — Braun mibeinem Bande, 

Die Bauern : Mufiktute. 

Yrg, T.ı2. $5.G Mare 
22. Die bebräifhe Buchftabentute. 

Rumph. T. 33.: f. BB. 

2. 3h. €. 56. $. 617. 

22.8) Vittanigra. Das fihwarze Band. 

Mufif. 

23: Der Stiegendred. Aumph. T. 33. f. Z. rg, SRerS, 

3. E.- Wert, 2. Th. T. 64. 8. 712. 

23.ß) Der gefrönte grobförnigte Flohdred. Das gefrönte grobfär- 

nigte Sanddorn. 

23.9) Der gefrönte Drücerdred. Das gerönte Elarksrnigte Sand: 

horn. Meet, 2. Th. T. 63. 8. 696. 

23.Y) Marr. 2. Ch. T. 63. $- 697: 

23.8) Conus filis punctatis cinetus. Der mit punctirten Fäden 

ummundene Kegel. Ebemn. ro, Th. T. 139. 5. 1294. 

23.2) Conus Indicus. Der indianifche Kegel. 

Az XXI. 

Die bandirte Bauern 
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Echröt. Einl. 

XAll. 

3) 

15) 
19) 

=724020) 

21) 

22) 

129) 

130) 

24) 

27) 
29) 

——30) 
38) 

39) 
42) 

46) 

Varius. 

-— 

Achatinus. 

Radiatus. 

Leoninus, 

| ) 

| \ 

Jafpideus. 

Nebulofus. 

Oculatus, 

Coffeae. 

Amadis. 

Fulmineus. 

Arachnoideus. 

Coftatus. 

Leucofticus. 

Conus. Segel, 

Linn, 

24. Die gefrönte oder glattgewundene Pandfartentutte. 

24.8) Papyrus marmorata. Das marmorirte Papier. Ebemn, 

10. Th. %. 138. $. 1284. 

Die amerikanische gewölbte punstirte Tute. art, 2. Th. 

T. 5% $. 579. 

25. 

25.ß, 
25.%) Clandeftinus. Der heimliche Kegel. 

25.8) Achatinus maximus. Die größte Achattute. 

26. Die gelbe Bandtute mit weißen fentrechten Strahlen. 

27. Der gelbe oder Braunauffteigende Lötve. 

27.ß) Die fhwarzbraune gewölfte Schildftötentute. 
27.Y) Die braunrothe mit weißen Flecken bandirte Schildfrätentute. 

27.8) Die grannlirte bunte Achattute. 

27. :) 
27:9) 

27.9) 

27.2) - 

27. D) 

27.%) 

27.%) Leo fcandens feu feanforius, Der Himmende Löwe. 

27.#) Leo fcandens e mari ruhro. Der ‚Heine Mimmende Line 
aus dem rothen Meere. 

28. Der Eeine gebdinte Safpis mit. weißem Bande. 

28. £) 
29. 

29.8) Der Hlaue Brofad. 

30. Die gelbe Argustute mit weißen Augen. 

3 Die Eoffeebraune Bandtute. Mare. 2 Th. T. 56. Fr 618. 

32. Die Amadistute. Mart, 2. Ih. T. 58. F. 642. 

Ebemn, 10. Th. T. 142. $. 1322. 

33. Die rotdhraun geflammte Achattute. 

34. Die Spinnwebentute. MFart, 2. Th." T. 6r. $« 676. 

Peplum. Der Trauerfihleier. 

— 

36. Der gekrönte gelb oder braunmarmorirte Admiral. 

36.2) Die Königskronee Der gelörnte oder gefrönte braunrothe 

Admiral. 

36.7) 
Leu- 
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Scäröt, Einl. 
Leucofticus. 

51) Citrinus. 

52) Infularis. - 

56) Coronatus, 

57) 

142) Punctatus. 

Zeylanicus, 

Solidus. 

—— 33) Spurius. 

—_— 

43) Die Königskrone: 

55) Parvus. 
— 

Conus, Kegel, 7 

Linne, 

36.8). 
36.2) Millies punctatus. Der taufendmal punctirte Kegel. 

37. Die gefrönte Eitronentute., 

38. Der Admiral der Eylandstuten. 
39. Die kleine geftreifte Bandtute mit geperkten Windungen: 

39.Y) Das weiße geperlte und granulirte Käschen. 

39.8) Murus lapideus. Das Mauerwerk. 

39.8) Eine merkwürdige Abänderung ber vorigen Gattung. 

40. Die punctirte Bandtute. 

41. Die Zeylonifche geftippelte Achattute. 

69. Der diekfchalige Kegel. 

Die unähte Gefpenftertute. Arg, T. 12. $.C. Wart, 2. Ch 

&. 56. 5. 626. 

Mare, 2. Ih. T. 56. 8. 627. 

- Matt, 2, Th. T. 56. 5. 628. 

‚Meet, 2 Th. T. 61. $. 677. 

Die Heine gefrönte Achatture. Mat, 2. Ih. T. 63- 3- 704 

Mert, 2. Ih. T. 63. 3. 705- 

— — 

— _— 

— — 

Elongati bafi rotundata, cylindro duplo longiore quam fpira. 

Berlängerte, deren VBafis abgerundet, der Körper aber zweymal länger ald der 

XXIV. Clavus. 

XXV. Nufatella, 

ı1) Terebellum. 

9) Fufus. 

Coceinens. 

Laetus. 

4) Ochroleucus, 
— | 

Wirbel ift, 

42. Das goldne Nek. 

42.ß) Parvus reticulatus fafciatus.. Die Heine bandirte Nesrolle 

43. Der ranhe Böttcherbohrer. Rumph. T.33. f.EE. Arg. 3. 13. 

5.P. Wat, 2.%. T.5r. 8.567- 
43.8) Terebra. Der fchmwarz punctirte Cireulbohrer. 

44: Der weiße Bohrer mit breiten gelben Banden. 

44.8) Terebellum violaceum. Der violette Böttcherbohrer. 

44.) Terebellum violaceum granulatym. Per granulirte violette 

, Böttcherbohrer. 

45. Der weiße geftreifte Böttcherbohrer. 

45.) 
46. 

46. P) 
47. 

48. 

48.8) 

Der glatte gelbe Döttcherhohrer. inet 2. Th. T. 52. 5. 573- 

3) 
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Schröt. Eint. 

3)  Laevis. 

ı) Affinis. 

155) Violaceus, 

XXVL Granulatus. 

ı5r) Polyzonias 

150) Bifafciatus. 

149) Niveus. 

XXVIL Araufiacus. 

XXVIL Magus. 

—— XXIX. Striatus. 

—— XXX, Textile.’ 

XXXL  Aulicus. 

Thomae. 

28) Sinenfis. 

Linne, 

49. 
50. 

50.) 
51. 

52. 

52.8) 

Conus. Segel. 

Der glatte marmorirte Böttcherbohrer: 

Der admiralartige Böttcherbohrer. 

Der violette Böttcherbohrer. 
Der geftreifte rofenfarbige Böttcherbohrer. 

Der Blattwirbel. 

Der Dranienfegel. 

Die weiße Erontute, 

Der Drangeadmiral. 

Araufiacus five Araufionenfis. 

Der Zauberer, 

Der geftreifte Tieger. Rumph. T. 31. f. F. Xrg, Ti 13. 3.C. 

Mart, 2. Th. T. 64. F. zu. 

Mart..2. Ih. T. 64. F. 716. 

Textile ftriatum. Das rauhe geftvickte goldne Zeug. 

Das goldne Zeug. Zumph. T. 32. fe O.P. ‚ Mart. 2. Th. 

T. 54. $-598- 
Marı, 2 Th. T. 54. F. 599. 

Mart, 2 Th. T. 54. $. 602. 

Ammiralis panno aureo textus. Der Admiral unter den Draps 

d’or -Schneefen. Ebemn, ıo. Th. T. 143. $. 1326. a. 

Textile obfeuratum. Das goldene Zeug mit dunklem Grunde 7 

Die Brünette. Die Hühnerfeder. | 

Gloria maris Indiae orient. et Mauritaniae. Die Graung 

oftindifhe Gloria Maris. 

Die Brünette. Kühnerfeder. _ Neshorn. 

Das gelbe Nesshorn. Die wahre Brünette 

oder Hühnerfeder. } 

Der orangenfarbigte Kegel. 

Teres longus. 

Oblongus teres. 

Teres aureus. Der Admiral vom güldenen Zeuge.  MFärt, 

2. Ih. Tu54. $- bar. 

Thomas: Tute. 

Pfeudo— Thomas.. Die unächte Thomastute. 

Das chinefiiche Iechenbret. 

Laxi 



AXIX. u 

"KIX. 

38.) 

5 59. 





Conuns. Regel. Cypraea. Porcellanfehnecken, 9 

' Laxi ventricofi, in dorfum disjecti fuper menfam tinnitantis. 
Mir weit abftehender Miundung, und bauchigt, die auf ven Mücken geworfen einen Klang 

von fich geben, 

Schröt. Eint, Linn, 

AXXIL Spectrum. 62. Die efpenftertute. Zumph. T. 32. f.S. Wart, 2. Ch. X. 
52..$. 581. 

Ba 62.8) Spectrum album. Das weiße Gefpenft. 

ass 62.1) Spectrum Sumatrae. Das Gefpenft von Sumatra, 

— — .62.8) Spectrum variegatum. Das bunte Gefpenft. 

—_— —_— 62. €) 

XXXIH. Bullatus. 63. Der Adhatbaden. Arg, T. 13.5. H. War, 2. Ch. I. 6 

$- 726. 

AXXIV. Tulipa. 64. Die Tulpe. Xrg, T. 13. $.B.. Rumph. T. 34. f.K. Wort; 
2, Chr T. 64. $. 718. 

a, en —_— — Wars, 2. Th. T. 64. F. 720. 

XXXV. Geographus. 65. Der Geograph. Kumph. T. 31. £G. Ns, %. 13. 5. A, 

Mart, 2. Th. T. 64. $. 717. 

31): Nubecula. 66. Die weiß und gelb gewölfte Volute, 

_ — 66.2) Der Dfannkuchen. Argenville,  * 

67.  vid. 33. 

34) Vexillum, 68. Das Drdensband. 
— —  68.ß), Vexillum Americae Septentrionalis. Die nordamerikanifce 

Slagge. 
Ventricofus. 7I- Die marmorirte weitbaudi ste Tute mit hohem glatten Gewinde. 

; Kämmerer, 

Cypraea. Porecellanfchnecken. 

Mucronatae. Mit äufern fichtbaren Windungen, 

——7T, Exanthema. r. Der falfche Argus. 

RR 2.2) Cypraearum maxima. Die größte unter den Porcellanfchnecfen. 

Das Firmament. Themn, 10. Th. T. 145. $. 1343. 

EN Tas Exanthema Fariete Dunfelbraunen Grund mit großen weißen 
Augen. 

1. Mappa, 2 Die Landharte. Aumph. T. 38. f. Be rg, Tr ıg. 5. B, 

Mark, 1. Th. T. 25. 5. 245. 

Die arabifche Duchfiabenporcellane. Mark, 1. Th. T.ar. 5.328. 

b») Il, 

age I. Arabica, 3 



Io 

Shröt. Einl. 

II. 

31) 

IV. 

2 

VIII 

13) 

38), 
39) 

42) 

Arabica. 

Argus, 

Teftudinaria, 

Stercoraria. 

Carneola. 

Zebra, 

Talpa. 

Amethyftae. 
— 

Lurida, 

Vanelli. 

Lota. 

Fragilis, - 

Guttata. 

Cinerea. 

Plumbea. 

Oculata, 

Hiftrio. 

Aurantium, 

Ferruginofa. 

Livida. 

Gibba. 

Turbinata. 

Cypraea. Porcellanfchuecken, 

Linng, 

3-8) 

3.N) 

4-6) 

I4. 

Ta; 

16. 

17; 

18. 

18.8) 

18.7) 
120. 

I2T. 

19. 

20 

n 
is 

22, 

| Die gewöltte Achatporreilane. 

Arlequina. Der ädhte Harlefin. Mare, 1. Ch. T.zr. F. 331. 

10. Ih. T. 145. $. 1346. 

Porcellana major. Die weißgeflecfte Achatporcellane, 

Varietaeten. 

Der gedoppelte Argus. Aumplı. T. 38. fx D. Are. T. 18. 

5-.D. "art ;1. Th. 2.282 5.285: 

Argus fimplex. Der Adhte einfache Argus. 

Die Schildkröten: Porcellane. Aumph. T. 38. f-C. Miart, 

LaChs T. 23- 5-a7. - 

Die guineifhen Tropfen. Schröt, Einl, r. Th. &.r. $. 5- 

Tabula luforia. Das Damenbret. 

Die gebrandmarkte Dorcellane. 

Der fleifhfardige Maulwurf. Meart, 1. Ih. T. 28. $. 287. 

Cauteriata. 

Der graue Maulwurf. Arg. T. 18. F. G. Schest, Einl, 

TISHN TO. 

Der Maulwurf. rg; T. 18. 5.H. Wert, 1. Ch. T. 27. 

8.273. 
Das türkifche Papier. 

Die Maus. 

Kiebigporcellane. Wiüller, 

Die mildfarbige Porcellane. 

Die Dünnfchalige. 

Die gelbe Achatporcellane mit weißen Tropfen. 

Die dünne afchfarbige Dorcellane mit hellen Duerbanden. 

Die bleyfarbige Porcellane mit vieletten breiten Querbanben. 

Der dünnfchalige weftindifche Argus mit Eleinen weißen Augen. 

vid. 3.) 

Die Pomeranze. Die Aurore. 

Die Eleine gelbliche dünne Porcellane mit roftfarbigen Flecken. 

41) 
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Säröt. Einl. 

41) Turbinata, 

51) Venerea. 

77) Purpurafcens. 

Be 
79) Albida. 
80) Rufefcens: 

81) Translucens. 

82) Punctulata. 

87) Tigrina. 

83) Dubia. 

10+) Trifafciata. 

107) Confpurcata. 

108) Bifafciata. 

109) Cylindrica. 

ııo) Teres. 

120) Ovata. 

121) Minuta. 

15) Sanguinolenta, 

Fafciata. 

104) Regina. 

Undulata. 

Obtufae absque fpira m 

—— XV. Caput ferpentis. 

ır)  Reticulum. 

2) — — 

——— XVL  Mauritiana, 

—— XVII. Vitellus. 

. — XVII. Mus. 

XI Figtis. 

Cypraea. Poreellanfihnecken. II 

Linne. 

22.ß) 

22. 

24. 

24P) 

25. 

26. 

27. 

28. 

28.%) 
29. 

30. 

Zt. 

32. 

33- 

34- 

35 
36. 

37. 

38. 

116. 

117. 

I1$. 

39. 

Die Walzenporcellane. Born Muf. T. 8. f. 10. 

Die eylindeifeh einfach gefäumte Porcellane. 

Die eyförmige lange und fchmale Porcellane. 

Die Eleine pfirfchhlüthfarbene Porcellane. 

Die dünnfchalige Porcellane mit braunen Banden und blut 

roth punctirten Seiten. 

Die Königin der Porcellanfchneden. 

Die wellenförmige bemahlte Porcellane, 

anifefta. Abgeftumpfe, an welchen man Feine Win 
dungen gewahr wird. 

Der Heine Schlangenfopf. Aumph. T.38. f. F. Matt, 

1. Ch. I. 30. 5. 310. 

Das braune Neschen. 

Der große Schlangenfopf. Rumph. T. 38. $. E. Mark, 

2.2. 30. 5 317. 

Die Salztsinhen. Rumph. T. 38. f. L. Mart, 1.2. 

T. 23. $. 228. 

Die Maus. 

Die Tiegerporcellane. Rumph. T. 38. f. A. Born Muf. 

T.8.f. 7. Mar, 1. Ch. 3. 24. 5. 232. 

d2 Flam- 
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Schröt. Einf. 

35) 

— XxX. 

105) 

— XXI 

99) 
21) 

xXU. 

=— KA. 

XXIV. 

— XXV, 

XXVL 

— xXXV1. 

xXXVIL 

2) 
16) 

Flammea. 

Olivacea. 

Feminea. 

Lynx. 

Ifabella. 

Ambigusa. 

Scurra, 

Onyx, 

Clandeftina. 

Suceincta, 

Ziezac. 

Hirundo, 

_— 

Alellus. 

Erronea. 

Urfellus. 

Pyrum, 

Meculois; 

Pulla. 

Indica. 

Ovum, 

Felina, 

Atomaria. 

Nebulofa, 

Ochroleuca. 

Stellata. 

Linne, 

45- 
46. 

47- 

48. 

48.0) 

49. 

122. 

62, 

69. 

7% 

Cypraea. Porcellanfchnesfen, 

Die olivenfarbige braungefleskte Porcellane mit hohem Rücken, 

Der Luce. Rumph. T. 38. f..N. Born Muf. T. 8. f. 8 

Maxt, 1. Ih. T.23. F. 230. 

Die Sfabelle. ARumph. T. 39. f G. Arg, %. 18. 5. P. Wat, 

1.2. % 27. 5. 275. 

Der Heine Argus. 

Umbilicatae. Genabelte, 

Der Onyr. 

Adufta. Die angebrannte Porcellane: 

Die Bleyporcellane: 

Das rothe Ey. ef 

Die Ziefzacpersellane Yrg. T.18. $.N. Mat, r. 29.2. 23. 

5. 224. 

Mart, 1.Ch. T. 23. $. 226. 

Born Muf. T. 8: f. ı1. Matt, 1.Th. T.28. 

5. 282. 
Variet. Braun mit weißen Banden. 

Das Efelhen. Kumph. T. 39. f.M. Ag, T. ıg. 5 T. 
Mare, 1. Ih. T.27. 5. 280. 

Das Baftartdrachenhäupthen. 

Das Bären. { 

Die geldbraun gefleckte birnfrmige Vorcelane mit weißlichen Ban 

den und rothgelben Bauche, 

Die Schwalbe. 

Die fhwarzbraune birnförmige Porcellane mit gelblichen Auer 

binden. "Wert, 1. Th. T. 26. $. 270. 

Der Eleine Argus. -Rummph. T. 39. f. H. 

Das Cafuariusey. Uiget, I. Ih. T. 27. . 278. 

Das bleyfarbige betröpfelte Käschen. Myark, I. Ih, T.28. 5: 283. 

Die Heine punctirte Porcellane. 

54) 



XL 

X. 

Xu. 

KAXY. ı« 

XCAY.- 

wAß, 

0. 



XIX, f& w 81. 

BR: „61. 
KERTE „BV- 

AXKXuü.. 8A. 



Säröt, Ein. 

54) Subilava 

55)  Leucogafter. 

58) Variolofa. 

59) Tr 
60) — — 

6r) _—— 

DE a Bar 
64) Fulva. 

66)  Leucoftoma. 

112) Lineata, 

a) — 
114) Cancellata, 

117) Lutea ı 

118) Badia. 

Punctata, 

Zonaria, 

Conoidea. 

Cypraea. Poresllanfehneden, ig: 

 Linne, 

7 

72» 

73- 
73-®) 
73.7) 
73-2) 
73-8) 
74 
75 
76. 

76.£) 
77: 
28. 

79: 
115 

II9 

I2I. 

30) Die vothen Meofern. 

XXIX. Cribraria, 

—— XXX.  Moneta 

. —— XXXI  Annulus, 

—— XXXIL Caurica 

— 

——XXXII. Erofa, 

116) Derofa. 

XXXIV. Flaveola, 

AXXV. : Spurca, 

zıız) Oblonga, 

XXXVL Stolida, 
26) _ 

Die umgärtete Yorcellane, 

art, 2. Th. T. 29. $. 303: 

Marginatae. Oefaumte Porcellane. 

89% 

Sr. 

8% 

83. 

83.P) 
83-Y) 
84. 

85. 
56. 

87: 

88. 

89. 

89.) 

Das Kleine Argusweischen. Arg. T.18. EX. nn I. 12. 

3.74. Wort. r. Se . 31. 8. 336. 
Die oder nn Münze. Arg. T.18:$.K. Rumpk. 

T.'39. f.C2 Maut. 1. Ch. T. 31. © 337. 

Der see oder 'geldne Ming. Aumph. T. 39. f. D. Matt, 

1. Th. I. 24: 5. 239. 

Die Porkenporcellane. er a 33.£P. Wo, zn 2. 

T. 26. $. zor. 

Variolae. Rumph. vid. or 

vid. 30). 

Die Brandflefen. Rumph. T. 39. f. A. Mart, x 2%. 2.30. 
5. 320. 

Das Weifauge 

Der Gelbfhmug von Bor, 

Der Drachenfopf. 

Mitra polonica,. Die pohlnifhe Mise, 

93 xXXVI. 
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Schröt. Einl. 

XXXVL 

28) 

—XXXVI. 

Stolida. 

— 

Helveola. 

XXXVID. Ocellata. 

——— XXX: 

1) 

SSL 

33) 

103) 

Fee RT. 

45) 

XLII 

XL. 

XLIV. 

68) 

105) 
3) 
4) 
14) 

32) 

3» 

37) 

40) 

Poraria. 

Pediculus. 

Coftata. 

Nucleus, 

Madagascarienfis. 

Staphylaea. 

Cicercula. 

Globulus. 

Afünis. 

Squalina. 

Fimbriata. 

Cruenta. 

Reticulata. 

Rubiginofa. 

Miliaris. 

Articularis, 

Crafla, 

Cypraea. Koreellanfchnecfen. 

Linne. 

89. 7) 
89.8) Die an den Seiten betröpfelte auf ben olivenfarbigen Niiden 

mit geflammten Banden belegte und gefäumte Porsellane. 

89. €) 
90. Das Sternhen. Zumph. T. 39. f. B: Mare, 1. Th. 

T.30. 8.320. 
91. Der Heine gelb und [hwarzäugige Argus. Miet, r. Th. 

} T. ar. $. 333. 

2. Die Friefelporcellane. 

92.8) Die £leine violette oder purpurfarbige-weißgefleckte Wors - 

cellane. 

93. Die Laus. "Rumph. T. 39. f.P. Ag, T. ıg. $.L. 

Mori, 1. Th. T. 29. $. 309. 

93.%) Pediculus major. Die große fiarf gefurchte Serlaus, 

Mart, 1. Ih. T. 29. F. 306. 

94. Die geribte Schelle. Müller, f 

95. Die NReifkörnhen. Arg. T- 18 $.V. Rumph. T. 39. 

f. I. Regenf, T. 12. 9.75. Maut, 1TH. T.29. F: 312. 

97. Der Kellerwurm. Arg, T. 18. 5. S Born Muf. T. 8. 

F. 18. Matt, 1. Ch. T.29. F.313. 

98. Das geköinte Kuöpfchen. 4 

99. Das Ohrengehänge.  Rumph. T. 39. f. N. Born Muf. 

T.8. 20. Met, 1. Th. T. 24. 5. 242, 

9-.R) 
Ioo. ü , 

or. Das Emmerlingsoy. 

101.) | 

102. Die Fleine dünne gefäumte Porcellane mit grau gefleckten 

Banden. 

103. 

104. 

105. Die Roftfleefen. 

106. Die dünnfchalige gelbe Vorcellane mit weißen Puncten. 
107. ‚Die kleine gelbe braungefleckte Porcellane mit weißen 9% 

ftipften Saume. 

108. 

50) 
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Schröt. Ent, 

50) Vinofa, 

62) Anguftata. 

63) Similis. 

67) Striata. 

84) Chinenfis, 

85) Pufilla. 

——I Ovum. 

IH, Volva. 

II. Biroftris. 

IV. Spelta. 

NE Verrucofa. 

—VI Gibbofa. 

—- VII.  Naucum. 

VII.  Aperta. 

IX. Hydatis. 

a Ampulla. 

XI: Lignaria. 

XI,  Phyfis. 

XII. Ampluftra. 

XIV. Ficus. 

Die, 
3) — 

mc 
XV.  Rapa. 

Cypraea. Poteellanfchnecfen. Bulla. Dfafenfehnesen. 15 

Linne. 

109. 

IIO, 

IIT. 

112, 
113. Die chinefifche Porrellane. 

EI 

Bulla. Blafenfchneden. 

zu Das Kühnerey. Yeg, T. 18. 5.A, Zumph T--38. f. O. 

i Bart, 1. Ch. T. 22. $. 205. 

PR Die Achte Weberfpufe. 

8* Die unächre Weberfpufe. 

4 Die gefäumte unächte Weberfpufe: 

5. Der weiße Sambus. 

6. Der Hodhrüden. Arg, T. 18. 5. Q. Mart, 1 Th. T. 22. $. 210. 

17 Das Taubeney. 

8 Der Theelöffel. _ Chemn, 10. Th. T. 146. F. 1354. Schuöt, 

Kinl, 1. Ch: Z3nIF.8 2 

9. Die bauchige Oblate. 

10. Das große bunte Kibigey. Aumph. T.27. f.G. Mart, 1.2. 

: St 21 52.188. = 

10.8) Sechafe, Seemandel. - MWiart. 1. Th. T. 22. F. 203. 

—_ —_ — Marxt, 1:8. Z. 22.18. 204. 

II. . Das eingersfltg Mapier- Yet. 1. Th. T. 2r. $. 194. 

12. Die Prinzen oder DOrangenflagge. 

12.8) Die Eleine glatte bandirte Tonne. Aymmerer, 

12.Y) 

13. Die Baftart Wrinzen: oder Staatenflagge. 

14... Die Feige.  Rumph. -T. 27. eK. Ag. %. ı7. 8.0. Mare, 

3. Th. F.:66.5. 734. 

— — — Wars 3.Th. T. 66: F. 735. 

14.6) Crafla ftriata. Die fehwere miarmorivte geftreifte Feige. 

14.7) 

14.6) 

14.€) Die glatte Feige, 

15... Die Rüße- 
AVr 



16 

Chröt. Einf. 

xVL. 

XV. 

XVII. 

XIX. 

Io) 

21) 

1) 

Canaliculata. 

Conoidea. 

Fontinalis. 

Hypnorum. 

Turrita. 

Gelatinofa, 

Terebellum, 

— 

Cypraea. 

Virginea. 

_— 

— 

Fafciata, 

Strigata. 

Striatula. 

Exarata. 

Bifafciata. 

Ambigua, 

Zebra, 

.— 

— 

Achatina. 

Hyalina. 

Bulfa. Blafenfchnecen. 

Linne. 

16. Die Kollenblafe. 

17. . Die Kegelblafe. 

18: Die Wafferblafe. h 

18.2) Fontinalis Indiae Oceidentalis. Die finfe weftindifche Perlensfafe. 

19. Die Moodblafe- | 

20 « 

21. 

Der bunte Bohrer. Rumph. T. 30. f.S. Xrg, T. ır. $. G. 

Mart, 2. Ch. T. 51. $. 569. 

22.8) Terebellum punctatum. Der punstiite Kypersbohrer. 

Die Porcellanblafe. 

Die Prinzenfahne. Arg, T. ro. $.G. Sceöt, Slußconchyl, 

T.8. 5.3. Chemn, 9. Th. To 117. 5. 1002, 

24.) Bunte Schraubenfchnefe. Yrgenville, 

24.ß) 

24. y) 

24.8) Virginea. Die Staatenflagge. 

25.  .Der vielfarbige Bund. 

25.«) wid, die vorhergehende Nummer, 

25.) 
25.7) 

25.0) 

25.2) Valde tumida et ventricof. Die bauhichte Blafenfhnede, 

26. y 

Das Sungfernhorn. 

27. E 

28.  Exarratnm Mülleri. Das ftark geriffelte Spighorit- 

29. 

"30. 

gr Die franzöfifhe Schellenfehnefe von Born, 

31.) 
31.Y) Achatina finitrorfa maxima. Die größte linkegedrehte achatne 

Dlafe. i f i 

31.0) Zebra Mülleri. Die Heine Zebrafhnedfe: 

32. Der Rofenmund.. 

32.2) Achatina Linnaei, Die ahatene Blofenfchneke. 
32.Y) 
2.0) Das Kinkhorm. Aegenville, 

33. Die Eleine durchfichtige Warferblafe. 

2) 
* 
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Schröt. Einl. 

2) 
3) 

19) 

5) 

ır) 

13) 

14) 

17) 

20) 

Apertura integra. 

145) 

103) 
157) 
161) 

102) 

104) 
105) 
106) 

107) 
108) 

Blafenfchnecfen. Bulla. 

Linne, 

Ovata. 34 

Ferruginofa. 35. 

Era 35.®) 
Slkeee 35-7) 

Velum. 36. 

- 36.) 
Vefica. 37: 

Cylindrica. 38. 

Sn 38.) 
Oliva. 39. 

Voluta. 40 

Dominicenfis. 4I 

Purpurea. 42. 

Spreta. 43. 

Solida. 44 
Stercus pulicum. 45. 

Scabra. 46. 

Akera. 47: 

Soluta. 48. 

Truncata. 49. 

Carnea. 50. 

Auris Midae. 

Flammea. 

Sulcata. 

Bifafciata. 

Flava. 

Minuta. 

Pufilla, 

Voluta MWalzenfchneden. 17 

Die rothbraune bucklichte Blafenfchnede. 

Das hellbraun geflammte Ey. 

Die Tranguebarifche Flagge. Chemn, To, Th. T. 146.5. 1348. 

Die walzenförmige Blafe. Die eylindrifhe Wafferblafe, 

Die wahzenförmige Blafenfchnede, 

Die gethürmte und geflecfte Blafenfchnede. 

Die purpurfarbige Blafenfchnecke. 

Der Fiöhekoth. 

Die rauhe Blafenfchnede. 

Die Heine adgelsfete Bfafenfchnede, 

Die neue Oblate. Die große abgelöfete Blafenfchnecke. 

Volura. MWalzenfchnecken. 

Die Mundöfnung hat Eeinen Einfchniee, fondern dee Umeiß 

iR 

1.) 
3.7) 
2 

2.ß) 

2.) 

2.8) 

au pw 

derfelben ift ganz. 

Das Midasohr. 

Auris Midae diftorta. Das verdrehte, verfhoßene Meidasohr. 
Das weite geflammte Midaschr. 

Das kleine gefurchte Midasohr. 

Das Eleine Midasohr mit weißen Dueerbanden. 

Das Eleine gelbe kurze Midasohr. art, 2. Ih. T. 43.5. 444. 
Das Eleine braune Midasohr mit weißen Duserbanden. 

Das dünnfchalige braune Midasohr. 

€ 109) 
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Eröt. Eint. 

109) : 

o. 

163) 

Glabra. 

Auris fileni. 

Auris Iudae, 

Auris Malchi. 

— 

Tornatilis. 

Solidula. 

Livida. 

Coffea. 

Voluta. Waljenfchnecfen. 

Linne, 

8. Das glatte flammigte Midasohr. 

9 Das Langohr. von Dorn, 

10. Das Sudasohr. 

ı0.P) 

IT. Das Maldusohr. 

ı1.8) Auris Midae terrae auftralis. Midasohr aus ben Sübländern. 

ı1.%) Auris Midae fafciata terrae auftralis. Das bandirte Midasohr 

aus den Südländern. 

12. Die Drechfelwatze. 

12.8) Die gedrechfelte Schneske. 

13. Die Diefchale. 

14. Die dleywalze. 

I14.ß) 

15. Die Coffeebohne. 

Cylindroidae feu fubeylindricae, emarginatae. Die einen eylindrifchen 

oder eplinderähnlichen Bau haben, und unten ausgefchnitten find. 

VII 

—— vu. 

Io) 

Porphyria. 16. Die Porphyrwalze. Ara, T. 13. 5.K. ARumph. T.39. fr 

art, 2. Ch. T. 47. 5: 498. 

16.2) Die Porphyrwalze mit Banden. NFser. 2. Ih. T. 45- 

36.7) Die Porphyrwalze mit Banden. Knorr, 3. Th. T. 2. 

16. 8) 

17. Die Dlivenwalze. Die Dattel. Hart, 2. Ch. T. 45. 5. 472- 

17.) Cine merkwürdige Abänderung. Ehemn, 10. Ih. T. 147. $. 1373- 

17.) Die Eichenholzdattel. 

8 476. 
8.3 

17.8) Die braune fehwwarz gewürfelte Dattel. 

17.8) Die braune Dattel. 

17.9) Die dicke mildfarbige Dattel. 

17.9) Die weiße Porzellandattel. 

17.9) Die bandirte Negdattel. Mart. 2. Ih. T. 45. 5: 478- 

17.1) Die leberfarbige Nepdattel mit Banden. 

17.%) Die olivenfarbige Negdattel mit fchwarzbraunen unterbrochenen 

Banden. Mar, 2. Ih. T. 48. F. 512. 

VII, 
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Schröt, Einl. 

„ VI. 

12) 

‚9) 
17) 

— 73) 
74) 

Oliva. 

Annulata. 

Utriculus. 

Hiatele, i 

Jafpidea. 

Nivea, 

Voluta. MWalgenföhneden. 19 

Linne, * 

17. 0) 

17.7) Die Spinnwebsdattel. Hart, 2. Ih. T. 48. $. 309. 

17: 2) Das Prinzenbegräbnig. art. 2. Ch. T. 45. F. 480. 

17.0) Die große bunte Ziefzackdattel. 

17.7) Der Adhat mit hinefiihen Buchflaben. Mart, 2. Ih. T. 48.5. 517. 

a N ee En BR Mare, 2.85. T. 48.5. 518. 
17. v) Die marmorirte Olive. Knorr, 

17.9) Die Kloppelküffendattel. Bnorr, 

17.x) 
17%) 
17. ©) 

17.0«) 

17.ßß) Das Glimmerchen mit rothhraunen Buchftaben. 

17.YY) Die Bucjftabendattel. 

17. 85) Die pfirfhbläthfarbene Achatwaize. 

17. ze) Das goldene Vlies. 

17. %) Die gelbgefleefte und geflammte Olive mit grünen Banden, 
17. m) Die große diefbauchige Achatdattel. 

17.93) Der weiße Brofad mit fchwarzbraunen Banden. Mfart, 2. TH. 

T. 51. 3.559. 
17.) Das gemwäfferte Zeug. 

17. #x) Das Camelotchen. 

17. AA) 

18. Der weiße Eylinder mit einem fharfen Ning Uber den Leib. 

18.£) Die gewäfferte Ringdattel, 

19. Die bunte dicke Schlauchdattel. Hart, 2. Th. T. 50. $. 5yr. 
19.8) Die ange Schlauchdattel mit pfeilförmigen braunen Strichen. 

19.) Die dicke geftickte Schlauchdattel. 

19.8) Die Eleine gewäflerte Schlauchdattel. N 

19.8) Der fleine langgewundne Schlau mit violetten Winkekjügen. 

Mare, 2. Th. T. 50. F. 546. 547- 

79.2) Der Eleinfte weiße oder violetbunte Schlau. 

19.4) Die lange geäderte und gefleefte Schlaudhdattel. 

20. Die fhmale weitmündige Dattel. Mart, 2.°h. T.50. $. 555. 

21. Der Heine italienifchz Jafpis. art. 2. Ih. T. 50. $. 5506. 

22. Die fhmale langgewundene Porcellanwalze Aart, 2. Th. 

€. .50. 8.558. 

22.8) Die feine Tanggewundne Achatwalze mit neßförmigen violetten 

Banden. Mint, 2. Th. T. 50. $. 557: 
€ a IX. 
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Sıröt, Eint. 

As Ispidula. 

4) Fr 
5) Carneola, 

Ovatae feu obovatae, effufae, emarginatae. 

X. Dactylus. 

XL Miliaria. 

XI. Monilis. 

101) —_ 

ı00) Exilis. 

2aD) 
= XII. Perficula. 

—— XIV. _ Pallida. 

—.XV. Faba. 

=. &V1.. "Glabelld. 

268) 
17r) _— 

BO 
ae 

97) Prunum. 

Linng, 

23. 

23.f) 
23.7) 
23.0) 

Voluta. Walzenfchnecden. 

Stimmerden. Gtühende Kohlen. Mark, 2. Ih. T. 49. 3.324. 

— — 

— 

— 

Marr, 

art, 

Meort, 

Hart, 

2. Th. T. 49. $- 527: 

2.Th. T.49. F. 534. 

2.2. T. 49. 5.536. 

2. Th. T. 49. 8.537. 

23.2) Die blauen Tropfen mit aurorfarbiger auch wohl gelber Mündung. 

23.2) Die fhwarzblauen Tropfen mit violetter Mündung. 

Der Heine Carniol mit amethyftfarbiger Schattirung. 24. 

25. 

25.£) 
20. 

‚27. 

27.6) 
28. 

28.) 
29. 

29.) 

29.£) 

20.7) 

2.ß) 

32. Y) 
32.6) 

32. €) 

32.) 

32.9) 

32.2) 

Das Schweinen 

Das Hirfenkorn. 

Enförmige, oder länglich 
oval, mit einem Einfchnitt an beiden Enden der Mündung, und ausgefchnitten. 

Der kleine ducchfichtige Cornelkirfchkern. Afart, 2.Th. T. 42. $. 426. 

Der fleinfte Cornelkirfchkern. 

Der Eleine durchfichtige Cornelkirfchkern. 

ftenforn. 

Der bandirte Cornelkirfihkern. 

Die Eornelkirfche. 

Die roth punstirte Eornelfirfche. 

Das durchfichtige Ger: 

Mart, 2. Th. T, 42. $. gar. 

Die Eornelfirfche mitrothen Queerbanden. HF. 2.Ih. T. 42. $. 419. 

Die weiße oder bauliche Cornelkiriche, 

Die fchwarz geftreifte Corneltirfche. 

Die bleiche Gurfe. 

Die Bohne. 

Mart, 2. Th. T. 42. 

5: 4106. 

Die Surfe. Mfart, 2. Ih. T. 42. $. 420. 

Die eine weißäugiate Gurke. 

Die Gurke mit gezähnelter Lippe. 

Die gewäfferte Gurke. Ebemn, Io. Th. T. 150. $. 1423. 

Die Pflaume. NFart, 2. Ih. T. 42. $. 422. 

XVII 
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Shrdt. Einf. 

ö XVIL- 

.——XVIH. 

157) 
218) 

219) 

220) 

RI. 

ıIL) 

113) 
IIo) 

II2) 

114) 
115) 
154) 

155) 
XX. 

183) 
182) 

FE ERL 
XXI. 

98) 

Reticulata. 

Mercatoria. 

San 

—- 

ee 

e 

— 

Ruftica. 

Mendicaria. 

Cancellata. 

Elegans. 

Ovum. 

Marginata. 

Nucea. 

Porcellana. 

Conus, 

Tringa. 

Cornicula, 

Virgo. 

Scabricula. 

Voluta. Walzenfchneden. 21 

Der Roft. 

Das brütende Tänbchen. YWFart, 2. Th. T. 44. $. 453. 

a — Mart. 2. Ih. T. 44: F- 456. 

ne _ More, 2. Sh. T. 44. 5.458. 

Die braune Volute mit weißen Strichen, oder vielmehr Puncten. 

Knorr, 

Die braune Bolute mit fhlangenartig gebogenen Strichen. Knorr, 

KHoenfarbig mit einem braunen Bande. Anorr, i 

- Der gefprengte marmorirte oder punctirte Dlivenkern. fart, 

2. Ch. T. 44. Fr 47r. 

Der Eleine braunroth geflanmte Dlivenfern. 

Der goldgelbe weifigefleifte Dlivenfern. j 

Der Heine körnigt geftreifte Olivenkern mit fhwarzbraunen Banden. 

Der große braunroth geflammte Dlivenkern mit. weißen Banden. 

Der gelbbraune einfarbige Dlivenkern. 

Der weiße Dlivenkern mit [hwarzbraunen Vene. 

Der phengifch gemahlte Dlivenfern. 

Das Bettelweib. 

Paupercula adornata. Das gefhmuckte Bettelweib- 

"Der Bettler. 

Die gegitterte Volute. Die negförmige Saltenfchnede. 

Das blaugeftreifte Zeug mit goldenen Saume. 

Das Ey. Ehemn, ıo. Th. T. 159, $- 1410. 

Die eingefäumte Cornelkirfche. 

Die Porcelanvofute, 

Die Kegelvolute. 

Fufiformes. Gpinbelförmige. 

Das Schnepfehen. 

Das Höınden. Die Krähe. Chemm, ır. Th. T. 179. 5.1733. 

Die Sungfrau. Die Menonittenvolute. 

Die rauhe Nadelwalze. . 

€3 XXVI. 
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Shröt. Einl, 

AXVIl. Ruffina. 

Nubila. 

XXVIIL, Sanguifuga. 

. 

XXI. 
169) 

216) 

XXX. 

143) 
XXXL 

—— AXAI 

121) 

122) 

124) 
125) 
126) 

127 

128) 
130) 

131) 

132) 

133) 
134) 

135) 

— 
’ 

Caffra, 

Morio. 

Acus, 

Vulpecula. 
— 

Plicaria. 

— 

Bullata. 

Crenulata. 

“Scutulata. 

Nigra. 

Subdivifa. 

Cruentata. 

Exafperata. 

Granofa. 

Cafta. 

Leucozonias. 

Maculof. 

Nodulofa, 

Spadicea. 

Aurantia. 

Decuffata, 

Polygona. 

Acuminata. 

Biplicata. 

Turricula, 

Lineata. 

Difcors, 

Linn, 

49. 
143. 

50. 

50.£) 
SI. 

5t.ß) 

51.7) 

5% 

53* 

5+ 

54) 
55. 

55-ß) 
129. 

130. 

13T. 

132. 

133. 

134. 

135. 

135.P) 
136. 

137. 

506. 

57. 
58. 

58.) 
59. 

60, 

Voluta. Walzenfchneden. 

Die geribhte Yradelmalze. 

Der Dlutfauger. „Die Corallenfchur. (ohne rothe Puncte.) 

Mart, 4. Th. T. 448. 5. 1374. 

Die braune Bandnadel. Der Neger von der Eaffemtäfte. 

Die [Hiwarze Bandnadel.. 

Die puncticte Nadel. 

Der Fuds. Rumph.T.29.f.R- Chem, 4. Th. T. 148. 5. 1366. 

Rumph. T. 29. £.S. tg. 2. 9. 5. Q. 

Ehemmn, 4. Th. €. 148. 5. 1362. 

Plicaria valde elongata. Die langgeftrefte Saltenvalze 

Die Blafenwalze. 

Die eingeferbte Walze 

Die Schede. 

Die Shwarze Walze. 

Die abgetheilte Walze. 

Die blutige Walzex 

Die rauhe Walze. 

Die Faltenwalze. 

Die gekdrnte Walze 

Die keufche Walze. 

Das weißbandirte Thürmchen. 

Das Kleine gefleefte Thürnchen. 

Das gitterförmige Thürmchen. . 

Das gitterförmige zufammengezogene Thärmchen. 

Das röthlich bawslkte Thärmchen. 

Das Drangerhirmchen mit weißen Banden. 

Das gegitterte Thürmchen. f 

Das vielecfigte Thärmchen mit merklich abfiehenden Stofwerfen. 

Das fpikig gegitterte tranqnebarifhe Thärnichen. 

Das zweyfaltige Thlrmchen. 

Das Thürmehen. 

Das linirte Thärmchen. 

Da3 ziweyfarbige Thüärmchen. 

135) 
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Voluta. Walzenfchneden, 23 

Säröt, Einl. Linne. 
135) Difcors. 67.8) Das blaufihe Thärmchen mit vofigelsen Flecen. 
137) Striata. 68. Das queer geftreifte Thärmchen mit roihen Bunctan. 

138) Sulcata. 69. Das fenfrecht gefurchte Thürmchen mit weißen Eleinfnotigen Bande. 

139) Laevigata. 70. Das glatte dunfeldraune Thärmchen mit einem hellen Bande, 

140) Ocellata. 71. Das äugige Thärmchen, 

ı41) Nafuta, 72. Das rohe Thärmchen mit fchwarz punctirten Linien. 

142) Marmorea. 73. Das braun und weiß marmorirte Thürmehen. 

149) -Barbadenfis. 74. Das Thärmchen von Barbados. 

150) Clathrata.. 75. Das gitterfdemige Thärmchen. 

- 165) Trieolor. 76. ° Das budlichte Thärmchen mit weißen fchwarzgewürfelten Bande. 

166) Turrita. 77. Das dunkelbraun linivte Thürmchen. Schröter, 

167) Syracufana. 78. Das weiße fhwarzgeld fenkrecht geflammte Thärmechen. 

170) Nitens. 79. .Das glatte rothfraune Thärmchen. 

176) Citrina. 80. ° Das citronfärbige Thärmchen.. 

184) Mucronata,. 8r. Das fpisige Thärmchen. 
186) Rugofa- 82. Das runzlichte Ihärnchen. 

187) Strigofa. 83: Das fenkrecht rothgeftreifte Tyan 

188) Fofülis. 84. Das gegrabene Thärmchen. 

208) Leucoftiica. 85. Das glatte dünnfchalige braune Thärmchen mit zarten Linien. 

210) Clathrus. 86. Die gegitterte Stvaubfchnecke. Anoır, 

212) Virgata. 87. Die ummundene und geflammte Straudfchneefe. ZAnoer, 

213) Leucoftoma. 88. Das röthlid braun und weiß untermifchte Thürmchen. 

215) Variegata. 89. Die marmorirte Nadel. Znorr, 

Filaris. 322. Das mit rothen Fäden ummwundene Tharmchen. 

Volva, 126. Der Weberfpul unter den Vofuten. 

Ziervogelii. 127. Die Ziervogelifche Volute. 

 Rhinoceros, 128. Der Rhinoteros. 

M —__. 228) Coftata. 90. Die braune Volute mit weißen Dneerbanden. vida Reg: 28 Tun. Als Ab. 2rE. 

229) Spuria.' 91. Der unäcdte Eardinalshuth. 

XXXII. Pertufa, 92. Der braungefleckte Mind. Die brandige Pabftcrone 

209) — 92.) Das feinfte queergeftreifte weiße Braunroth gefleckte Thärmeen. 

— “ 92.7) Digitalis. Der Fingerhuth. i 

ä Cardinalis. 93. Der Cardinalshuth. 

—— XXXIV. Epifcopalis. 94. Die Bifhoffsmäge. Rumph. T. 29. f.R. Ag. U. 9. 8. C. 

Ehemn, 4. Th. zT. 147. 9. 1360. 

XXXV. Papalis. 9. Die Vabftkrone. 

_ 95.8) Papalis. Die Eigine geftippekte Basfrone. Ehemn, 4. Th. 
T147- $- 1356. 

XXXV. 



24 Voluta. Wafzenfchnedet, 

Schröt. Eint. Linne, 

XXXV. - Papalis. 95.7) Die gelbe braungeflammte Bifchoffsmäge. Kämmerer, 

Patriarchalis. 138. Die patriarhalifhe Krone. F 

— —  138ß) Merkwärdige Abänderung der patriarchalifhen Krone. 

—— XXXVI Mufica. 96. Die Notenfhneke. Arg, T. 14. 5. F. Mart, 3. Th. T. 96. 

5- 926. 

_ _- _ Mat, 3. Ih. T. 96. F. 927- 

= 96.2) 
ai 96.7) x 

_ 96.5) Muficafulcata et plicata. Diegefurchte faltenvolle Notenfchnede. 

—— 96.2) Mufica elongata. Die langgeftrecfte Notenfchnede. 

— XXXVIL Vespertilio. 97. Die Fledermaus. Aumph. T. 32. $. H. Matt, 3. Th. 

T. 98. $. 937- 
_- - .—_ _ _ Mart, 3. Th. T. 98. F. 938- 

747 97-B) 
177) — — 97.7) Der gelbmündige Schweinsrüffel mit einer fpinnenmebenartigen 

; Zeichnung. LZaturf, 19. St. T. 1. $. 3. 

116) — — 97.8) Der gekrönte Fledermangfligefl. Spengler, 
— — 97.8) Vefpertilio finiftrorfa. Die linfsgewundene Sledbermansfchnede. 

— 7 — 97.9) Die braune Fledermaus. 

— — 97.9) Der Dannebrogsorden. Das weiße Band. 

= — Variet. Langgeftreeft, erfie Windung ohne alle Zacen, bräuns 

ih, mit dunkelbraunen Adern. 

Arabica. I4f 

XXXVII. Hebraea. 98. Die hebräifche Notenfchnecke, 

—_ XXXIX. -Turbinellus. 99. Der ziveyte Morgenftern. ARumph. T. 24. f. B. Ag, T. 14, 

5.P. Mart, 3. Ch. Te 99. 3.944. 

XE Capitellum. 100. Die weiße Schweizerhofe. Die Vafe. 

117) — — 100.2) Das große rothmündige Marmorhorn. 

XLI. Ceramica. 1Ior. Der Lucifer. Der erfte Morgenftern. 

217) — 101.) Magellanica. Die magellanifche Volure. Der Neptunusläffel. 

—- XL: Pyrum. - 102. Die Birn. Das DOpferhorn. 

_ 102.2) Die gefleefte Birne mit gezahnter Mündung. Higrt, 3. Th. 

- 3 8.95. 8.918. 
E— 102.) Das linkögewundene Opferhorn. Die Birnwalze. 

_ 102. 8) Eine Abändernng vom vorigen. 

— A. Das bunte getiegerte Opferhorn. Ebemn, ır. Ih. T. 176, 

2 N $- 1697. 

— Derlen von Opferhorn. Vol. Pyrum. 

XLIH. 
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Schröt. Ein. 

ALIL 

175) 
173) 
102) 

118) 

119) 

120) 

— 159) 

217)" 

M— 228). 

XLIV. 

Lapponica, 

Vexillum. 

Flavicans, , 

Rupeftris. 

Nafla, 

Craticulata. ‚ 

Spiralis. 

Magellanica. 

Filofa. 

Fufcata. . 

_ Ventricofae. 

‚Aethiopica. * 113. 

Cymbium, ° 

Olla. 

Ampla. 

Neptuni. 

Navicula. 

Papillaris, 

Indica. 

Scapha. 

Cymbiola. 

Praeputium, 

Glans, 

‚105. 

Voluta. Wafzenfchneden, 25 

Linne, ‘ x 

‘103. Das lappländifche Lapphorn. Aumph. T.37. f 3. fat, 

3. 3. T. 95. 8. 920, 

103.f) 

103.) 5 

104. ‚Die Drangenflagge. Zumph. T. 37. f. 2. rg, T.ır. $.G. 

Ebemn, ı0. Th. Vign. 20. 5. A. 

Die gezahnte Bergamotbirn. 

106. Die Blisftrahlen. 

207. Die gerippte faft treppenförmige Sifhreuffe. Ebemn, 4. Th. 

T. 124. 5. 1172. 
108. Die Wellenfpindel. R 

109. 

ıro. Die magellanifche Volute. vid. ror.ß) 

110.ß) Die geftreifte magellanifche Schnecke. 

1m. Die Schnurwalze. von Born, 

112. Die braune Volute mit weißen Queerbinden. Schröter, De rag 

Knorr, 

"DBauchigte oder fogenannte Kahnfchnecen. 

Die Mohrenkrone. Arg. T. ı7. 5. F. Mat, 3.Ch. T.73. 

d. 778. 
113.) 

113.y) Corona fpinea. Die Dornenfrone. 

114. Die a joe Arg. T. 17. 5.G., Mart, 3. Th. T.7o. 

5. 763. 
115. Die phillipinfhe Kahnfchnedke. Argenv, Soomorpb, T. ır. 

5. H. Matt, 3.Ch. T. 7r. $. 766. Schröt, Einl, 1. Th. 

a ENTE 

116. Der weitmändige Baftare Seehalm. 

117. Die große perfifhe Sondel. Die Neptunusfchaale. YMiart. 

3, Th. T. 71. 5. 767: 

118. . Die Eleine rothhraune oder bunte Gondel. 

119. Die Warzenfchnede. : 

120. Die gelbe braungeflecfte oftindifche Sonde. Matt, 3 TH. 

T. 72. 3.772 
12 Die fhivere Baftartgandel mit braunrothen Wolken und Slamiiil. 

123. Die £leine Kahnfchnecfe, 

124. Die Borhaut. 

125. Die Eichel. 

In) Reti- 

grau. erhal, 



26 Voluta. Walzenfchnedken. Buccinum. inform. 

Schröt. Eint. Linne, ° R 

Reticulata. 141. Die hodhgewundene Kahnfchnecke mit zartemIege. Kämmerer, 

Spectabilis. T4% Die hochgewundene gelblihe Kahnfchnesfe, 

Magnifica. Die Magnificenz. Ebemnig, 

Buccinum. Rinfhorm, 

Ampullacea inflata, rotundata, tenui - fubdiaphana, fragilis. 

Diefe und aufgeblafen, rund, dünnfchalig, etwas durchfichtig, und zerbrechlic). 

———% Olearium. X. Die gewäfferte oder marmoritte Tonne. Das Dchlfag. Znorr 

. N Pergn, 5. Th. T 1. LT 

I. Galea. 2. Der Helm. 

104) — .£)hiv.. ! 

II. Perdix. 3 Dos Nebhuhn. Aumph. T. 27. ıf. C. Arg, T. 17. 5. A. 

Mart. 3. Ih. T. 117. $. 1079. 

—.IWV. Pomum. 4. Der Apfel: Rumph. T.27. f.B. Watt, 2. Th. T.36. 5.371. 

- 4.ß) 
—V.  Dolum gr Das gefleckte Weinfag. Aumph. T. 27. f. A. Arg. T. 17. 

5 C. Mar, 3. Th.:T1rı?. F.,1074. 

—_ —_ _.— _ Mart, 3. Ih. T. 117. $. 1073. 

— _ _ — — art, 3. Th. T..ıı$. $. 1081. 

13) Caudatum. 6. Die geribbte Tonne mit langem Hahne. 

4) — — 6.8). Die dännfhalige geribbte Tonne mit fangem Kahne.) 

157) Niveum, 7. Die fihneeweiße Tonne. 

158) Clathratum. 8. Das Neshorn. 

Caffidea caudata: cauda exferta brevi reflexa: labro extrorfum 

inermi. Helmförmige gefchwänzfe, mit einem engen furjen zurücfgebogenen Schwanze. 
Die Mündungslippe ift von aufen glatt, "weriigftens ohne Falten oder Kuoten. 

VI, Echinophorum. 9. Die Enotige Schellenfchnede. Kumph. T. 27. f T. rg, 

1 '5P. Mar, 2. %h. T. 41.5. 407. 

ee 9.) 
Keine len 9) 

— 9.8) 

—— VII  Plicatum. 10, Die gefaltete Sturmhaube. 

_ 10.8) Caflideum plicis et nodis quafi erifpatum. Das fnotigt ge 

faltete und gefräufelte Cafguet. Ehemn, zo, Ih. T, 153. $. 1459. 

ee, ı0.y) x 

VII. 
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SHröt. Ein. 

VII. Cornutum. 
— 

— 

Buceinum. Kinfhorn, 27 

Linng, 

1I. Die geftrickte Sturmhaube, 

11.8) Maxima. Der, Dchfenkopf. MFart, 2. Th. T. 35. 5. 362. 

11.Y) ’ 5 : 

A. Cafüs labiata,. Die breitlippichte Sturmhanbe. _ Them, 

ı1. Ih. 3. 184: $. 1790. 

Rumph. T. 23. f. B. egenf, T. ı2. — X. Rufum. 12. Der glähende Ofen. 

; 3: 69 Wat, 2. Ch. T. 32. $. 34r. 

— X,  Tuberofum, 13... Das vollftändige tärkifche Papier. Mare. 2, Ch. T. 38. $. 38r. 

u oral 13.) 
_— — LVZ) 

—- XI  Fammeum. 14. Das ächte atalifche Kleid. 
BEER I4. PR) } 

nen 4Y) 2 
— XI. © Teficulus. 15° Das unädte attalifhe Kleid. Die polnifhe Mige. Zumph. 

T. 23. f.3. Wert, 2. Th. -T. 37. $. 376. 

I 13.ß) Das ungefäumte dännfchalige attalifche Kleid. 

RTL; Decuflatum. 16. Die geftricfte Vettdece. 

— XIV. Areola. 17. Die glatte oder geftreifte Bettdefe. Zumph. T. 25. 5. B, 

a 9.3. 15,5-J. Migıt, 2. Th, .T.32. 5.344 

— » .27.x) Die dünnfchalige gefrönte queergeftreifte Oturmhaube, Schröter, 

ie SEN er 27 
Tigrinum. 188. 

98) Undulatum, 18. 

112) — — 18.ß) 

21 7 ee er 18.7) 
260) Cicatricofum,. 19... » Die narbenvolle Sturmhaube. 

1)  ‚Teflullatum, 20. , Die dünnfhalige Sturmhaube mit gerwürfelten Banden und gta, 

nulirten Windungen. 

2) Pennatum.. 2T. Die gefederte Sturmhaube. 

2.90). . Maculofum. 22. Die gefledte Sturmhanbe. 

91) Bilineatum, 23a Die zweylinigte Sturmhaube. 

92) Gibbum. 24. Die budlichte Scurmhaube. 
94) Ventricofum. _25.° 1 Die baudigte Sturmdause. 

97) Strigofum. 26. Die ftark queergeftreifte Sturmhauße, 

99) Rugofum, 27. Die gerunzelte Sturmhaube. 

Die fhwere Sturimhaube. 

Die trummfchnäblige Sturmhanbe. 

Die dreydandige Oturmhande. 

2 

200) Ponderofum.. 28. 

or) Recurviroftrum. 29. 

zıı) Trifafciatum. 30, 
120) 



28 Bucceinum.' Kinfgorn. 

Schröt. Einl. Linn£. 
120) Senegalicum. 310. Die fenegalifhe Sturnihanße: 

125) Ochroleucum. 32. Die oeergelde Sturmbaube.: 

163) Striatum. 33. Die geftreifte Sturmhaube. — 

Caflis. 178. Das Eafquet. j an 

Strigatum. 179. Das längliht bandirte Cafquet. 

Tyrrhenum. 180. Das thyrrenifche Cafuet. 

Abbreviatum. ı8r. Das verkürzte Casquet. 

_ 181: PB) Abdnderung der- vorigen Gattung: 

Caffidea ungulata, labro pofice extrorfum aculeato, caeterum 

fimilea caudatis. Helmförmige, die aber unten an der Mündungslefze ausgezackt, 
fonft aber den vorhergehenden gleich find. 

XV. Erinaceus. 34: Das Enotige oder geftreifte Säumchen. Rumph. T.25. f. D. 

Ag. 14. FG Watt, 2. Th. T. 35: 5. 363. 

24 — = 0-0 _ Rumph. T. 25. f. 6. 

; t Matt, 2. Ih. T. 38. F. 385. 

er 34) 
akt 34.7) 

XVI. Glaucum. 35. Das gemeine Bezoarhorn. Aumph. T. 25. f. A. Matt. 

2.8. T. 32. F7342. 

— AV. ©; Vibex, 36. Das glatte Säumden. Rumph.T. 25. f. E. Mart, 2. Ih. 

T. 35. 57364. 

m) — 36.6) 
244); 36.7) 
143): 36. 8) 
3) Teffulatam. 37. Das braunrorh geflecte und geflammte unvollfommene Säumchen. 

107) Nodulofum. 38. Das frotige Säumchen mit breiter doppelgezahnter Mündung. 

140) Fimbria. 39. Die gefäumte Sturmhaube. 

XVII. Pappillofum. 40. Der Neißbrey. Das warzenförmige Kinfhorn. 

XIX. _ Glans. 41. Das linüirte Kinkhorn. Der Golddrath. Kumph. T.29. fP. 

Ebenm, 4. Ih T. 125. $. TI96. 

Callofa, columella labio dilatato ineraffato. Schmwüälichte, die an.ihs 
ter Spindel einen breiten Saum haben. 

= X Arcularia. 42. Das große Kufferhorn. Rumph. T.27. f. M. rg, T. 14 

35.C. Wat, Th. To ar. 5. 409. 

— . 42.8) Das Heine Kuffechäinchen. Die Meine Dofenfchnerke. 
se 42. Y) d { } 

16r) 



XV 
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EL, 
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. 

Schröt. Einl. 
161) Arcularia, 

— 

XXL 

XXI. 

155) 
156) 

157) 
—— XXI. 

XXIV. 

Pullus. 

Gibbofulum. 

— 

Mutabile. 

Neriteum. 

Buceinum. Sinfhorm 29 

Linng, 

42. 9) | 
42.2) Arcularia papillofa. Das Neifbrey. Kufferhorm. 

43: Das braune Kufferhiincen. 

44... Der Budel. 

44-P) 
44-7) 
444°) 
45. Die Afterfturmhaube. von Born, 

46. Das neritenartige Cafquet. 

Detrita: columellae labium quafi abrafum, planum. Abgeftumpfte, 

XXV. 

XXVI. 

wo unten die Spindellefje wie abgefchnitten und platt ifl. 

Harpa. 

— 

Coftatum. 

XXVIL. Perficum. 

119) > 

5)  Monodon. 

XXVII. Patulum. 

-XXIX. Haemaftoma. 

—— XXX, Lapillus. 

XXXIL Smaragdulus. 

6) Tuba. 

7) ' Pyrum. 

8)  Spadiceum, 

9) Fofflle. 

10) Umbilicatum. 

31) Candidum. 

—— 15) Scala. 

47- Die Davidsharfe. Rumph. T. 32. f. L. Arg. T. ı7. $.D. 

Watt, 3. Th. T. 119. $- 1090. 

Die edle Harfe. Wert, 3.Ih. T. 119. $. 109. 

Die Eleine Eönigliche Harfe. set. 3. Th. T. 119, $- 1097. 

Die altmodifhe Harfe. Ehemn, ıo. Th. T. 152. 8. 1451. 

Die gegitterte Harfe. 

Die vielgeribbte Harfe. 

Die perfiihe Schnee. Die Nudolphusfchnedfe. 

Ein violetpurpurner Weitmünder oder Nudolphus. Valentyn, 

Die Rudolphusfchnecfe mit breiten Banden und großen Sieden. 

Der gezahnte oder gehörnte Rudolphue. 

Der Weitmund. Rn 

Der Gelbmund. Mart, 3. Th. T. or. $. 965. 

Das Steinden. 

Der Eleine Smaragd. 

Die Dragonertrompete. 

Die Eleine rothHmändige Paradieshirn. 

Die braunrothe weißgewellte Knfzbirn. . 

Der ausgekehlte Schlaud). 

Die weiße oder fahle gerunzelte Birn. ' 

Die alattmäulige weiße Dirn. 

Die ächte Vortreppe. MFart, 3. Th. T. 118. 5. 1089. 

DZ 18) 
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Shröt. 

18) 

19) 
20) 

2 ar) 

22) 

23) 

24) 

214) 

——XXXIL 

54) 

126) 

135) ' 
136) 

60) 

Eint. 

Cralfum. 

Marginatum. 

Labyrinthum. 

Ruficum. 

Varium. 

Filofum. 

Coronatum. 

— 

Squalidum. 

Craflum. 

Fornicatuin. 

Spiratum, 

Pyrozonias. 

Laeve. 

Ocellatum. 

Pyramidale. 

Glaberrima. 

Sirigofum. 

Trifafciatum. 

Leucozonias, 

Cancellatum. 

Obtufum, 

Buctinum. Kinfhorn. 

Der diefhalige glatte Schlaud. 

Die gefänmte Schlauhfchneee. 

Die labyrinthifhe Schlauchfchnede, 

Der braungeftreifte Bauerjunge, 

Der gelbe Granatapfel. 

Der weißlihe Schlauch mit vothen Faden ummwunden. 

Der Epheufranz. > 

Der bauchigte Sclaug). 

Die Heine rothbandirte dieffchalige Tone. Aammerer, 

Die biekfchalige Enotigte Tonne mit hohen Gewinde. Bammerer, 

Olatte. 

Die weiße gerabelte braunroth gezeichneteund gefleefte Fifchreuffe. 

Ebemn, 4. Th. T. ı22. $. ııı$. 

Die länglicht genabelte Fifchreuffe, mit braunrothen Fleden. 

Ehbemn. 4. Th. %. 122. $. LIIO. 

Die weiße gefaltene orangegeftreifte Fiichreuffe. 

Die glatte Fifchreuffe mit einigen dunfeln Queerbinden. 

Die fhwarze weißäugige Fifchreuffe. 

Die ftumpfe pyramidenförmige queergeftreifte wolkigte Fifhreuffe. 

art, 4. Ih. T 124. $. 1770. 

Laevigata. 

Kleine glatte Fifhreufen. Chemn, 4. Th. T. 125: $. I180. 

« 
—_— 

Dusergefireifte Fifchveuffen. 

Sifchreuffe mit drey Bänderit 

Die weißbandirte Fifchreufie. 

Die gegitterte Fifchreuffe. . 

Die geldliche glatte Fifchreuffe, mit Ofäulichem Wirbel. 
XXXII. 
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Sähröt, Einl. 

———  XXXEE: 

Ioo) 

AXXIV. 

33) 

32) 
159) 
117) 

XXXVI, 

XXXVI. 

—— AXAXVUL 

Glabratum. 

Stromboides. 

Praerofum. 

Auftrale. 

Orbita. 

Turgitum. 

Undofum. 

Affine. 

Tranquebaricum. 86. 

Verficolor. 

Cruentatum. 

Sulcatum. 

Rumpfii. 

Bezoar. 

Glaciale. 

Undatum, 

Ciliatum. 

Viridulum. 

Carinatum. 

Solutum. 

Taenia., 

Lineatum., 

Maclovienfe, 

Foliorum. 

Textum, 

Buceinum. Sinfhorn, 31 

Linne, 

8L. Das Ahat: Kinfhorn. Der gelbe Böttcherbohrer. Ehemmn, 

4. Ih. T. 122. 8. 1117. 

81.) vid. 2) — 70.ß) 

82. Das flügelfchneckenähnliche Kinkhorn. 

83. Die fchwarze Bohne. 

173. Das Tritonshorn der Flüäffe- 

183. Die große Wagengleife. 

183.ß) Die Heine Wagengleife. 

184. Das große vothgefprengte Kinkhor. 

Erfige, 

Die wellenförmige Fifchreuffe. 

“ Angulata. 

S4 

84.8) 

35. Die geftreifte und gefurchte Fifchreuffe. 

Die gelblich weiße tranguebarifche welfenfärmige Sifcehreufie. 

Ehemn, 4. Ih. T. 123. 8. 1146. 

87. Die bunteifchreuffe. Chemn. 4. Th. T. 123. $ $. 1145. 

88. Die weiße vothgefleckte fein geftreift: Fifchreuffe, 

89. Das gefurchte Kinkhorn. 

90. Das wilde Bozoar s Kinkhorn. 

gr. Die Neptunusmanfchette. 

2. Das fpißbergifihe Kinkhorn. 

93. Das nordifhe Kinkhorn. Das Wellenhorn. Rumph. T. 29. 

f.H. Cbemn, 4. Ch. T. 126. $. 1207. 

%.126. $. 1208 

T. 126. $. 1210, 

— — — _— —, — 

— — -_— — — 

93.ß) 

93-7) 
93.8) Bornianum. Das linfögewundene Wellenhorn. 

94. : 

95 
96. 

97. 
98 Das Dandhorn. Anorr, 

09 Das liniirte Kinkhorn. 

-ıo0. Die Eleine Schellenfchnede von St. Malo. Walentpn. 

107. Das Blätterkinkhorn. 

102. Das feingeftrickte Kinkhorn. 

62) 
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Shröt. Eint. 

— 62)  Strigofum. 

—- 63) ° Anglicum. 

64) Porcatum. 

66)  Laevifiimum. 

68) _ Igneum. 

69) _ Plumatum, 

0) Lyratum. 

zı) = 

158) Clathratum. 

—_XXXIN. Reticulatum. 

26)  Niveum. 

Scalare. 

27) 

30) Indicum. 

31) Nodulofum. 

36)  Pifcatorium. 

37) St. Mauritii. 

38)  Armillatum, 

39) Plicatulum. 

42) Vulgatum. 

43) _ 

44)  Stolatum, 

48) Nanum. 

58)  Exile. 

59) Chalys. 

Buccinum, Sinfhorn. 

Linng, 

103. Das geflammte und zart geftreifte Kinkhorn. Spengler, 

104. Das englifche geftrecfte Kinkhorn. 

105. Das gefurchte braune englifche Kinthorn. 

105.) 

106. 

106.) 

107. Das geldgeflammte Kinkfhorn. 

108. Das gefiederte Kinkhorn. Die Hahnenfeder. Chemn, 

4. Sh. T. 127. $. 1218. 

Das geglättete Kinkhorn. Ehemn, 4. Th. T. 127. $. 1215. 

109. Das feine harfenarfige Neghorn. 

109.) 

110. Das Nephorn. 

1ır. Die gegitterte Fifchreuffe. von Born. T.9. $.16. Cbemn, _ 

4. Th. T. 1241. $. 1164. Sceör, Kin, T. 2. 8.5. 

Die weiße gefkkickte Fifchreuffe. 

II3. Der Argus unter den Fifchreuffen. 

113.£) Das Treppengelender. 

14. Die braunliche gegitterte Fifchreuffe mit weiter Deffnung. 

Ehbemn. 4. Th. T. 123. $. 1138. 

115. Die braunmarmorirte Enotige und.geftreifte Fifchreuffe. 

116. Die Enotige Fifchreuffe. 

117. Die eyförmige Enotige Fifchreuffe von der Synfel des heit. 

Mauritius. . 

118. Die mit ordentlichen Enotenreichen Gehängen umgebene 

Sifchreuffe. 

119. Die raude geftriskte und gefaltete Fifshreuffe. AFart, 4. Th. 

T. 124. $. 1158. 

II2. 

119.£) 

120. Die ftumpfe längliche gegitterte Fifhreuffe. 

120.2) Die länglicht gefaltene Fifchreuffe. 

121. Die bandirte mit weißen, vothen, braunen Binden ums 

gebene Fifchreuffe.  Cbenn, 4. Ih. T. 124. F. 1169. 

121.) Seba Muf. Tom. Il. T. 53. f.43. 

122. „Die Eleine gegitterte fpigig hervortretende Fifchreuffe, mit 

etwas hervortrerender Mundsffnung. Ebemn, 4: Th. 

T. 125. $. 1170. 

123. Die Hleinften Arten abgeftumpfter Fifchreuften. 

124. Die harfenförmige Sifhreuffe. 

122) 
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Schröt. Einl. 

122) Verrucofum, 

124) Alatum. 

128) Nigropunctatum. 

AL.;’ Nitidulum. 

ÄLI. Laevigatum. 

Lamellofum. 

Scutulatum. 

Hauftorium. 

Ventricofum. 

Teftudineum. 

Catarrhacta. 

Tahitenfe. 

Lamellatum. 

Turrita, laevia 

XLI, Maculatum. 

—— XLIIH. _ Subulatum. 

fe ze 
168) — — 

RR 

XLIV. Crenulatum. 

Keto)® —ı— 

Buccinum. &infhorm. 33 
Linne, 

‚125, 

126. 

127. 

128. Das Slamhorn. Ebemm, 4. Th. T. 125. F. 1Tg4. 
129. Das glatte Horn. 

173. Das zufammengefeßte Kinkhorn. 

174. Das neuentdecte Kinkhorn. 

175 Die Wafferfhauffel. 

187. 

176. Das fhildfrötenartige Kinfhorn. 

177. Der Wafferfall. 

182. Das füdfeeifhe Kinkhorn. 

187. Das ungenabelte Klättriche Kinfhorn mit verlängerter 
Rinne Kämmerer, 

A. Dunfelbraun mit einem fehmalen weißen Bande, grad: 

ter Mündung und Enotigt gefalteter Spike. 

B. Adhar glänzend vörhlih braun mit weißen Banden, unge 
zahıter Mündung und fnotigen Windungen. 

% Gelbiweißlicht, queergerippt, dDünnfhalig mit einem weißen 

Dande an den obern Windungen. 

fubulata. Thurmförmige, die glatt und pfriemens 
förmig jind. x 

130. Das große dicke Tiegerbein. Rumph. T. 30. f A. 

Arg, T. ır. fr A. Ehemn, 4. Th. T. 153. $. 1440. 
130.ß) 

130.%) Das weiß geflete Tiegerbein. 

137. Das dünne Tiegerbein. ZRumph. T. 30. f. B. rg, 

T. ır. $.X. Ebemn, 4. Th. T. 133. $. 144r. 

131.8) Das Tiegerbein mit einer dreyfachen Binde vorher Flecken. 

I31.%) Das umwundene gefammte Tiegerbein mit gecheilten Win: 

dungen. 

131.8) Eine Abänderung vom vorhergehenden. 

131.) 
131,9) Die Tiegernadel. won born, 

132. Die gekrönte und gefödente Pfrieme oder Nadel. 

132.) Buecinum candidum. Die weiße Nadel. von Born, 
132.) 

€ & 213) 
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Schröt. Einl. 

211) Crenulatum, 

2) — — 

XLV.  Hecticum. 

20) — — 

—— XLVI. Vittatum. 

——— 180) — 

181) _ 

182) — — 

XLVIl. Strigilatum. 

Ber 
aber; 
205) — — 

XLVUI, Duplicatum. 

m) 
XLIX.  Lanceatum. 

L. Dimidiatum. 

LI. Murinum. 

170) Tigrinum. 

371) Acus. 

172) Suceinctum. 

174) Commaculatum, 

175) BT 
376) Haftatum. 

177) Aciculatum, 

179) Phallus. 

183) Flumineum. 

185) Afperum. 

186) _— 

187) Muricinum, 

188) Tuberculatum, 

190) Punctulatum, 

Buccinum. Kinfgorn. 

Linng, 

132. ) 

132. €) 

133. 

133.ß) 
134: 

134-ß) 
134.7) 
134.0) 
135. 

135. ß) 
135.7) 
135.9) 
136. 

136.) 
137. 

138. 

139. 

140. 

TAT. 

142. 

143. 

143.) 
144. 

145. 

146. 

147: 

148. 

148.ß) 
149. 

150. 

151. 

Das mit Linien umgebene'und gefrönte Thärmchen. Arz 

genville, 

Die gedinefte Nadel, 

Die geferbte Nadel. Ebemn, 4. Th. T. 155. $. 1462. 

Schröt, Einl, 1. Th. T. 2. F.7. 

Die weiße und braune glatte Schraubenfchnecfe. 

Eine Abänderung von,der vorhergehenden. 

Eine Abänderung von 180) — 134. P) 

Die geflochtene Nadel. Aumph. T. 30. $.H. Ebemm, 

4. Th. T. 155. 5. 1456. 

Der Weinbohrer. ' 

Die Seilnadel. Argenville, 

Die Stahlnadel mit verdoppelten Gewinden. Chemn, 

4. Ih. T. 155. $. 1455. 

Die durhftochene Nadel. von born, 

DieLanzette. Rumph. T.30. f.G. Arg, T.ır. $.Z. 

Ebemn, 4. Th. T. 154. $. 1450. 

Die ummwundene Nadel. ZKumph. T. 30. f. C. Ebemn, 

4. Th. T. 154. $. 1444. 

Die Dornnadel. 

Das Eleine punctirte Tiegerhein. 

Die Nehnadel. 

Dfe zartgeftreifte und umgürtete Nadel. 

Die vor) und geib geflecdte Nadel. Ebemm, 4. Th. 

&. 154. 5. 1452. 

Die fenkrecht geftreifte Wie. 

Die durdhftohene Nadel. 

Die Spitmorgel. 

791) 
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180.) « u 194.) 
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Buccinum. Kinfhorn, 

Shröt. Einl, 
ı9r) Acicula.. - 

192) Fafciolatum, 

193) Niveum. 
194) Mucronatum. 

195) Digitellus, 

196) Obliquum. 

197) Chalybeum, 

198) Fluviatile, 

199) Radiatum. 

201) Lividulum. 

203) Edentulum, 

204) Pugio, 

206) Canaliculatum. 

208) Varicöfum. 

209) Culpidatum, 

216) Cinereum. 

217) Virginicum. 

Proximatum- 

Monile. 

Cingulatum, 

Geminum. 

Strombus. lägelfchneden. 35 

Linne, 

152. 

153. 

154. 

155 

156. Das Fingerchen. Rumpf, 

157. i 
158. Die Stahlnadel oder Magnetnadel. Kumpf,» 

159.  Die.Flußnadel. Rumpf, 

160. 

Iör. 

162. 

163. Der Eleine Doldh mit punctirten Banden. Argenville, Xrg, 

Z.ır. f.Q. von Born T. ıo. $. ı0. 
164. 

165. 

166. 

167. Die afchgrane Nadel. von Born, 

168. Das Dirginianifche gränfich gelbe Schraubenhorn mit ätvey duns 

Eelvorhen Banden. art, berlinifches Magazin, 

169. / 

170. 

171. 

372. 

Strombus. Slügelfchnecden. 

Digitati, labio in lacinias lineares exeunte. Mie Fingern verfehene, 
deren tefje in lange nicht allzubreite Finger oder Zacen ausgeht, 

ee 

L. Fufus. 

0) — 

Pes pelicani. 

Il. Chiragra, 

I. 

1.£) 

1.7) 

2» 

3 

Die Sternfpindel. Die Zahnfpindel. Ebemn, 4. Ch. T. 158. 

5. 1496. Iaturf, 9. ©t. T. 6. $. 2. 

Fufus absque dentibus. Die ungezahnte Spindel. 

Fufus dentatus. Vie feinfte Zahnfpinde. Die feltenfte 

Sternfpindel. 

Der Delitanfaß. _Arg, T. 14.5.M. 

5. 849. 
Rumph. T. 35. fı A. 

%. 86. $. 853. 

&z 

art, 3: TH. — 85» 

Die Teufelsklane. Mart, 3. Th. 

Il. 



36 Strombus. Zlügelfchneden. 

Shröt. Einl, Linne, , 

11. Chiragra. , 3.8) Junior. Stümpfchen. Unausgewacfen. ARumph. T. 35. 

1 f-B. Ware, 3. Ch. T. 92. F. 896. 

IV. Scorpius. 4: Der Scorpion. 

—V Lambis, 5. Die budlichte Krabbe. 

— —_ 5.8) Die gefledte Krabbe mit fieben Zaren. Ara. Try. FE. 

jur; Mart. 3. Ch. T. 87. 5.858. 

- 5.2) Geflammte Stümpfihen mit geftreiften Queerbanden. 

_— 5.b) Das Weibchen von der fiebenzackig gelbgeflecften Krabbe. Hart, 

3. Th. T. 92. $. 902. 

En 5.7) Der Scorpion ohne Kuoten. 

—_ 5.8) Camelus. Das Cameel. 

VI Millepeda. 6. Das Taufendbein. 

=, 6.2) Die neunfache gezackte Krabbenfchnecfe. . 

— 6.%) Multipes. Der Xielfuß. 

VI. _ Clavus. 7. Die Keule. Arg, T. 10. f A. Ehemn, 4. Th. T. 159. 
$. 1502. 

Lobati. Gewölbte, bie einen gewölbten Mindungsfaum haben. 

—— VII. Lentiginofus. 8. Die Sommeifproffen. Rumph. T. 37. f Q. Aug, T. 15. 
© 8. C. Matt, 3. Th. T. 81. $. 827. 

— 8.) Das Stümpfehen der Sommerfproffen. 

a 8.ß) Papilio. Der Sommervogel. 

un Fafciatus. 9. Die weftindifche bandirte Flägelfchnecfe. Wirt. 3. Th. T. 2. 

5: 834. 
0 9.2) Das Stümpfchen der weftindifchen Fnotigten Flügelfchnede, 

un u 9.£) -»Polifafciatus. Die vielfach bandirte Flügelfchnede. Chemn, 

ER 10. Th. I. 155. $. 1483. 

. 63) Raninus. 10.  Dierothe Frofchfchneefe. Anorr, 

IR. Gallus. It. De Kahn. 

3) —_ 11.8) Der gerippte marmorirte Kampfhahn. Das Karzer. 

4) — 11.57) Das Stimpfchen vom gerippten marmorirten Kampfhahn. 

.4) = 11.8) Der dreyedigte braunroth geflammte Kampfhahn. 

5) E= IT.2) Der dreyecfigte elfenbeinerne Kampfhahn. 

u ır.a) Das Stümpfchen vom dreyeckigten elfenbeinernen Kampfhahı. 

6) E= 11.9) Der weiße gefäumte glatte Kampfhahn. Schröter, 

50) — 11.9) 

_ 21.3) Laciniatus. Die gleichfam zerriffene Slügelfchnecke. 
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- SHröt. Ein. 
u 

15) 

— x. 

8) 
Xu. 

Anl: 

62) 

= HRV. 

N, 

— XV 

25) 
29) 
20) 

17) 

XVII 

XVII, 

7) 

Äuris dianae. 

— 

Pugilis. 

Alatus, 

Marginatus. 

Luhuanus, 

Gibberulus, 

Onifeus. 

Lucifer, 

Gigas. 

Latiflimus. 

Strombus. Ffügelfchnecfen. 37 

Linng, 

12. 

12.ß) 

12.7) 

12.0) 

12. 2) 

13. 

13. a) 

13.ß) 

I4. 

15. 

16. 

.:'26.) 

16.) 

16.7) 

I7. 

17.2) 

18. 

Das Dianenofr.  Rumplu T. 37: FR. rg. T. 24. 5.0. 

Mart, 3. Th. T. 84. $- 839. 

Der glatte befchneyte Weifer. 

Zelandiae novae. Das neufesländifche Dianenohr. 

Adufta. Das angebrannte Dianenohr. 

Der Fedhterd Arg. T. 15. F.A, Mari. 3.°h. T.8r. 8.831. 

Das Stümpfchen vom Fechter. - 

Duplicatus. Der Fechter mit doppelten Sliedern. 

Das fchwarze Flügelhorn. 

Die Lappenfchnedke. Scheöter, Der Scharfrand. Chemnis, 

Scheöt, Einl, 1. Th. T. 2. $. ı0. Chenm, 10 TH. 

T. 156. 5. 1489. 

Der fwarze Schlund. Aumph. T. 37. f.S. Mart,. Th. 

I. 77- 3. 789. 
Das Sthmpfhen von fhwarzen Schlund. art, 3- —h. 

T. 88. 5. 865. 

Die geflefte Canarienfchnecke. Anorr, 

Merkwürdige Barierät der Iohönifchen Flügelfchnede. Ebemn, 

‚10. Th. 3. 157. $- 1499. 

Die bucklichte Canarienfchnefe. Aumph. T. 37. f. V. ug. 

1% $.N. (Mimt. 3. Th. 3.77. 5. 795- 

Das Stimpfchen von der busklichten Canarienfchnede. 

Der Rellerwurm. Wars, 2. Th. T. 34- F- 337: 

Ampliati. Die einen breiten Flügel haben. 

19. 

19. 6) 
19.7) 

19. 0) 

19. €) 

19. 9) 
20. 

ZT, 

2I. x) 

Das Tameelhorn. Rumph. T. 49. f. M. Miart, 3 Th. 

&. 90. $- 88T. 

— —_ Arg, T. 14. 8.1: 

Der Iiefe. Niere, 3. Th. T.' 80. F- 824. 

Die Breitlippe. 

Das Stümpfhen von der Breitlippe: 

22.8) Die weftindifhe unvollfommene Breitlippe. 

€3z XIX. 
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Sıhröt. Einl. 

Sr AR 

XXL 

33) 

57) 

XXI. 

Epidromis. 

Minimus. 

Canarium, 

Vittatus, 

—_ 2 XXI... Succinctus; 

— XXIV. Spinofus. 

xXV. Fifurella. 

— XXVI VUrceus. 

24) 

37) 
38) 

39) 
40) 

44) 
48) 

1) Tridentatus. 

—— XXVI. Dentatus. 

46) 
49) 

49) 
2) Coftatus, 

Strombus. SFtlüägelfchneden. 

Linne, a Ri 

22. Das ausgefpantte Befansfegel. Aumph. T. 36. f.M. Aart, 

305. 3. 79.5. 82 

22.ß) 

23... Das Meine Bofansfegel. Rumph. .T. 36. _$. P. Cbemn, 

10. Th. T. 156. $. 1491. 

24: Das aufgeblafene Befansfegel. : Rumph. T. 36. £. N. Leg, 

T. 14. 50. Man 3. She T. 79 5. 818. 

25. Das fchmale Segel. 

25.Y) Das fchmälere Befangfegef. 

25.3) Das Befansferel aus dem rothen Meere, 

26. Die breite Eanarienfchnede. Zumph. T.37. . X. Arg, T. 10. 

5:C. Wert. 3. Th. T. 29. $. 815. 

26.2) Das Stümpfehen der breiten Canarienfchnede. 

27. Die gedornte Flügelfchnecke. ; 

28. Die Spalte. Ehemn, 4. Th. T.158. F. 1498. 
29. Die Enotigte Conarienfchnede. Zumph. T. 37. f. T. Wise, 

3. Th. T. 78. $. 806. 

29.2) Das Stümpfhen der Enotigten Canarienfchnede. Matt, 3. Th. 

I. 88. 5. 870. 

29.£) Die geblümte, Canarienfchnede. | 

29.7) 
29.2) 

29.8) 

29.8) 

29.3) 

29.73) 

30. Der Santaar. Die geftickte dünnfchalige Canarienfchnede, 

30.2) Der glatte Samaar. 

3%. Diegefaltene Flägelfhneee. Schröter, Schröt, Ein, T.2.F. 12. 

31.ß) 

zu) 
31.0) 

32. Der Habichtöflügel. 

32.2) Das Stämpfchen von Kabichtefligel. ’ 

9) 
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‚Shröt. Eint. 

9) ° Bryonia, 

18) - Affnis. 

53) Latus. 

64)  Laevis. 

Vexillum. 

Strombus. Slägelfehnedens." Murex.' Purpurfchnecen. 39 

Linne. \ 

B33 Die Sichträberiwurgel. 

33.2) Die unvollfommene Gichträbenmwurgel, 

34. 
35. 
36. 

52. Diekleine Orangenflagge. 

Norwegicus. 53. Der. nordifhe Strombus. 

Turriti, fpira longiffima. Thurmformige mit einem überaus fangen Zopfe. 

—— XXVII Tuberculatus. 37. Die fnotige Nadel. 

— XXIX. Paluftris. 

XXX.  Ater. 

Lineatus. 

Punctatus. 

RER Auritus. 

RENT Aculeatus. 

30) Agnatus, 

32) Dealbatus. 

59) Fufcus. 

'61) Marginatus, 

XXXI. Lividus. 
Striafus. 

Sinifter. 

38: Die weftindifche Baftartpabftkrone. 

29. Die fhiwarze Nadel. 

40. 

AL. 

42.ß) 
43. Die afrikanifhe Slufttommelihrauße, Ebemn, 9. Th. T. 136. 

5. 1265. 

4. Die braune gezarfte afrifanifhe Trommelfchranbe. 

47: Die geflügelte Nadelfchneefe. Knorr, 

49 Die braungelbe Slügelnadel. 

5L. Der Schröterfche Iinksgewundene verfieinerte Strombit. 

Murex. PBurpurfchnecfen. 

Spinofi cauda exferta Die mit Dornen verfehen find, und einen langen 

L Hauftellum. 

dinnen Schwanz haben. 

I» Der Schöpfer. Dev Schnepfenkopf. Rumph. T. 26. f. F. 
Arg. T. 16. $.B. Mare, 3. Th. T. 115. . 1066. 

1.6) Das Eurzichnaplichte junge Schöpferchen. 

‘LuY) 

z. 6) 

11. 
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Schröt. Eint. 

I. Tribulus, 

III. Cornutus. 

IV. Brandaris, 

V. Trunculus, 

20) Pomum. 

21) Decuflatus, 

— 

Triacanthus. 

Linn£. 

2: 

2.8) 

3 

4: 

16) Melanamathos. 9. 

Radix. 

115) Candidus. 

169) Falciatus. 

Murex, Purpurfchnecken, J 

Der einfache Spinnenkopf. Rumph. T.26. f.G. Mart, 3. Th. 

T. 113. $. 1055. 

Der doppelte Spinnenkopf. - Ebemn, ar. Th. T. 190. 

5.1822. 

Der gezadte Schnepfenkopf. 

Die Krrkulesteule. Argenv, Soomorpb, T. 4. 5. C. net. 

3. Th. T. 114. 5.1058. 

—_ En Mart, 3. Ch. T. 114. $. 1059. 

Der droyfach geygakte Schnepfenkopf. 

Die bandirte Purpurfchnedke. 

Die Corduan oder Chagrinfchnede. 

Klein, braun Enotige geftreift, ohne Zafen. 

Der Hohfhwanz. Hart 3. Th. T. 109. $. 1019. 

Die Iinfsgewundene Spenglerifche Purpurfchnece, 

Rofarium. Der Nofenftot. Ebemm, 10. Ch. T. ı6r. 5.1528. 

Die weiße braungefleckte Corduanfchnede. - Kämmerer, 

Die apfelförnige krummfchnablige Warpurfchnecde. 

Die. hochrippige Purpurfchnede mit verfchloffenen, Schnabel, 

Marr.3. Ih. T. 110. $.11027. 

bar —_ — Marti 3. Ih... IIo, $. 1028. 

Der Schwarz ftaglüchte Eleine fpanifche Reuter. 

Die fhwarz belaubte Wurzel. Argenv, Soomorph, 

Frondofi futuris crifpato - frondefcentibus, cauda abbreviata, 

vulgo: Purpurae dicti. Dläterichte, welche mit Fraufen Blättern ‚befegt findy 
und gemeinlglic) den Namen der Purpurjehniecken führen. 

VI. Ramofus, 13. Die Krauffchneete. Der biättrihte Muree. Rumph. T. 26. 

f. A Arg. %. 16. f. C. Mint. 3. 3%. Ts 102. $. 980. 

a = — Haut, 3, Ch Te-ro3. Fi 98T. 

> ms — Mat, 3.Ch. T. 105. $- 989. 

v1. 
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Murex. Purpurfchnecken.. 41. 

SHröt. Eint. Linne, Saul i 

VL. Ramofus; 13. Die Kraußfchnede. Der blästihte Meurer. Mark, 3. Tb. 
T. 105. $. 992. 

_ _ _ _ — Marts 3. Ch. T. 106. F. 996. 
—- 13.8) Das fhwarze Brandhorn. 

15) _ 13.7) Das braune Brandhorn mit regelmäßigen Queerftreifen, 
22) _ 13.8) Die fhwere dreyerfigte Purpnrfchneeke. Miarr, 3: Ch. T. ıio/ 

RR - d. 1030. 

23) —. 13.2) Die geflügelte dreyeckigte Purpurfchnecke. 

24) = 13.2) Die bunte geflügelte Purpurfchneees R 

96)... — 13:9) Ungezadktes apfelblitiges Brandhorn. Valentpn, 

Foliatus. 174. Die breitblättrichte Purpurfhneden 

VII Scorpio, I4. Der Scorpion. 

VII. _Saxatilis, 15. Das Brandhorn mit fünf Slätterreihen. 
= 15.6) Der doppelte fpanifche Reuter. 

—_ 35.7) 

114) Diaphanus. 16. Das weiße Brandhorn. - Argenville, 

. 116) Cichoreum. 17.  Dierkraufe Laktuke. 

163) Verficolor. 18. Das bunte Brandhorn. 

IX. Erinaceus, 19. Die vielecfigte Purpurfchneefe. von Born, 

18) _Striatus. 20. Das weiße doppelte braunblättrigte Brandhorits 

172) Tripterus. 21. Die dreyflüglige Purpurfchnefe. von Born, 

Sacellum, 164. Der perfianifche Gößentempel. 

Mobtaeilla. 165. Die Badıftelze. 

173) Triqueter. 22. Die dreyfeitige. Purpurfchnede. 

Varicofi, futuris rotundatis torofis craffisque. Mit keilten, Nüs 

then oder Klammern verfehene, weldye abgerundete, Enotigte und ftarfe Nibben 
oder Seiften haben. 

Lyratus. 175. 

X. Rana. 23: Die franzöfifche Beuteltafhe. Aumph. T. 24. f. G. Ebemn, 

ER 4. Sh. T: 133.-5.. 1270. 

_ 23.2) Die Kröte mit langen Stacheln. Ebemn, 4. Th. T. 133. 

5. 1274. 

7 NE 23.7) 
GEN = 23.) 

RT, Gyrinus, 24. Die geftriskte oder gegitterte Kröte. Ara, T. 9. $.P. Ehenm, 

4. Th. 3. 127. 5. 1224. 
a1 Re —-— 0-0. — Chemn, 4. Th. T.128. F.1230, 

ö XL 
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EChröt. Einl, 
xl. _ Gyrinus. 

er 

08)  Affinis. 

XI. _ Lampas, 

ı) u 

XII. Olearium, 

156) — — 

XIV. Femorale, 

XV.  Cutaceus. 

XVI. Lotorium. 

34), m 
XVII. Pileare, 

33) Bufonius, 

AVUIL Pyrum. 

6) _ 

26) _ 

25) Caudatus, 

55) a 
XIX. Rubecula. 

XX.  Scrobiculator, 

XXL  Reticularis, 

Lamellofus. 

Nodatus, 

XXI. Anus, 

1) 

Murex. Purpurfchnecen 

Linne. : 8 

24. ; Die geftrichte oder gegitterte Kröte. Ebemmi 4. Ih. T. 128. 

5. 1234. 

24.P) 

24.) 

25. 

26. Der fnotigte Delkuchen. 

26.8) Bufo, Der Hector. Rumph, Rumph. T.28. f.C. Ebemn, 
4: Ch. T. 129. $. 1238. 

26.7) Rubeta. Der YAjar. Rumph, Rumph. T. 28. f.D. rg, 

2.9. $.D. Ehemn, 4. Ih. T. 128. F. 1236. 
27. Der Delfuchen mit Rofinen. 

28. Die dreyedigte getrocknete Birn. Mfart, 3. Th. T. ıır. F. 1039. 

29. Die Hautfchnede. Mart, 3. Th. T. ııg. F. 1088. 

30. Der Delfudyen. 

30.ß) Der umwicelte Oclktuchen. 

31. Der:haarigte Delkuchen. 

32. Die eigentliche wahre Kröte. 

33. Die getrogfnete Birn.  Rumph. T. 26. £ E. Ara, T. 10. 

5.0. art, 3. Th. Te ıı2. F. 1042. 

— _— — Bnore Dergn, 6. Ih. T.26. 2. 

33-.P). Der Frofh. Der kleine Erummfchnabligte Schöpfer. 

33.9) Der Schildfrötenfhwan. Wert, 3. Ch. T. ı12. $. ro5r. 

34: Die ausgefehlte getrocknete Dirn. 

35: Die Lioreefhnede. Ag, T. 9. 5. K_ Ehenm, 4. Th. 

2. 132. $. 1259. 

_ —_ — Ehemn. 4. Th. T. 132. $. 1265. 

36. Der glatte Murer. 

7. Die Nesfhnede. Maxt, 2. Th. T. 41. $. 405. 

38. Das alte Weib. Aumph. T. 12. f.F. tg, T.g. 5. H. 
Matt. 2. Th. T. 41. 5. 403. 

19) 
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Murex. Purpurfehnecken. 43 

Shröt, Eint. Linn. 
19) Miliaris, 39. Die Corduan oder Chagrinfchnede. 

181) Senegalenfis, 40. 

Ecaudati fubechinati. Die feinen Schwanz haben, und geroiffermaßen 
dornicht oder ftachlicht find. - 

XXIH.  Ricinus. gr. Die gezacdte Maufbeere. 

XXIV. Nodus. 42. Die Himberre, 

AXV.  Neritoideus 43. Die fnotigte Maulbeere. Mare. 3. Ch, T. 102. F. 976. 

Ir) Fucus. 44 Das Schminkpfläfterhen. Matt, 3... €. I00.'F. 960, 

Loco. 45. 

XXVL  Hyteix. | 46. Die gezadte Maufbesre. 

—_ 46.ß) 
XXVII. Mancinella, 47: Die lange fnotigte Maulbeere. Hart:3.Ch.T. ror. 5.970. 

12) Er 47:P) Die große fhwarze Maulbeere aus Guinea. 

LI ee 47-) - | 
XXVII. Hippocaftanum. 48. Das Pimpelden von Banda, Die flahlichte Maulbeere. 

10) u 48.ß) Die wilde Kafaniet mit weißen Banden und Knoten. MFart, 

3. Th. T. 100. $. 956. 

9) —_— 48.%) Das gefaltete blaumündige Wimpelchen aus Oftindien. 

58) _- — 48.5) Der weiße Helm. 

59) er 48. 8) 

13) —— 48.9) Das runde weit genabeltePimpelchen mit vier ftumpfen Kno- 

tenreihen. 

at 1) 
28) _ — 48.3) Das gerunzelte gelbmindige oftindifche Pimpelchen. 

93) _ 48. ı) Das weitmündige Pimpelchen. 

XXIX.  Senticofus. 49. Das, Diftelddenden. Zumph. T. 29: f.N. Chemmn, 

4. Ih. T. 155.5. 1466. 

XXX.  Melongen. 50. Die Bettdede. Rumph. T. 24. f. 2. Ara, X. ı5. $.H, 
Matt, 2. Th. T. 39. F. 3gr. 

164) _— — 50.6) Die Mufcarennuß. 

168) _— 50.7) 

95) = 50.9) 
1) _— 50% 8) Die zadichte Baftard Bettderke. Rumph. T. 24. fi 4 

Met, 2. Th. T. 40. 5. 400, 

2) aa 50. £) Die q grane geftreifte Baftard Bettzüge von Curagan. 

Bu 50.97) Die vierfach gezackte Betlberfe. 

Conful. 159. Der Bürgemeifter. 

Lima, 176. 

2  Cau- 



44 

Shröt. Einl. 

XXXI.  Cariofus. 
XXXU. Babylonius, 

215) — — 
214) = 

213) = — 

220) _ — 

XXXII Javanus. 

44) Sinenfis, 

42) ar 

197) = 

Stramineus. 

195) Auftralis. 

198) Uncinatus. 

252). %- /Turris. 

Coftatus. 

220) Afper. 

AXXIV. Colus. 

XXXV. Morio. 

202) = 

XXXVIL  Cochlidium, 

XXXVU. Spicillus. 

Murex, Pürpurfchnecken. 

Caudigeri: cauda fubulata clauffa recta elongata, tefta inermi. 
Öefchwänzte, bie einen pfriemenförmigen verfchloffenen, geraden, verlängerten Schwanz, 

auf der Schaale aber Feine Stacheln haben. Spindeln. 

Linne, 

58 

52. 

52.) 
52.7) 
52.6) 

61.) 

61.7) 

61.8) 

62. 

62.ß) 

63. 

64. 

Die Flußfpindel. 

Der babylonifche Thurn. 

Der gekrönte Babelsthurm. 

Der fchneeweiße Hochgerishte und tiefgefurchte Thurm. 

Der unÄchte babylonifche Ihurm. Ebemn, 4. Th. T. 143. 

5. 1334. 
Die gefleete Bandfpindel. Der vothgeflecte babplonifhe 

Thurm. 

Der Tarusbaum. Der dormichte No. Der mit Manfchetten 

befeßte Thurm. 

Der javanifhe Thurm. Ehemn, 4. Th. Tı 143. $. 1336. 

Der hinefifhe Thurm. Arg. Te ur. $.F. Ebenm, 4. Th. 

T. 157. 5 1489 
Der Hinefifhe Thurm oder Obeliff. 

Die mit gekörnten Bändern umwundene Schraube, 

Der Straußfuß- 

Die marmorirte gezasfte Pyramide. Schröter, 

Das rauhe Thärmchen. 

Die Tabakspfeiffe.e Aumph. T. 29. f.F. Arg, T.9. $.B. 

Ehemn, 4. Ih. Te 144. $. 1342. 

Die getiegerte Spindel. Ebemn, 10.Th. T.ı60. 5.1523. 

Die fenftervolle Spindelfchnede. 

Die Mohrenbinde. Xegenf, T. 11. $.6r. Ehemn, 4. Th. 

; T. 139. $. 130r 

Die afchgraue wellenförmige unebene Spindel. 

Die Franzifeanerinn ohne Gürtel. 

Der flache fcharfrandige Schöpfer. 

Ta. 

Scheöt, Kinl, 1. Th. 

Mart. 3. Ih. T. 115. $. 1069. 

AXXXVILL 
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 Schröt. Einf, 
4 ÄXXVIL, Canaliculatus. 

4) Ficus, 

72) Carica, 

8) Rapa. 

56) = 
57) = 
89) Niveus, 

XXXIX, Granum. 

XL, Aruanus. 

ALI. Perverfus, 

63) Pal 

XLII. Antiquus. 

XLII. Defpectus. 

246) 

Fornicatus. 

Incraflatus. 

Truncatus, 

32) Argus. 

35) Koma 

36) Maculofus. 

38) Magellanicus. 

160) Cancellatus, 

161) Scolopaceus. 

162) _ — 

175) Litteratus, 

179) Trigonus. 

'18g0) Semilunaris. 

‚Murex. SPurpurfchnecken. 45 

Linne, ; 

65. Die ummwundene Feige. 

66. Die ftarf geftreifte Enotige Feige, 

66.8) 
66.7) Die Inotenvolle Feige des rothen Meeres. 

67. Die bunte gelbmündige fchwere gezackte Feige. 

68. Das disefchalige Nettisgen. Mat, 3. Th. T. 68. F. 750. 

68.8) 
68.7) 
69. 

70. Das Gerftenkorn. 

_ — —  EinEyerfiod. Ellis Eorallen, T. 33.5. A. a. 

RS Die aruanifhe Spindel. 

72. Die linke Feige. 
72.ß) b : 

72.7) Die Enotige dickfchalige Iinksgewundene Feige. 

73. Das nordifhe Kinkhorn. 

73-ß) 
73-9) 
73: 9) 
74 Das nordifche Kinkhorn mit ziwey erhöheten Linien. Schröt, 

Binl, 1.%.%.3.3.5. Chemn, 4. Th. T. 138..5. 1295. 

74:ß) 
74.7) Der Enotenvolle Meerrettig. 

75. 
76. 

77. 
73: Der bandirte Argus. 

78.ß) Der Heine bandirte Argus. 

78.%) 
79. Das höcft fektene gefleckte Kinkhorn. 

79.P) s 
830. Der Granatapfel. 

80.2) Der magellanifhe Murer. 

81. Das gegitterte Kinkhorn. Anorr, 

82. Die Schneppe. Schröter, 

82.2) Die fnotigte Schneppe. 

83. Die Buchfiaden Nadel. von or 

84 

85. { 

[2 

23.- 181) 



46 

Schröt. Einf, 

181) 

183) 
182) 

XLIV. 

XLV. 

XLVL 

255) 
XLVI. 

30) 

31) 

XLVII. 

XLIX. 

L. 

LI. 

209) 

267) 

210) 

2I1) 

212) 

LI. 

LI. 

LIV. 

203) 

204) 

Coftatus. 

Sulcatus. 

Fufiformis. 

Tritonis, 

Pufio. 

Tulipa. 

— 

Clathratus. 

Nafla. 

‚Plicatus. 

Scala. 

Fifcellum. 

Corona. 

Dolarium. 

Corneus. 

Lignarius. 

Trapezium. 

Velpertilio. 

Scolymus. 

Harpa. 

Tuba. 

Syracufanus. 

Craticulatus. 

Sceriptus. 

Ternatanu$. 

Infundibulum, 

Murex. Purpurfchneden, 

Linne, 

86. 

'87- 

88. 

89 

89.ß) 

89.7) 
90. 

gL. 

94. 

95- 
160, 

161. 

96. 

97. 

98. 

99. 

99.$) 

99.7) 

Ioo. 

100.) 

Das Tritonshorn. Die Trompete.‘ Rumpl. T.28. f. B. 

Ebemn, 4. Ih. T. 135. 5. 1282. 

Das grobe Enollichte und Enotige Tritonshorn. 

Die unächte Bifchoffemäge. 

Die Tulp, Kumph. T. 49. f. H. 

T. 136. $. 1286. 

Ehemn, > Th. T. 137. 5. 1288. 

Chemn, 4. Th. 

- Die gefaltene Schraube. 

Die Schwarze oder hellbraune Fifchreuffe mit einem weißen 

Bande, 

Die Ewotige gerisbte Fifchreuffe. 

Der Argus unter den Fifchreuffen. 

Der Maufforb. Ehemn, ıo. Th. T. 160. F. 1524. 

Die merikanifche Krone. ; 

Die Vortreppe. von Bouft, 

Die Hornfchnecde. Die hornfardige Spindel. KLifter, 

Die Holzfpindel. 

Das perfianifche Kleid.  Rumph. T.49. f.K. rg, T. 10. 

5. F. Ebemni 4. Th. T. 139. 5. 1298. 

Das umgewwundene Korn. Ebemn, 4.Ih. IT. 140. $. 1310. 

Die fchwarz linirte Spindel. Ebemn, 4. Th. T. 14r. $. 1317. 

Das unächte Fleifchhorn. Chemn, 4. Th. T. 142. $- 1323. 

100.7) Das doppelt gezadte unächte Sleifchhorn. 

ıor. 

1or. 

102. 

103. 

To}. 

105. 

106. 

107. 

108. 

Das Achte Fleifchhorn. 

£) 

Harfenartig gebaute Spindel. 

Die Dragonertrompete. 

Die fyracufanifche Spindel. 

Die Negfpindel. 

Die Schriftfpindel. 

Die ternatanifche kurze Spindel. 

Der Tridter. Die Ananasfpindele 
205) 







Schröt, Eint. 

205) 

206) 

207) 
208) 

216) 

217) 
218) 

219) 
221) 

222) 

223) 
224) 

225) 
226) 

227) 

228) 

240) 
259) 
271) 
272) 
273) 
274) 
275) 
285) 

287) 

Polygonus. 

Islandicus. 

Laevigatus, 

Fofitlis. 

Candidus, 

Anfatus. 

Undatus. 

Longiffimus, 

Lancea, 

Anguftus. 

Verficolor. 

Verrucofus, 

Striatulus. 

Pardalis, 

Gigas. 

Lignofus. 

Gibbulus. 

Granularis, 

Vexillum, 

Vulpinus. 

Afer. 

Campanicus. 

Arenofus. 

Maroccenfis, 

Lineatus. 

Perron, 

Larva. 

Neritoideus. 

Prismaticus. 

Columbarium. 

Murex. Purpurfchnesfen, 47 

Linne, i 

109. Die fumpfe vieleigte geftreifte fhrwarzbranue Bandfpindel, 

Ehemm, 4. Th. T. 141. $. 1314. 

N N re = Ehemn, 4. Th. T. 141. $. 1316. 

110. Die isländifche Spindel. 

ZIT. Segrabene runde glatte oder feingeftreifte Spindel. 

112. Oegrabene gegitterte Spindel. 

113. Die große weiße lange Hödferichte Spindel. 

114. Das braune Linienhorn mit langen Handgriff 

115. Die längfte weiße glatte ecfigte wellenförmige Spindel. 

116. Die längfte weiße geftreifte Enotige Spindel. 

117. ‚Die Eleine gegitterte Spindel. Die Lanze 

118. Die dünne feltene Spindel. 

119. Die runde gerippte braunbunte Spindel. 

120. Die fnobblichte Spindel. 

120.) Die Eleine Spindel mit fchtwarzen Knoten. 

120.ß) 

120.7) 

121. Die dünnfte zartgeftreifte Spindel. Chemn, 4.Ch. T. 146. 

8. 1351. 

122. Der Parder. 

122.ß) ' 

123. ‚Der Niefe unter den Spindeln. 

124. 

125. Die hörferichte Spindel. Knorr, 

126. 

127. Die vrangenfahnen Spindel. Znorr, 

128. Die rothbraune Spindel. yon Born, 

129. 

130. 

13T. “ 

132. Die Heine linke Spindel aus Marocco. Ebemn, 9. Th. 

T. 105. $. 896. 

166. Der linirte Murer. 

167..  Der-Perron. 

168. Die Raupenpuppe. 

169. Der neritenartige Murey, 

170. Das Prisma. 

17I.- Das Tanbenhans. 

Afper- 



48 Murex. Yurpurfchnecen. 

Schröt. Einl. Linng, : 

Afperrimus. 172. Die braune weißbandirte rauhe Spindel. Kämmerer, 

Undulatus. 173. Die braungeflammte Enotige mit breiten Rippen umfchlungene 

Spindel.» Kämmerer, 

Turriti fubulati, cauda breviffima. Turms und pfriemenformige, mit 
einem überaus Furzen Scwanze. 

LV. Vertagus. 133. Der Entenfchnabel. Rumph. T. 30. f. K. reg, T. ır. 

5. P. Ebemn, 4. Th. T. 156. $. 1479. 

_ 133.ß) Die bandirte Schnabelfhraube. 

LVI. Aluco. 134. Die Baftart Pahftkrone. ZRumph. T. 30. f.O. Scweöt, 

Slußcondyl, T. 8.5.13. Chemn, 4. Th. T. 156. 5. 1473. 

—_ 134.8) Der Rabenfchnabel. 

= 134.9) Der Löffel von Ebenhofz. 

196) — 134.8) Die Enotige chinefifche Pyramide mit engerer gerader Münzs 

dung. Schröter, 

2 ek, 134.2) 
Io) — 134.9) 

at)  Annularis. 135. Die mit Ringen umlegte Schnabelfchrauße. 

43) Plicatulus. 136. Die Enotigt gefaltene Schnabelfchrauße. 

45)  Sordidus. 137. Die fnotige Schnabelfchrauße. 

46)  Cingulatus. 138. Die Heine granulirte Schnabelfchraube. Ebemn, 4. Th. 

T. 157. 3. 1492. 
47) Fufcus. 139. Die braune Trommelfchraube. 

48) Falciatus, 140. Die afrikanifche Trommelfhraube. 

49) — 140.2) Die afrifanifche dunkelbraune Trommelfchraube, 

52) Fluviatilis. Tir. Die braune an den erften Gewinden gezackte an den folgenden 

Enotige oder geförnte Trommelfchraube. 

230) Alatus. 142. Die geflügelte Bandfpindelfchraube. 

231) Nodulofus. 143. Die geflügelte Schraubenfchnesfe mit wellenförmigen Knoten. 

39)  Terebella. 144. Der geperkte Bohrer. Chemn, 4. Th. U 155. $. 1458. 

3 Pe 144.) 
176) — — 144.7) Die Nadelfeile. von or, 

LVI. Fufcatus. 145. Die gezacte Schnaugennadel. 

LVIIL. Torulof. 146, Die Gürtelnadel - 
LIX.  Radula, 147. Die Nadelfeile. 

LX. Alper. 148. Die raue Nadel. 

LXI.  Granulatus. 149. Die grannlirte Nadel. 

LXII. 
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Murex. Nurpurfchneden. Trochus. SKrelfelfchnecfen. 45 

Schröt. Einl. 

LXU. 

40) 
71) 
170) 
171) 
174) 

177) 
244) 

Umbilicati erecti, 

L 

1. 

48) 

145) 
II. 

116) 

162) 

138) 
139) 
142) 

IV. 

Decollatus, 

Moluecanus. 

Minimus. 

Strigilatus. 

Tuberculatus. 

Gibbofus. 

Atratus. 

Contrarius. 

Eburneus. 

Conditus. 

Clava. 

Hexagonus. 

Niloticus. 

Maculatus. 

Hybridus. 

Linne, 

150. Die gefaltene Nadel mit abgebrochener Spies. Die 
Stumpfnadel. 

1506. Die Mangonsnadel. 

152. 

153. Die geftriegelte Nadel. von Born, 

154. Die fnotige Nadel. von 2orn, 

155. Die höcderige Stachelnadel. vor dorn. 

156. Die fhwarze Stachelnadel. von Horn, 

157. Die nordifche fürze verkehrt gewundene Spindel. Der rothe 
® Meerrettig. 

158. Die weiße Spindel. 

174. Der überzucerte Murer. 

162. Die bunte Simfonstkeule. 

163. Die fechgekige Pyramide. 

A. Die geftrichte braun bandirte Schnabelfchrauge. Schröter, 

; N 
Trochus. Kreifelfchnecken. x 

T. 

2 

perforata columella. enabelte, die in die Höhe 
fteigen, und deren Spindel durchbohre ift. 

Der größte gefleefte Kreifel. Die glatte Pyramide. 

Der gefleckte Kreifel. Die blutige grob gekörnte Pyramise. 

Schröt. Kin, 1.Ch. %. 3. 5.9. 
_— —_ — Chbemn. 5. Th. T. 168. $. 1616, 

Der Hellweige braunrorh geflefte und gramutirte Kroifel, 

Ehemns5. Ih Te 169. 5. 1623. 

Die Perfpectiofchnede. AumphT. 27.frL: rg. T. 8. 
5. M. Ebemn, 5. Th. T. 172. $. 1591. 

2er —_ Ebemm, 5. Ch. T. 172. $. 1693. 
_ = Ebemm 5. Ih: T. 172. 5. 1695. 

Die Labyrinthfchnede. 

6) V. 



5a 

Shröt. Einl. 

V. Cruciatus. 

VL Pharaonis, 

83) = 
VI.  Magus. 

182) — 

VII. Modulus. 

2) — 
128) _ 

IX. Muricatus. 

Re Scaber. 

xl. Varius. 

XI. Cinerarius. 

XIII. Divaricatus. 

XIV. Umcilicaris. 

XV. Solaris. 

171) — 

28) Tectum, 

29) -; ‚27, 
728) — 

41) Conus, 

42). Spinofus. 

43) Jujubinus. 

44) Alveare, 

1 23 lan 
45) Concayus, 

49) Vernus. 

50) Confperfus. 

51) Tentorium. 

52) Ochroleucus. 

Be 
53) Stellatus. 

54) Spengleri. 

’ Trochus.) Sreifelfhnerfen. 

Linne, 

5. Der Erenzkreifel, 

6. Die Pharaofchnedke, 

6.2) Der Bauernfnopf. 

7. Der Herenmeifter. 

8 Das egyptifheachängende Dad. 

9. Der Dornkreifel. 

Io. Der raube Kreifel. 

ıL. Der bandirte Kreifel. 

12. Der afchfarbige Kreifel. 

13. Das Blutband. 

If. Der tiefgenabelte Kreifel. 

15. . Das Sonnenhorn. 

15.8) Das genabelte weflindifche Sonnenhorn. 

16. Das weftindifche adhängende Dad. Ebemn, 5. Th. T. 165. 

5. 1567. 

16.2) Das weftindifche abhängende Dad. 

16.Y) Das einzahnichte Kreifelchen. 

17. Der rorhbunte Spikfegel. 

18. _ Der dornigte gleihfam mit einem Ordensbande ummwundene Kreifek 

19. Der genahelte Jujubenkreifel. 

20. Der genabelte hinefiihe Biewenkorb. Ebemn, 5. Th. T. 168. 
$. 1619. 

20.8) Eine andere Art des chinefifhen Bienenkorbes. 

21. Der Außerft feltene, gefaltete, violette und grüne Kreifel mit 

hohler Daft. 

21.ß) 

21.) 

22. Der Srühlingstreifel. 

23. Der an feiner Spige mit vothen Blut und fhiwarzen Dintenflefen 

befpritste Kreifel. 
24. Das Zelt. 

25. Der runzelhafte und faltenvolle hinefifhe Bienenforb. 

25.8) Der bunte hinefifche Bienenforb. 

26. Der Sternfreijel. 

27: Der Spenglerifche grobkörnigte Kreifel. 

56) 
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Ehröt: Einl. 

56) 
57) 
58) 
59) | 
60) 

61) 

62) 

63) 
64) 
65) 
66) 

67) 
68) 

69) 
70) 

7) 

Linne, 

Coftatus. 28: 

Inaequalis, 20. 

Regius. 30. 

Verrucofus. . gr. 
Cylindrieus, 32. 

Radiatus. 33. 

a: 33.) 
X 33.Y) 
37 33-2) 

Viridis. : '34. 

Rufticus. 35. 

Nigerrimus. 36. 

Fanulum, 37: 

Strigofus. 38. 

u 38.) 
Pyramis. 39. 

= 39.8) 
Capenüis. 40. 

Aegyptius. 41. 

Depreflus. 42% 

—_ 42.£) 
Laevigatus. 43. 

Groenlandicus. 44. 

Rofeus. 45. 

Petholatus. 46. 

- Viridulus. 47- 

Urbanus. 48. 

Guineenfis. 49. 

Nodulus, 50. 

Carneus. SL. 

Teffellatus. 52. 

Croceus. 53. 

Obliquatus. 354. 

Vittatus, 55. 

Schroeteri. 56, 

Indicus, 57: 

Trochus, Kreifelfehnecfen, st 

Der gerippte Kreifel. 

Der unebene Kreifel. 

Der königliche Kreifel. 

Der Enorige genabelte Spißfeget. 

Der cylindrifhe Kreifel. 

Der vorh und weiß geftrahfte Kreifel. 

— Ebemn,5.%.%. 170. $. Idır. — m _— 

Der genabelte grüne Perlenkreifel von Neufeeland. 

Der genabelte Bauernkreifel. 

Der jhwarze, genabelte bundförmige, gefaltete Kreifel. 

Das Heine chinefiihe Tempelhen. Ebemn, 5. Th. T. 170. 

5. 1648. 

Der genabelte Streifkreifel. 

Der vofenrorhe genabelte Sternkreifel, 

Der kleine granulirte pyramidalifche am erhoßenen Rande der Ge; 
winde £notige ad 

Der bunte Kreifel vom Vorgebirge der 240 Hoffnung. 
Das egyptifche abhängende Dad. 

Der niedergedräckte Perlenkreifel, 

Der glatte Kreifel. 

Der grönländifhe Kreifel. 

Der rofenfarbigte Knopf. 

Der naffauifche Kreifel. 

Der grünbunte Knopf. 

Der Bürgerfnopf. Ehemn, 5. Ih. T. ı7r. 5. 1679. 

Der guineifche Knopf. 

Der Meftenknopf. 

Der Hemdeknopf. 

Der genabelte Würfelfreifel, 

Der genabelte Safranfreifel. 

Der fchiefftrahlichte Kreifel. Ebemm, 5. Ih. T. ızı. 

Der bandirte Kreifel. 

Die genabelte Trödlerin, 

Das ungezaskte oftindifhe Sonnenhorn, 

2 97) 



52 

Eäröt. Einf, 

Trochus.  Kreifeffchtieden. 

Linne, 

97) Infundibuliformis. 58. Der flache trichterförmige Kreifel, 
96)  Stramineus, 

98)  Variegatus, 

99) Areola. 

100) Inermis. 

ıor) Imperialis, 

102). Planus. 

175) Albidus. 

176) Fufcatus, 

177) Fafeiatus. 

178) Corallinus. 

79) SRFRR 
180) Grifeus. 

184) Ferrugineus, 

189) Novus. 

190) Fragilis. 

ı91) Callofus. 

192) — 

ı80) Afer. 

Neritoideus. 

Perlatus. 

59. Die fteohfarbene Perfpectivfchnecke, 

60. Das bunte Perfpectivchen. R 

61... Das Sartenbeetchen. Ebemn, 5. Ih. T. 173. $. 1708. 
62. Das weftindifche ungezackte Sonnenhorn. 

63. Die Zmperial ober Kaiferfonne. 

64. Das flache Sonnenhorn... 

65. Der fchiefitrahlige Kreifel. von Born, 

66. Die Wirbelfchnecee: von Born, 

67: Die gebänderse Kreifelfchnefe. von Horn, . 

68. : 

68.£) 

69. 

70. Ein linfsverfieinerter Kreifel. 

II» Ein linfer Byramidalkreifel. 

72. Der aufgeblafene Kreifel mit drey zugefpigten Windungen. 

Schröter, 

73. Die kantige Kreifelfchnede. 

73.8) Der geftresfte genabelte Kreifel. Schröter, 

7+ 
123. 5 
128. Der; niedrige mit granulivten Nippen. umgebene Kreifel. 

Bammerer, 

Imperforati erecti, umbilico claufo. Ungenabelte, die in die Höhe ges 
wunden find, und einen verfchloffenen Schnabel haben. 

XVI. Veftiarius. 

40) er, 
160) >= 

161) — 

XVU. Labio. 

34) 

XVII. Tuber. 

75 Das Wulfiinöpfchen. Ebemn, 5. Ih. T. 166. $. 1601. 

a. & g.h. 

75.8) Die Zwergbohne. 

75.7) 
75.0) Das gewäflerte Wulfttndpfchen. 

75€) Das gefrönte Wulfitnöpfchen aus China, 

75-9) 
76. . Die Didlippe, Chemn, 5. Ih T. 166. $. 158r. 

76.8) Der Schlangendbund. ZAnorr, 

76.7) $ 
77. Der Faltenbund. Der Knotenbund.  Ebemm, 5. Th. 

T. 165. $. 1576. 

174) 
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Schröt. Ein. 

174) 
XIX. 

XX, 

XXI 

37) 

146) 
1) 
2) 
3) 

4) 

5) 
6) 
2 
8 

9) 
Io) 

II) 

12) 

18) 

14) 
5) 

16) 

17) 
38) 

19): 
20) 

2I) 

22) 

23) 
24) 
25) 
26) 

30) 

Tuber. 

Striatus. 

Conulus. 

Zizyphinus. 

Obelifcus. 

Diftortus. 

Virgatus. 

Faveolatus, 

Diaphanus, 

Iris. 

Roftratus, 

Notatus. 

Elegans. 

Melanoftoma. 

Erithroleucos. 

Punctulatus, 

Imbricatus. 

Americanus, 

Caelatus, 

Purpureus, 

Cookii. 

Nodulofus. 

Mauritianus, 

Feneftratus. 

Helicinus. 

Argyroftomus, 

Sinenfis. 

Lugubris, 

Trochus. Kreifelfchnecken. 

Linne. 

77.8) 
78. 

79. 
80. 

gr. 

93.) 

95. 
95.ß) 

100. 

Ior. 

102. 

103. 

104. 

53 

Der geftreifte Kreifel. Chemm, 5. Ih. T. 162. $. 1527. 

Der Eegelförmige Kreifel. Ebemn, 5. Th. T. 166. $. 1589. 

Der Sujubenkreifel. Ehbenn, 5. Th. T. 166. $..1592. 

8. 1597. 
Cbemn, 5. Ih. T. 166. 

3. 1595. 

Der tranquebarifche, Kreifel. 

Die grünbunte Boramide. 
Der monfteöfe Iyonnetifche Kreifel. 

Die geperkte Nofenpyramide. 

Der einfach gezahnte Kreifel des rothen Meeres. 

Der doppelt gezackte Enotige Kreifel. 

Der weiß und roth geperkte Kreifel von Neufeeland. 

Der Regenbogen. Ebemn, 5. Ih, T. 161.'5. 1522. 

Der Gränfchnabel. 

Der Rothfchnabel. 

Die Eleine Schöne. 

Der fhwarzmäulidte Kreifel. 

Der voth und weiß geftreifte Kreifel. 

Der ganz kleine fein punckirte rothe Kreifel. 

Der tiefgefaltete, runzelvolle, gefurchte weftindifche doppelt 

rinnenförmige Kreifel. } 

Scheöter, 

Der einfad) gefaltete, etwas granulirte gelbliche Kreifel. 

Der gefcehnigte wie mit Bildhauerarbeit gezierte Kreifel. 

Virgineus. Der jungfräuliche Kreifel. 

Der dunfelrothe Kreifel. 

Der Cookskreifel von Coofs Meerenge, 

Der Fleinfnstige Kreifel. 

Der bunte gefnobbelte zacdenvolle Kreifel. 

Der wie mit Fenftern verfehene ungenabelte Kreifel. 

Ungenabeltes weftindifches Sonnenhorn. 

Der. fchwarze bundförmige Silbermund. 

Die fhwarze Amfel, 

Das Trauerfnäpfchen. 

63 31) 



s4 Trochus. Kreifelfchneden. 

Schröt Einl. Linne, \ 

31)  Afper. 105. Der rauhe ungenabelte Baurenkreifel. 

32) Teflellatus, 106. Der buntförmige Mürfeltreißt. 

35) -- —- 106.8) Der punetivte Würfelkreifel. 

36) —_— — 106.7) Der Heinfte Würfeltreiiel. 

Bade Ser mai 106.5) Der größere geftreckte Würfelkreifel. 
34)  Citrinus. Io7: Der Schlangendund. Anorr, 

73)  Granatus, 108. Der Granatapfel. 

90) Crocatus. 109. Der Safrankreifel. 

93) Conchyliophorus. ıro. Der Conchylienträger. i 
182) Pantherinus. III. 

183) u — 111.$) 

Grandinatus, 126. Der großgefsente Kreifel. 

Inaequalis. 127. 

Tigris. 128. 

Pulligo. IzU 

A, SHeiglicher Kreifel, wit [hwarzen dichten Slammen und eins 
’ foh gezahnter Mündung: 

Turriti, columella exferta, qui pofiti cadunt in latus. Thurm- 

förmige, die einen verengerten anegeftrecften Nabel haben, und nicht aufrecht ftehen 

fönnen, fondern auf die Geite fallen. 

XXIL  Telefcopium. 1312. Die Seetonne. Das Telefiop. Rumph. T. 2t. fı 12. 

Arg. T. ıı. $.B. Ebemn, 5.°h. T. 160. $. 1507. 

XXIIT. Dolabratus. 113. Die wohlgeglätte Shiffsfahne. Dev Goldfaden 
19) — — 113.ß) 

—_— 113.7) : 

_- 113. 6) 

XXIV. Perverfus, 114. Die verkehrte Kreifelnadel. Der punstirte linke Kreifel. 

185) Pufillus. 115. Der linke gefireckte Kreifel. 

186) Undulatus. 116. Der linke wellenförmige Enotige Kreifel. 

187) Ventricofus, 117. Der linfe baudigte Kreifel. 

188) Annulatus. 118. Der linke mit weitläuftigen Neifen unfegte Kreifel, 

192) Flumineus, IIO. Der geftreckte genabelte Kreifel. Schröter, 

XXV. ‚Punctatos, 120. Der punetirte Kreifel. Anne, 

XXVL  Striatellus. 121, Der zarfgeftreifte Kreifel. Kinne, 

239) Ziezae we 122. Der glatte Ziekzackkreifel. Chem, 5. Th. T: 166. 5. 1599. 

39) —_ 122,8) Der geftveifte Ziefzackkreifel. 

Lunaris. 122. Der mondförmige Kreifel, 

Hortenfis. 124. Der Öartenfreijel: 
Turbo. 
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Turbo, Monpfehneden. 55 

Turbo Mondfchnerdken, 

Neritoidei, aperturae margine columnari plano imperforato. 
Haben einen neritenäßnlichen Bau, und der Nand in der Gegend der Spindelfäule 

ift platt, und unducchbohrr, 

3 Shröt. Ein, f Linne, » 

i® Obtufätus. I. Die wilde Kirfhe. Ehbemn, 5. Ih. T. 185. F: 1854, N. T. 

1. Neritoides, 2. Die Neritenartige Strandinondfchnecfe. 

II.  Littoreus, er Die Strandmondfehnesfe. Die gebratene Taftanie. Cbemn, 

5. Ch. %. 185. 5. 1852. DT. 

58) rose 3.2) Die weißgelbliche nordifhe Strandmondihnede. 

59) _ 3.7) Grönländifche Mondfchnecke. 

65) = 3.9) 
66) — 3+ €) 

IV.  Muricatus. 4 Die Neißbrey Mondfehnede. Ehemn, 5. Ih. Tı 177. 8. 1752: 

Lituus, ıIr. 

Punctulatus, I13. 

Solidi imperforati. Dichte, vie alfo eine ftarfe Schaafe und 
feinen Nabel haben. 

V.  Cimex. n Die Wanze. 
VI.  Pullus. 6. Die Bodfchnefe. vondorn, Born Muf. T. 12. f. 17: 

VII. Perfonatus. % Die Larvenfchnefe. 

VII. Petholatus. 8. Der Naffauer. Die Perholafhnede. Rumph. T. 19. f.7- 

Ag, 6. 5.K. Ehemm, 5. Ih. T. 183. 5. 1828. 

14) — 8.ß) 

105) — 8) 
" 106) —_- 8.5) 

107) — 8.8) 

3" — 8.9) 
76) — 8.97)  Pomeranzenfarbise fonft unbekannte Naffauer. Walentyn, 

m) 0 — 8.9) 
IX.  Cochlus. 9. Die Schlangenhaut. 

BI: 9.) 

2 ee 9.7)» 
1) — 9.8) 

X. Chryfoftomus, 10. Der Goldmund. Der giüende Ofen. Rumph. T. 19: f.E. 

Yrg, T. 6. $.D. Ebemn, 5. Th. T. 178. 8. 1766. 
Echinatus. 1Io, 

Echi- 



56 

Shröt. Einl. 

“ Echinatus, 

x. Tectum perficum. 

7 Aha un 
Xll.  Pagodus. . 

Sulcatus. 

XIH. Calcar, 

I) _ 

13) — 

114) — 

335): 
22) 

XIV. Rugofus. 

34 = 
87) 73 

XV.  Marmoratus, 

XVI  Sarmaticus, 

Io) — — 

XVII Olearius. 

2) - 
19) = 
21) Cornutus, 

23) Radiatus. 

24) Imperialis. 

25) 
26) 

27) 
28) 

29) 

30) Sparverius. 

31) Moltkianus. 

2) Spenglerianus. 

33) u = 

35) Caftanea, 

36) r 

Coronatus, 

Canaliculatus. 

Setofus. 

Spinofus. 

Turbo. Mondfchnecken. 

Linne, 

110.ß) 

IL. 

ı1.ß) 

12... Die Pagode, 

112, 

13: Der Sporm. 

13.8) Der füdländfche Sporn. 

13.7) 
13.6) 

13. €) 

13-9) Der Spork des mittländifchen Meeres. 

13.7) Die grüne fcharfe dornichte Seehundshaut. 

14. Die grüne fcharfe Seehundshaut. 

14.8) Die vöthliche geperfte Neufeeländifhe Mondfchnede. 

14.7) 
15. 
16. 

Das perfiihe Dad. Ehem, 5. Th. T. 163. $. 1543. 

Der Sternkreifel. 

Das bunte Endkige Riefenohr. 

Das’geperite Orangenauge- Die Cocusnuf. 
Wittbe. Ehemmn, 5. Th. T. 179. 5. 1778- 

Die geperlte 

16.£) 
17. Das Riefenogr. ZRumph. T. 19. f. A. Ebemn, 5. Th. 

. 178 $. 1771. 

17.8) 
17.7) Das grüne Knobbelhorn. Der grüne Topf. 

18. Dergehörnte Silbermund. Ebemn, 5. Th. T. 179. $. 1779. 

19. Der Silbermund des rohen Meeres. 

20. Die Smperialmondfchnecfe. 

21. Die verfihloffene Crone. 

21.ß) 

22. Der rinnenartige Silbermund. 

23 Die fchwarze Bürfte, 

24. Der geftrecfte Silbermund. 

25. Der Sperber. 

26. Die gräflich Meoltfifche Mondfchnerke, 

27. Die Spenglerifche Dondfchnede. 

27.6) Die Herrmannifche Mondfchnedke. Schröter, 

28. Die weftindifche mit weißen Flammen bezeichnete Caftanie.- 

28.8) Die weltindifche mit weißen Flammen bezeichnete Caftanie. 

37) 
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Turbo. Mondfchnecken. 
57 

Schröt. Einl. »  Linne, 

37) Caftanea. 28.7) Die weftindifhe mit weißen Flammen bezeichnete Saftanie. 

Ehemn, 5. Th. T. 182. 8, 1813. 
38) _ 28.8) Die mit glatten Reifen umlegte Caftanie. Schröter, 
39) Crenulatus, 29. Die geferbre Mondfchnecke. 

40) - Smaragdus. 30. Die Smaragdfchneee von Neufeeland. 

41) ° Papyraceus, a7. Die papierne Monofchnecfe. 

42) N 1 31. £) Papier Mondfchnece. 

43) Aethiops. 32. Die Mohrin mit den weißeften Zähnen. 

44) Nicobaricus. 33. Der Nieodarifhe Goldmund. 
45) 2 HR TER. 33.) Der Nicodarifche Goldmund. 

46) u 2, Der gefleckte Halbmond. ‚von Born, 

47): Cidaris. 34. Der Bund des rürfifchen Kaifere. 
48) ia 34.8) Der Bund des Emirs. Der grüne Bund. 
49) 2 34.7) Der orangenfarbige Bund. & 
50) — 34.9) Der bandirte Bund. 

51) — 34.8) Der braunrothe Bund. 

52) — 34.9) Der marmorirte Bund. 
53 _ 34.») Polyzonias. Seba. 

53.1) — 34.3) Der gelblihe Bund. 

33.2) — 34.) Der pfirfgblüthne mie blau gemifchte Bund. 

53. 3)  — 34.%) Der braunrothe Bund. 

53.4). — 34.%) Der bräunlihe Bund mit einem breiten ande an der 
Grundfläche. 

33.5) — 34») Der heil und dunkelbraun geflammte Bund, mit weißen 
Stecken. 

33.609) — | 34.9) Der braungelde Bund mit einzeln dunkeln Flammen. 

54) Nigerrimus. 95. Die glatte Eohlfhwarze Mondfchnecde aus der Sädfee. 

55) an ag 35.8) Die fehwarze weißgefleekie Mondfchnefe aus Meuferland. 
ı16) Helicinus. 36. Die Schnirfelmondfchneefe. von Born, 

120) ‚Punctatus. 37: 

Haemaftomus. 38. 

Torquatus. 106. -Die Mondfchnede mit einen Ningkvagen, ober mit einen 
gefreifelten Halsbande. 

Undulatus, 107. Die wellenförmige bemahfte oder Bandirte Mondfchnecke. 
Niveus. 108. Die fihneeweiße durchfichtige Mondfchnecfe. 

Helicoides, 209. Der Elrine Sonderling. 

Kr) 3 Solidi 



58 Turbo. Mondfchneden. 

Solidi umbilico perforato. Die eine ftarfe Schaale und einen 

Shröt. Einl: 

XVII. 

56) 
57) 
18) 

IX, 

XX. 

Pica, 

Sanguineus. 

Argyroftomus. 

Margaritaceus. 

Verficolor. 

Delphinus. 

Nodulofus. 

Diftortus. 

Stellaris. 

Aculeatus. 

Stellatus. 

Mefpilus. 

Granulatus:; 

Ludus. 

Atratus. 

Dentatus. 

Diadema. 

ofnen Nabel haben. 

Linne, 

39. Die Elfier. Ars. T. 8. $.G. Regenf; T. ır. $. 57- 

Cheimn. 5. Th. T. 176. $. 1750. 

Die ungenabelte Heine Eifterfchnecke von Neufeeland. 

39.4) Die ungenabelte Kleine Elfterfchnecfe von Neufeeland. 

39.5) Die inotige Mondfchnede. 
4%. Die Heine wie mit Blut beflesfte Mondfchnecte. Chemm, 

5. Sh. T. 177. $- 1756. 

4. Der Silbermund. rg, T. 6. 5. F_ Rumph. Trr29« 

fı2. Regenf. T. 11.$.50. Ebemn. 5. Ih. T. 177. 8. 1764- 

41.2) "Ein grau geferbter Silbermund mit fchwarzen die Länge herab 

gehenden Slammen.: Valentyn, 

39.R) 

42. Der bie Silbermund. 

43. Der flache genabelte grünbunte Silbermund. 

Die flache ummwöltte Mondfchnede. 

Die flache umwöltte Mondfchnecde. 

44. Der Delphin. rg. T. 6. 5. H. Rumph. T. 20. f. H. 

Ebemn, 5. Th. T. 175. $- 1732. 

Ehemn., 5. Th. T. 175. 5. 1734- 

Der purpurrothe Delphin. 

Der zornige Delphin. 

45: Der Enotenvolle Delphin. 

Der rothe Delphin. 

47. Der füdländifche Sporn. Der Sternkreifel. 

Der Nikobarifche Sporn mit grünen Lappen und Stacheln. 

Der Spenglevifche Sporn. 

49. Der leicht geftiente Kreifel. 

50. Die Milpel. - 

5I. Die granulirte Enotenvolle genabelte Mondfchnede. 

51.ß) Die granulivte notenvolle genabelte Mondfchneske. 

51.Y) 
52. Das Bretfpiel. 

53. Die gefchwärzte Mondfchnecke. 

54 Die gezahnte, glatte, genabelte, marmorirte Mondfchnede. 

55. Die bundförmige genabelte üdländifhe Mondjchnecke. 

217) 





HR ran BZ pi RL ws 

7 u er N er 5 y. 

BR a a HE AL 
’ Ya u ein RR = h 

. r au DR u 1" re a 

ABS er a ET Ele Bin; Sie RAT BE: VE RR Nr AR ® Er 2 
2 $ : PN ei y 

u ! A a ar 7 N ” 

N RN Arab: ji 

a " 1} Pi SER al 

EN" ° 
"| $ A 

R k fl 5; y 

EB 



Shröt. Einl, 
117) Cinereus. 

ı18) Carinatus, 

121) Afer. 

122) — 

Planorbis. 

Marginellus. 

Helicoides. 

Foliaceus, 

Anguis. 

Porphyrites. 

Smaragdus, 

XXIV. Crenellus. 

XXV. Thermalis. 

XXVL Scalaris. 

123) — 

XXVII Clathrus. 

133) x 
AXXVIIT. Ambiguus, 

XXIX, Crenatus. 

XXX.  Lacteus. 

XXXI. Striatulus. 

XXXIH. Uva. 

375) 

XXXII. Corneus, 

XXXIV. Reflexus. 

AXXV, Lincina. 

Lunulatus. 

* 60) Labeo,. 

61) Elegans. 

119) Dubius. 

Limbatus. 

Turbo. Mondfehneden. sg 

Linne, | 

56. Die afhgraue Mondfchnede. von Born, 

57: Die gekielte Mondfchnecfe. von Born, 

58. 
58.) 
59. 
102. Die undefleckte Mondfchnecke, 

103. Die bunte fchnirkelförmige Mondfchnece, 

104. Die blätterichte Mondfchnedfe, 

IIO, 

III. 

II2. 
« 

Cancellatti. Gegitterte, 

60. Die Kerbenfchnedke. 

61. Die Badfchnede. 

62. Die ächte Wendeltreppe. rg. T. ır. $. V. ARumph. 
T. 49. f. A. Ebemn, 4. Th. X. 152. $. 1426. 

62.8) Die feltene enge gerippte Wendeltreppe. 

63. Die unächte oder falfhe Wendeltreppe.e Aumph. T. 29. 

FW. Ebemn, 4. Th. %. 153. $. 1434 
63.P) 

64. Die Baftard Wendeltreppe. 

65. Die gekerbte Wendeltreppe, 

66. Die mildfarbene Wendeltreppe, 

67. Die geftreifte Treppe. ; 

68. _ Das Bienenkörbchen. Ehemm, 4. Th. T. 153. $. 1439. 

68.2) Der Tannenzapfen. 

68.7) Das linfsgeflochtene Bienenkörbchen. 

69. Die Horntreppe. 

7%. Die Hanglippe. 

7. Der Breitrand. 

73. . Die große Lincina. = 

74. Die feingeftreifte Dedelihnefe. Schröter, 

75. Der Breitrand. von Born. 

1205. Die wohlgerandete Mondfchnede 

92 Tur- 



60 Turbo. Mondfchnecden. 

Turtiti, proprie dieti. Thurmformige ober geftrecfte Im 
eigentlichen DBerftande. 

Schröt. Einl. Linne. 

AXXVI. Impricatus. 76. Die marmorirte Schraubenfhnece. Ebern, 4. Ih. T. 152. 
j $. 1422. 

XXXVI. Replicatus. 77. Die glatte Trommelfchrauße. Ark, T. ıı. 5.E. Chemn, 

4. Ih. T. 151. F. I412. 

136) =, et, ZU 
AXXVUI Acutangulus. 78. Di einfach feharf umwundene Trommelichraube. Die Preßr 

fohraube. Ehemn, 4. Th. T. 151. $. I4IZ« 

165) =-'— ' 78P 
AÄXXIX. Duplicatus. 79. Die doppelt fcharf ummwundene Trommelfhrause. Chem, 

4. Ih. T. 151. 5. 1414. 

168) u 79.2) Die geftreifte Trommelfhraube. von Born. 
XL; Exoletus. 80. Die fiark oder fhwächer gerippte Elfenbeinfchrauße. Schröt, 

gi Slußconchyl, T. 8. $. 10. 

XLI. Terebra. 81. Die eigentliche Trommelfchraude. Der Bohrer. Chemn, 

4. Th. T. 151. $. 1419. 

173) = 81.P) 
_ 81.7) Eine‘ vorzüglih große oftindifche Trommelfhraube. Die 

Schraube ohne Ende. 
== 81.8) Der kleine glatte genabelte Bohrer. 

XL. Variegatus. 82. Die ausgefshlte Marmorfchranbe. Die Holzfchrauße, 

XLHL.  Ungulinus.. 83. Die Nagelfchraube. 
Cryttallinus. 84. 

Albulus. 85. 

XLIV. Annulatus. 86. Die Aingelfchraube. 

ALV. Bidens, 87. Die Zahnfchraute. Ehemm. 9. Th. T. ıı2. $. 960. 

87:8) Die linke gefleefte Zahnfchraube. 

_ : 87. y) Die bey der Mündung eingefchrumpfte Iinke Erdfehrauße. 

XLVI Perverfus, 88. Die Linksfchraube, 

170) u 88.6) Die linksgedrehete und geftreifte Erdfehranbe mit fieben Win; 

dungen. } 

128) —_ 88.Y) a 
= 88.9) Die Iinkegemundene Marskanifche Schraube oder Meernadel. 

—_ 88.8) Die hornfarbige dreyfach gezahhte verkehrte Schraube. 

_ 88. 9) Die lange, weiße, rauhe ungesähnelte Erdfchraube. 

— “ 88.9) Sragment eines Iinksgewundenen verfteinerten Turbiniten. 

" Fufulus. 
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Turbo. Mondfchneden.: - Helix. Schnirfelfchneden, 61 

Schröt. Eint. Linne, 
Fufulus. 89. 

Fufus. 90. 

Sulcatus. 91.  Dielgefurchte Schnirkelfchnede. 

Quadridens, 92. 

147) Tridens, 03. Das Haferkort. 

XLVI. Mufcorum. _ 94 Die Moosfchraube,  Chemn, 9. Ih. T. 123. F. 1076. 

ae ae 94.) 
Obtufüs. 05: . 

XLVIH. Aurifcalpium. 96... Das Ohrlöffelchen. 

XLIX. Politus. 97. Das Leeffteinhen. Der polirte Turbo, 

L. Nautileus. 98: Die Nautilusfchrande. 

167) Obfoletus. 9.  Diealte Schraube. won Born, 

169) Quinquedentatus. 100. Die fünfzähnige Schraube. von born, 

172) Pyramidalis. 107. Die rechrsgedrehere Erdfehraube mit fehr engen Windungen. 

7 > Schröter, 

Helix. "Schnirkelfehnecken, 

Ancipites, tefta longitudinaliter utringue angulata. Auf benden 

Seiten fcharf, wo nemlich die Schaale die tänge herab allenthalben 
volnflicht iff. 

1. Scarabaeus. I. Der Käfer. Die Regenfchnede. Rumph. T. 27. f.J. Argı 

%.9.$.T. Ebemn, 9. Th. T. 136. $. 1251. 

Carinatae, anfractibus margine acutis. Sielformige, die an den Wins 
dungen einen feharfen Rand haben. 

ıR Lapicida. 142.7 11202. Die: fcharfgewundene braunbunte Nabelichnerfe. Ebemn, 

9. Th. T, 126. 5. 1107- 

Marginata, 3. 

Ciatricofa. 4: Die narbenvolle Schnee. 

279) Aegophthalmos. 5. Das Borsauge. Xrgenpille, 

II. Oculus,capri. 6. Dos Borfsauge 

7 nr A 6.8) 
IV. Albella, 7a Der Scharfrand, 

Maculata. 8 

56) Albina, 9. 

V Striatula, 20. Der qusergeftreifte Helir. Der Streifkiel. 

23 m. 
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Schröt. Einf. 

Vl 

307) 
vll. 

233) 

226) 

55) 
VIIL. 

xI. 

59) 
58) 

KIE 

33) 
XI. 

AV. 

XV. 

XV. 

Algira. 

Leucas. 

Laevipes. 

Vermiculata. 

Exilis. 

Candida, 

Spadicea. 

Incarnata. 

Sericea. 

Crenulata. 

Planorbis. 

Complanata. 

Ringens. 

Sinuata. 

Lucerna. 

Lampas. . 

Carocolla. 

Lychnuchus, 

Cepa. 

Cornu militare. 

Pellis ferpentis. 

Vortex, 

Scabra. 

Gothica. 

Gualtieriana. 

Helix. Schnirfelfchneden. 

Linng, 

II. 

ıt.ß) 

12. 

Der Schöwinder. 

Der Wachsfchnirkel. 

Der Purpurfteid. 

Die tranquebarifche Linke Santenfhnede 

Die Nudelfchnede. 

Die tranquebarifche Gartenfchnedke. 

Die fleifchfarbige Schnee. 

Die Scheibenfchnede.: 

Die Tellerfchnecke mit gebrochenem Itanbe. 

Das platte Ammonshorn. Schröt, Einl, 2. Ih. U SL 

Ebemn, 9. Th. T. 127. $. 1121. 

Das gezähnelte Mundftüd.. . 

Die Heine gegähnelte Muß. 

Die gezähnelte Lampe. 

Die Baftartlampe. 
j 

Die bunte Schnirkäffehnecke. "von Horn.) 

Die bandirte Baftart » Lampe 

Die Schlangenhaut. ji 5 

Das Pofthörnchen mit fünf His fechs PRaRpN und jcharfenl 

Iande. Schest, Slußeonchyl, "T. 5 5:10. 1% 

Ebemn, 9. Th. T. 127. Si aa ß. I 

Der raude Kelir. 

Das Noftband. 

Der Gualtierifche Helir. 
Trica- 
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Sıröt, Eint. 

62) 

182) 

198) 
199) 
200) 

201) 

202) 

204) 
324) 
325) 

26) 

Tricarinata. 

Ifognomoftomos, 

Oculus comunis, 

Affinis. 

Marginella. ... 

Sinuofa. 

Maculofa, 

Punctata, 

Vitrea, 

Annulata, 

Rhenana, 

Naevia. 

Corrugata, 

Faba. 

Crenata. 

Helix. Schhickelfchneden. 63 

Linne, 

34. Die dreykandige oder dreyfach gekiehte Schnee. 

158 . 

159. Das Ammonsauge. Das Borfsauge. 

161. 

762.) Der eingeffumte Schnirkel. 

163. Der ausgefcehnittene Helix 

164. Der geflecfte Helix. 

165. Der punctirte Zahnwirbel. von Korn, 

166. Der Slasfchnirkel. von born, 

167. Der mit Keifen umfegte Planorb. Schröter: 

168. Der Planorb mit gebrodienen Rande. Schröter, 

245. Die bunte weftindifche Evdfchneefe. 

246. Die rauhe runzelhafte Schnivkelfchnece. 

252. 

254. 

Rotundatae anfractibus et umbilicatae, Mit runden Windungen 

XVII. Cornea, 

Spirorbis. 
Polygyra. 

Contorta, 

Nitida. 

Alba. 

Similis. 

Cornu arietis, 

Hifpida. 

Ampullacea. 

Pifcinalis, 

und einem Nabel. 

35. Die Eoceinellfhnede. Schröt, Stußchoncyl, T. 5. 5. 19. 

Chemn, 9. Th. T. 127. 5. 1113. 

Fer — = Ehemn, 9. Th. T. 127. $. 1116. 

35.2) Die Coccinellfchnecfe mit dregedigter Mundeffnung. 

36. Das kleine platte PoftHirnden mir fünf runden Gewinden. 

233. Die vielfach gewundene Tellerfchnedke. 

37. Das Eleine viermal gewundene Pofthörnchen. 

38. Das genabelte wachsfärbige Pofidsrnchen. Schröter, 

39. Das Eleine weiße Pofthienchen mit drey runden Gewinden. 

Schröter. 

40. Das durchfichtige feingeftreifte Pofthörnchen mit drey Wins 

dungen. GSchröter, 

42. - Das Widverhorn. 

42. Die rauhe Schnee. Ehemm, Conch, 9. Ih. T. 122. $. 1057. 

43... Die Schlammfchneke. Schröt. Slufconchyl. T. 9. F- T+ 

Chemn, Eonch, 9. Th. T. 128. $. 1133. 

43.8) Der Abgott Manetou. 
43.7) Das Ammonsauge. 

43.9) Das blaue Band. Yrgenville, 

44: 
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Shröt. Einl. 

221) Pufilla, 

Sphaerica, 

XXUL Pomatia, 

124) —_ 

„) — 
21) Ft 

22) — 

2) — 
25) ns 

92), rn 
IIo) _ 

22 > De 
200 

XXIV. Glauca, 

XXV. Citrina. 

Rapa. 

Caftanea. 

ı7) Globulus. 

20) — 

Lactea, 

Incifa. 

XXVIL Arbuftorum, 

Fulva, 

30) Epyfilium. 

Cincta, 

ııı) Ligata. 

22), Afperfa. 

Extenfa. 

229)  Pifana, 

27) » Strigata. 

Nemorenfis, 

XXVI. Zonaria. 

228) Striata. 

Helix. Schnirfelfchneden. 

Linne, 

45. Das Heine genabelte Schlängelchen mit sier flachen Gewinden. 

46. 

47. Die Sartenfchnecde. itno 

47:2) 2 
47:7) Die lintsgewinndene Weinbergafchnefe. » von hoen, 

47.8) 
47. v) Die linke Weinbergsfchnedfe.: 

47.8) Die Nicobarifche lintsgewundene Erdfchnesfe. 

48. ° Das Kühaige. Das Kalbsnuge. Iananlom 

49. Die Eitronfchnede. 

5% Die Rübenfchnede. 

51. , Die Caftanie. Ebenm, 9..Ch. T. 131. $. I17Z. 

52. Die fugelfsemige Exdfchnere. 

52.6) | 
237. Der fhivarze Schlund. 

238. Die eingefhnittene Schnirkelfchnece. 

53. Die geflecte Gartenfchnerke. Chemn, 9. Th. T. 133. 5. 1202. 

53-P) Ä 
54 

55- 

56. 

57... Die bandirte Weindergsfchnede. 

58. Die befpeengte Schnede. 

59er? 

n 

»60... Die rothlippige Erdfihnede von Pifa. 

6r. 

62. Die Kreidenfchnede. 
63. Der gefäumte Mund. Die Gürtelfhnede. Chemn, 9.Th. 

T. 132. $. 2189. 

64. g 

Eri- 
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Schröt. Ein, 

282) 

276) 

130) 

129) 
130) 

163) 

290) 

230) 

280) 

37) 

XXVI. 

227) 

265) 

XXIX. 

XXX. 

xXXXlI. 

XXXL. 

XXXIl. 

3) 

Y17) 

23) 
44) 

Ericetorum, 

Nitens. 

Coltata, 

Pulchella. 

Rotundata, 

Cellaria. 

Obvoluta, 

Strigofula. 

Adiata, 

Cryftallina. 

Ungulina. 

Varica. 

Fruticum, 

Lucena., 

Vittata. 

Rofacea. 

Itala. 

Lufitanica. 

Mammillaris. 

Hifpana. 

Lutaria. 

Ovalis. 

Oblonga, 

Flammea, 

Pileus, 

Aculeata. 

Volvulus, 

Involvulus, 

Neritina. 

Helix. Schnirfelfchnecken, 

Linne, 

65. 

65. &) 

65.8) 
65.7) 

65. 8) 

65. €) 

66. 

67. 

68. 

69. 

7% 

zI. 

1) 
zu.£) 
72. 

73. 

74 

75. 
76. 

77: 
78. 

79. 
80. 

gr. 

82. 

82.8) 
83. 

84: 

85. 
86. 

87- 

88. 

89. 
9% 

gr. 

92. 

93. 

65 

Das ungleich getwundene fladje Pofthorn mit Banden, 

Die glänzende Schnirkeffchnecke, 

Der Knopf. 

Die Weinkellerfchnede. 

Die Sammetfchnede mit dreyerfigen Munde. 

Das Schlangenhorit. 

Die Bufdh: oder Staudenfchnede. 

Die weiße oder röthliche tranquebarifche Mondfchnede. Schrör, 
Die bandirte tranquebarifche Gartenfchnerce, 

Die italiänifhe Landfchnecke. 

Die portugiefifhe Landfchnecke. 

Die grüne Pflaume. 

Die Warze. 

Die fpanifche Kandfchnecke. 

Die Moraftfchnecfe. 

Die Eyerfihnede. 

Der Rofenmund. Chemn, 9. Th. T. 11H, $. 1022, 

Die geflammte Blafenfchnede. 

Der Ereifelförmige Auth. ° 

Die ftachlihte Schnirkelfehnefe. 

Das Wirbelhorn. 

Das Wirbelhorn. von Horn, 

Die bandirte Neritermit tiefem Nasel und flachen Windungen. 

Kämmerer, 
% Ioo) 
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Schröt. Einl, 

100) 

137) 
203) 

206) 

208) 

224) 

245) 
227) 

228) 

229) 
230) 

232) 

233) 
234) 

237) 
247) 
242) 

246) 

323) 

326) 

ır) 

Turturum. 

Oblivetorum, 

Badia. 

Cretacea, 

Pileata. 

Fufcefcens, 

Terreftris. 

Nivea,’ 

Media. 

Tenella, 

Crepufeularis. 

Hyalina, 

Avellana. 

Rufefcens, 

Pervia. 

Laeviflima. 

Fafeicularis. 

Holofericea, 

Turgida, 

Tenuis. 

Coriacea. 

Cornu venatorium. 

Elegans. 

Cookiana. 

Bidentata. 

Turbo, 

Trifafciata. 

Bontia. 

Trochoides, 

Rotundatae 

XXXIV, Perverfa. 

Helix. 

Linne, a s 

169. Dis dünnfchalige hornfarbige Nabelfchnede. 

170. 

71. Das Schlangenhorn. von Born, 

172. Die Kreidenfchnede. von born, 

173. Der. Authichnirkel. von born. 

174: Die bräunliche Neritenähnliche Mondfchnecke mit und ohne 

Bänder. Scheöter, 

174.2) Die gelbliche bauchige Flußfchneke. Schröter, 

175. Diemweiße, fleifch oder achatfarbige Nabelichnedfe. Schröt, 

176. 

Schhairkelfchneden. 

177- 

178. Die perlenfarbige, hornfarbige, erdfarbige oder weiße 

Tellerföimige Nabeljchneste. Schröter, _ 

179. 

180. 

180.ß) i 

181. Die Hafelnuß aus dem füdländfchen Meere. 

182. Die röthliche Fluffchnecke mit einem Bande. Schröter, 

183. Die mit einem Reif umlegte Kreifelfhnecde. Schröter, 

184. Der geftrecefte genabelte Kreifel. Schröter, 

185. Der Federbufchträger. Schröter, 

186. 

187. Das Pofthern mit aufgeblafenen Windungen. Schröter, 

188. Die dünnfchalige hornfarbige Nabelfchnerfe. Schröter, 

226, 

227. Das wahre Achte Saadhorn. 

227.2) Das linksgewundene Sagdhorn des heil. Hubertus. 

229. Der Lande oder Erdkreifel. 

230. Gin weißer Kreifel aus den Südländern. 

231. Das Köpfchen oder der zwiefach gegahnte Kreifel. 

232. Die kreifelförnnige Mondfchnecfe. 

247. Die dreyfach umgürtete tranquebarifche Landfchnesfe. 

248. Die bonzifche Schnirkelfchnede. 

249. Die Ereifelförmige linfe Schnirkelfchnece. 

imperforatae. Abgerundet und ungenabelt. 
94. Die Topffchnede. Nechtsgewunden. 

94.8) Eine merkwürdige Abänderung von’ der verdrehten gelben 
Schurke 

AXXIV. 
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Schröt, Eint, 

AXXIV, Perverß, 

3) Dextra, 

Recta. 

13)  Inverfa. 

Interrupta. 

Contraria. 

TI) Laeva. 

Arenaria. 

194) Jamaicenfis. 

Rhodia. 

Labiofax 

Pudica. 

XXXV. Janthina. 

Gigantea, 

XXXVL Vivipara. 

95) — 

142) Fafciata. 

266) “ Diflimilis. 

XXXVIL Nemoralis. 

Helix. Schnirfelfchneden, 67. 

Linne, 

94:7) 
94. 8) 

94. 2) 
94: 9) 
95 
96. 

97. 
98. 
99. 
Ioo, 

228. 
234. 

239. 

IOL. 

Io2. 

103. 

104. 

105. 

105.«) 

105.ß) 

106. 

107. 

108. 

108. «) 

108.) 
108.7) 

108. ©) 

108. &) 

108. $) 
108. i) 

108.5) 

.Io8. «) 

108. x) 

108. A) 

108%) 

Die bandirte aufgeblafene Linkafchneeke, 

Die grüne mit weißen Nuserbinden ummundene verkehrte 
Schnee. 

Die linfe Otaheitifche Flußfchnecke. 

Das Kinkhorn mit weißer umgebogener Lippe. Kämmerer, 
Die eitrongelbe rechtsgewundene Schnecke, 

Die verkehrte geftreifte Schnee. 

Die unterbrochene Rechtsfchnerfe. 

Die unterbrochene Linksfchnede. 

Linksgewundene Prinzenflagge. 

Kleine linksgewundene Schnirkelfchnecke, 

Die braune Erdfchnede aus Jamaica mit weißen Binden. 
Landfchnedke von der Snfel RHodus. 

Das fpisköpfige Wickelkind. 

Die Sungfernfchnede. s 

Der blaue Kreifel.  Ehemn, 3. Th. T. 166. $. 1577: 

Die lebendig gebährende Wafferfchneke. Chemn, 9. Th. 

T. 132. $. 1183. 
Eine ausländifche Abänderung mit fchwarzbrauner Mündung. 
Die lebendig gebährende Wafferfchneske.  Ebemn, 9. Th. 

T, 132. 5. 1185. 

Die Iebendig gebährende Flußfchnecfe ohne Bänder, 

Die Waldfchnede, Dis Libereyfchnecke, 

AXXVI. 2 » 
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Ehröt. Ein, 

XXXVIL Neromalis, 

26) _ 

27) Fe 

38) — 

86) Be 

118) —- 

186) ut 

235) _ 

226) ._ 

268) _ 

Hortenfis. 

117) — 

XXXVII. Lucorum. 

XXXIX, - Grifea. 

XL. Haemaftoma. 

394) Pulla. 

Venufta, 

Picta, 

‚Helix. Schnirkelfhneden. ) 

Linne. 

108. v) 

108. &) 

108. 0) 

108.7) 

108. e) 
108.) 

208. r) 

108. v) 

108.%) 

108.x) 

108.) 

108.%) 

108. ««) 

108.88) 

108.17) 

108. 88) Die gelbe gefprenfelte, weiße oder fleifhfarbige genabelte 

; Mondfchnefe. Schröter, 

108. ee) 

108. £C) Die weiße Eeylonfche Exdfehnee mit fchwarzer Mündung. 

Schröter. 

108. 19) Die Eivereyfchnede. 

109. Die gemeinfte Gartenfchnede. Ebemn, 9. Th. T. 133. 

$. 1201. 

109.) 

109.2) Die adhatfarbige Erdfehnefe. Schröt, Krdcondy, 'T. 2. 

9.27. 

" 109.Y) 

109. 6) 

109. $) 

109. 4) ' 
209.2) . 

110. Die Waldfchnede. 

ZII. Die graue Erdfchnecke. 

I12. Der blutige Mund. Ehemn, 9. Th. T. 130. $. 1150, 

II3. vid. 194). — 234. 

Il Der gelbe, rorhbandirte, weitbauchigte Kreifel mit flachen 

Gewinde und geifäumter Lippe. 

189. Die Schelfe oder Schanle der Titrone. 

195) 
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Schrödt. Einl. 

195) 

197) 
205) 

207) 

XLI. 
6) 

XLIL 

XLIU. 

XLIV. 

24) 
XLV. 

209) 
210) 

. 21T) 
212) 

213) 
218) 

262) 

149) 

150) 

Variegata. 

Solida. 

Aperta. 

Verficolor. 

Afra. 

Nucleus. 

Coccinea, 

Decollata, 

Scalaris. 

Circinata, 

Subeylindrica. 

Stagnorum, 

Octona, 

Tenera. 

Columna, 

Pella, 

Plicaria. 

Undulata, 

‚Fufcata. 

Priapus. 

Folliculus. 

Sepium. 

Splendidula. 

Mitra. 

Atra, 

Crenata, 

Carinula, 

Crocea, 

Linne, 

190. 

I9L, 

192. 

193. 

194. 

255. 

256. 

II5. 

115.ß) 

115.7) 

115. ö) 

116. 

117. 

118. 

119. 

I20., 

120.ß) 

121. 

122. 

122. 

195. 

196. 

2 197.7 
398. 

199. 

200. 

201. 

202. 

210. 

240. 

24T. 

212. 

243. 

Helix. "Schnickelfchneden. 69 

Der dieffchalige Helix. 

Die Nritenartige Schnirkelfehnerfe. 

Die Bunte Schnirtelfchnecke, 

" Turritae. Thurmförmig gebaute. 

Die abgeftumpfte Nadel. . Ebemmn, 9. Ih. T. 136. 5.1255. 

Die Marmornadel. von Korn, 

Die geköpfte und bandirte Schnede. 

Die fhivarze Fark geftreifte und gespfte Surinamifhe Exd+ 

fchnecfe. 

»Dielanggeftveefte Weinbergsfchnede. 

Die niedrige zartgeftreifte "Mondfehneefe, mit abfiehenden 

Windungen. Kämmerer, 

Der eylindrifche Helix mit abgeftumpften Wirbel. 

Das Hleinfte Spighorn der füßen Waffer. Schröter, 

Die Flußnadel. Der Senkel. 

Die weftindifhe Slußnadel. > 

Das geftreifte Horn. 

Die Säule Die Walze. 

Das bandirte Brünettchen. 

Der gefaltene nadelförmige Helir. Schröter, 

Der gefleckte nadelförmige Helix. Schröter 

Die fhwarze thurmförmige Nadel. 

Das Wahelicht. 

Die weiße gewölbte Schraubenfchnerfe. 

Die Fluß : Bifhoffsmüre. 

Der zugefpiste Thurm. 

Die geferbte Nadel. 

Die kreidenartige thurmförmige Erdfchnede, 

Das glatte nackte Wicelkind. 
S 3 Tan- 

3 
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Schröt. Einl. 

Tanfchaurica, 

Obtufkta. 

Purpurea, 

Ovatae 

XLVI. Pupa. 

XLVIU. Barbara, 

XLVILI, Amarula, 

Naevia, 

Afpera. 

XLIX. Stagnalis, 

L. Fragilis, 

159) = 
255) Glabra. 

Paluftris. 

250) —— 

- 251) _ 

253) Truncatula, 

Peregra. 

Glutinofa, 

GE Putris. 

Acuta. 

Papilla. 

Ninuta. 

143) Detrita. 

Ventricofa. 

Obfeura, 

223) Lubrica. 

LI, Limofa. 

Contortaplicata. 

‚Helix. Schnirkelfchnecen, 

Linng, 

244. 

250. 

257. 

Eine Flußfchnecke von Tanfchauer. 

Die weiße Schraubenfchneke, mit gefäunter Lippe und 

fumpfer Spige. 

imperforatae. (Epformige, ungenabelte. 

124. 

125. 

126. 

126.ß) 

251. 

127. 

128. 

128.) 
129. 

129.P) 
130. 

13T. 

131.) 

131.7) 

143. 

44. 

Das Püppchen. 

Der Helir aus Algier. 

Die SlugsPabftkrone., .Chemn, 9. Ch. T. 134. $. 1218. 

Eine merkwürdige Abdnderung der Fluß: Papfttrone. 

Die geftreifte Shrwärzlich geflesfte Strauchfchnedte. Kämmerer, 

Der queergeftveifte thurmförmige vauhe Helir. Ehemn, 9Th. 

T. 136. $. 1259. 

Die fpisige Flußfchnece, I4: 

Der zevbrechliche Heliy. - Schröt. Slußcondy, T. 7 3 8: 

Die Hornfarhige eylindrifche Trompete. Schröter, 

Das braune Spishorn mit einer weißen Binde in den Se 

winden. Schröter, } 

Das fhmukig weiße Spishorn, deffen dei Kindungn aufs 

geblafen ift. Schröter, 

Die Eleine fhivarze Flußtrompete von fünf bis ieche Setvinden. 

Schröter, 

Die fhwarze fchmale Ohrfchnede. 

Die Kahnfchnede.  Chemn, 9. Th. T. 135. F. 1248: 

Die Spisfchnede 

Die Ware. 

Die mit vothen MWellenlinien bezeichnete Trompete. a 

‚Chemn, 9. Th. Te L34. $)1225. 

Die glänzende Spigfchnefe. Schröter, 

Die Moraftfchnecke. l 



7 ee e? Rn 

r 2 Y x » ns Bi 

/ v he r a 

m f u F . & 

% wı 

ar 4 Bun Nun ae 4; 
A ” " N 3 

a en ee l Ph 
a Dr 

N br 

YET N En . 

4 IN 2 5 fen nr RER, { ’ iR 

1. RER La EUR... 

AR AUT N VERETE 

Wa, Ion aa At Be EN ' Ni 

10 RE ER EN 

y 

" 



u mL £ I jene Er 
er 

Bar 
4 r 4 

« 
“ 

- s .“ “ 

- A . ‘+ 
ü Y ; ih 

1 Te Ir 
IN, . . 

7 



Schrdt. Einl. 

80) 

LIE. 

LIV. 

252) 
LV. 
LVI.? 
LVIL. 
LVIH. 
LIX. 

43) 

Angularis, 

Tentaculata, 

Auricularia, 

Laevigata. 

Balthica. 

Neritoidea, 

Perfpieua. 

Haliotoidea; 

Muralis, 

Cartufiana. 

Vertigo. 

Carychium. . 

Ambigua, 

Corvus. 

Pyrum, 

Marmorata, 

Achatina. 

Lugubris. 

Minima. 

Inflata. 

Albicans. 

Repanda. 

Opaca. 

Turgida, 

Caerulefcens. 

Cinerea, 

Undata, 

Teres. 

Subftriata. 

Trigonoftoma, 

Helix. Schnirfelfchneeen, zıI 

Linne, 

145. Die grünliche Flupfehnerfe mit drcyfacher Kante auf jeglicher 

Windung, 

146. Der Thürhüter. Ebemn, 9. Th. T. 135. F. 1245. 

147. Die Ohrfchnedke. Ebenm, 9. Th. T. 135. $. 1241. 

147.2) Die fehwarze fchmahle Ohrfchnee. Schröter, 

147.7) Das bauchige Buccinum mit furzen fpigigen Zopfe. Schröter. 

148. Der glatte Helix. 

149. Der Heliv des Balthifhen Meere, 

150. Der Neritenähnliche Kelir. 

I5r. Der Slasfchnirkel. 

152. . Der Milchnapf. Mart, 1. Th, T. 16. $. ı5r. 

152.8) Die Neritenartige Schnirkelfchuesfe. 

153. 

154. 

155. 

156. 

157: Der zweifelhafte Helir. 

203. Das fhwarze Spighorn mit fehs Gerwinden. Der Nabe. 

Schröter, 

204. 

205. Die marmorivte linke Trompetenfchnecke. Schröter, 

206. Das achatfarbige linke Buccinum mit kurzen Zopfe. Schröt, 

207. Die queergeftreifte Trompete mit gerippten Zopf. Schröter, 

208. Die Eleinfte weiße Trompete mit.runder Mündung. Schröt, 

209. Die Fluftrompete mit aufgeblafener Mündung. Schröter, 

210 Das weiße geftreefte Spishorn von fünf Gewinden. Schröt, 

2II. Das weiße baudhigte Buccinum von vier Gewinden und aus; 

gefchweifter weiter Mündung. Schröter, 

212. Das Eleine weiße undurchfichtige Spishorn. Schröter, 

213. Die Heinfte weiße Flußfchraube mit weiten bauchigten Wins 

dungen. Schröter, 

214. Die Eleinfte bauliche Flußfhraube mit engern bauchigten 

Windungen. Schröter, 

215. Die Heinfte graue Flußfchraube mit abgeftumpfter Spige. Schr, 

216. Die mit vorhen Wellinien bezeichnete Trompete. Schröter, 

217. Das eyrunde zartgeftreifte Buccinum. Schröter, 

218. Die weiße feingeftveifte Siußtrompere. Schröter, 

220. 

153) 
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hi Shtöt. Eint. 

46) 
55) 

88) 

'57) 

Canrena. 

Cancellata. 

Glaucina.. 

Vitellus. 

Albumen, 

Mammiilla. 

Leucozonias, 

Spadicea. 

— 

Rufa. 

Fulminea, 

— 

- 

Linne, 

1.) 

1.£) 

I.o) 

I.) 

I.) 
Le) 

1.7) 

I.v) 

1.®) 
1.x) 
2%) 

T.®) 

I.&«) 

za 

2.ß) 

2. 

3.8) 
3.7) 
3.2) 
Ze). 

3-9) 

Nerita. Meriten, - 73 

Der geftreifte Efel oder der Zebra unter deu Deriten. 
Die Budhftaben Herite. 

Die Tiegerhaut. 

Die runzelvölle granufirte und seflammte Nerite. 
.. Die gegitterte Merite, 

Dev Tefickel. Arg, T. 7. 3: V. Chemn, 5. Ch. %. 186. 5.1856. 

Die dieklippige Schwwimmfchneefe. von Bork, 
Die gelbe Eyerdotter. ARumph. T. 22. f. D.  Ehemn, 

5. Th. T. 186. 5. 1866, 
Die gedruckte Eyerdotter; 

Die weiße oder braune Mutterbruft." Arg, T. 5x. 
Ebemn, 5 Th. T 189. 5: 1928. 1 

Der Elephantenfuß: 

Die braune weißbandirte Nerite. Kämmerer, 
Die rorhbraune Nerite. 

Die Fugelföumige Nerite. Chemn. 5. Th. T. 188. $. 1896. 
Die dunkelbraune mit einem weißen Halsband ummwundene 

Nerite, 

Die flammichte Nerite. 



74, 

Schröt. Einf, 

Stercus mufcarum, ır. 2) 
9) 
Io) 

71) 

12) 

13) 
35) 
16) 

17) 

21) 

22) 

23) 
24) 
26) 

50) 
24) 
97) 

217) 

225) 

26) 

120) 

Orientalis, 

Cruentata. 

Rugofa. 

Marochienäfs. 

Sulcata. 

Arachnoidea, 

Vittata, 

Melanoftoma. 

Papilla. 

Clathrata. 

Valvata. 

Islandica, 

Affinis. 

Auftralis. 

Imperforatae 

Corona. 

Radula. 

Cornea. 

Fluviatilis. 

Littoralis. 

Lacuftris. 

Magadalenae. 

Marginata. 

Dubia, 

Linne, 

12. 

12.ß) 

13. 

14. 

15. 

16, 

37. 

18. 

19. 
19.£) 

19.7) 
19.6) 

19. €) 

19. g) 

labi 

26: 

27. 

28. 

29. 

29.P) 

29.7) 

29. 8) 

20. 

Neritä. Deriten. 

Der Fliegendred. 

Die rehfarbene Nerite. 

Die elfenbeinerne Nerite. ar: 

Die mit rothen Flecken befprigte Nerite, 

Die runzelvolle Nerite. 

Die Marocdanifhe Nerite, 

Die gefurchte Schwimmfchnecde. 

Die mit den feinften rörhlichen Linien wie mit- einem Spinne: 

gewebe überfponnene Meriter 

Die Heine auf braunen Grunde zierlihft umwundene Nerite. 

Ehenm, 5. Ih. T..188. $. 1917. 

Die sche Merite, Chemn, 5. Ih. T. 189. $. 1926. 

Die Rinde der Pomeranze. 

Die Bruft der Indianerin, 

Die Zize der Affendruft. 

Die Zize der Wolffsbtuft. 

Schwarz Mund. 

Die Zize der Kabenbruft. Chemn, 5.%h. T.180. $. 1930. 

Die platte fein gegitterte Morite mit halb vordseften Nabel. 

Schröter, 

o edentulo. AHlngenabelte und ungezahnte. 

Die dornigte Nerite. Chemn, 9. Th. T. 124. F. 1092. 

Die rauhe Nerite. Die Rafpel. 

Die Hornnerite. 

Die Fluß: Nerite Ebemn, 9. Th. T. 124. F. 1088. 7. 

Die Woftindifche Flußnerite, 

Der Zebra unter den Slußneriten. 

Die Strandnerite, 

Die hornartige Nerite. Die Sunpfnerite, 

Die runde gefhumte Nerite mit Enotigen Dueerftreifen. Schr, 

Die ziveifelhafte Nerite 

Imper- 
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Nerita, MMeriten, 75 

Imperforatae labio dentato. Uingenabelte mit einer gesahneen tefje, 

Schröt. Eint, 

XI. 

106) 

109) 

I19) 

XII. 

XIV, 

XXL. 

XXIL 

XXIV. 

ÄXV. 

98) 

Pulligera, 

Undulata, 

Aterrima, 

Larva. 

Pupa. 

Bidens, 

Viridis, 

Virginea. 

Polita, 

Peloronta. 

Albicilla. 

Hiftrio. 

. Plicata. 

Grofla. 

Chamaeleon, 

Undata, 

Exuvia, 

Maxima, 

Linne, 

35- 
30. 

37- 
38. 

39. 
40% ; 

40.ß) 

4: 

42 

42.£) 

42%) 

42.8) 
42. €) 
43. 

43.) 
43.) 

43-2) 
43-8) 
43-9) 
43-9) 

43-2) 
43) 
43.) 
43-2) 
44 
45. 
46. 

47: 
47-®) 
48. 
49. 
50. 

5tL. 

52. 

Das Hothauge, 

Die feinere und leichtere gewäferte Nerite, 
Die kohlfchwarze Nerite, 

Die Larve, 

Das Püppchen. 

Die zweyzähnigte Nerite, 

Die biumichte Nterite. 

Die grüne Nerite. Ebemn, 9. Th. T. 124. $. 1089. 
Das Perlhähncen. Ehemm, 9. Th. T. 124. F. 1087. a—1. i 

Die glatte Neritee Das Alpen Gebirge. Ebemm, 5. TH. 

®. 193. $. 2001 

Der blutige Zahıt. 

Die fhwarzbunteNierite. Ehemn, 5. Ch. T, 193. $. 2000, 3, 
Die weiß und fhwarzbunte Ierite. 

Die Faltennerite, 

Die gefprenkelte Nerite 

Der Chameleon. 

Die wellenförmige Nerite, 

Die breitgefurchte Nerite. Cbemn, 5. Th. T. ıgr. $. 1972. 
Die größte ungenabelte fhwarz und gelblich weiß geflammee 

Nerite, 

82 99) 



76 

Schröt. Einl. 

99) 
100) 

101) 

Io2) 

103) 
104) 
105) 
107) 
108) 

110) 

IIt) 

112) 

113) 

114) 
115): 

116) 

117) 

118) 

218) 

219) 

221) 

223) 

224) 

Nerita. Meritem Haliotis. Seeohren. 

Linne. r 

Textilis. 53. Die geflochtene Nerite. 

Atrata. 54. Die gefhwärzte Nerite. 

Afcenfionis, 55. Die Nerite von der Ssnfel Afcenfion. 

Lineata. 56. Die liniirte Nerite. 

Verficolor. 57. Die bunte Nerite. Chem, 5. Ih. Ti TOT. 5. 1962. 

Pica. 58. Die Elfter unter den Neriten. 

Coftata. 59. Die gerippte Merite. Cbemn, 5. Th. T. ıgr. $. 1966. 

Quadricolor. 60. Die Nerite des rothen Meeres. 

Malaccenfis. 61. Die breitgefurhte Nerite mic erhabener Spige und glatter 

innerer Lippe. , 

Antillarum. 62. Die gefurchte und geftreifte fehrwarge Nerite: 

Flammea. 63. Die geftreifte Nerite mit weißen Zähnen und einzeln Flammen. 

_ 63.2) Die geftreifte Nerite mit weißen Zähnen und einzeln Flammen. 

Be 63.7) Die geftreifte Nerite mit weißen Zähnen und einzeln Flammen. 

Fulgurans. 64. Die ungenabelte Blißnerite. 

Teflellata. 65. Diergewirfelte Nerite. 

Bifafciata. 66. Die doppelte bandirte Nerite, 

Litterata. 67. Die Nerite mit hinefiihen Bucdftaben. 

— 67.8) Die hieroglyphifche Nerite. 

Violacea. 68. Dierare Neritenförmige Napffchneefe, mit violetten Nope. 

—_ 68. £) 
Senegalenfis. 69. 

Promontorii. 7. 

Tricolor. 7% 

Perverfa. 72. Die linfögewundene Schmidelfche Nerite. 

Turrita. 73. Die gethirmte Nerite, 

Aculeata, 74. Die flachlichte Nerite. 

Haliotis. Seeohrem. 

Midae. T. Das Niefenohr. _ 

Tubereulata. 2. Das fnotige Meerohr. 
ers 2.ß) Ly) 

_— 2.Y) 
—_— 2.8) : 

Striata. ee Das geftreifte Meerohr. nore, 1. Ch. T. ır. $. 2 

Mart, 1. Ch. Tr 14. $. 138. 

= 3.ß) 
8) 
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Haliotis, 

Schröt. Ei n IR 

8)  Striata, 

IV. Varia. 

V. Marmorata. 

VI. Afınina, 

vll. Parva. 

I) Biftriata. 

2) —_ 

7) Auftralis, 

9) Guineenfis, 

10) Imperforata. 

- 11) Perverfa. 

12) Plicata. 

Glabra. 

Pulcherrima, 

Virginea. 

Ovina. 

Gigantea. 

Iris, 

Seeohren. -Patella. Napfmufcheln. 77 

Linng, 

3.7) 

TQ; 

13. 

If. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

Das geftreifte dännfchalige Seeohr mit ziwey oder drey ers 

babenen Linien. Schröter. 

Das gewölkte Meerohr mit Enotigen Rippen. 

Das marmorirte Seeohr. Knorr, 2. Th. T. 17. 5. 4- 

Maert, 1. Th. T. 16. $- 149. 

Das Efelsohr. 

Das Heine Merrohr. Anoır, ı. Th. IT 20. 5. Matt, 

I. Th. T. 14. 5. 140. 

Das grünbunte Meerohr mit doppelten Streifen. Matt, 

1. %h. T. 15. $. 142. 

Das grünbunte fchuppigte Meerohr. 

Das Sädländfche Seeohr. 

Das diekfchalige gefireifte Meerohr. Schröter, 

Das undurchbohrte Eleine Seeohr mit austretenden KBirbel. 

Meufcben. 

Das Heine Meerohr mit verfehrter Mündung. 

Das glatte Meerohr. 

Das fihönfte Meerohr. 

Das jungfräuliche Ohr. 

Das Schaafohr. 

Das Riefenohr von Neuholland. 

Das Regenbogen ; Ohr. 

Patella. Napfmufcheln, 

Labiatae (eu labio interno inftructae. umenbig mit einen fchaligten 

Anfaß oder gleichfam einer Lippe, « 

I. Equeftris. 

TI. Neritoidea. 

II. Chinenfis. 

IV. Porcellana. 

V. Fornicata. 

T. 

1.£) 
2 

Die Sifcherweiberhauße. Die Dragonermüßee 

Das chinefiihe Dad). 

Die Neritenähnliche Patelle. 

Die hinefifhe Müse. Mart. 1. Ih. T. 13. $. 12T. _ 

LT aa — Arg, T. 2. $. F. Bonann. Recr. T. 

$. 12. art, 1. Th. T. 13. F. 124. 

? 

Die Porcellanpatelle. 

Der Poantoffel. Der Mönchfchuh. 

83 For- 



73 

Säröt. Einf. 

150) 

137 

138) 
146) 

147) 
136) 

135 
140) 

148) 
143) 
144) 
145) 
146) 

149) 

Dentatae bafi feu margine angulata. 

v1. 

VI. 

VulL 

IX... 

Fornicata, 

Aculeata. 

Trochiformis. 

Auricula. 

‘ Inaequalis. 

Goreenfis. 

Contorta. 

Deprefia. 

Plicata. 

Striata. 

Solea. 

Echinata, 

Patella. Napfinufcheht. 

Linne, 

5.8) 

5.7) 

5. 6) 
5.8) 
6. 

6.) 
5 

7-6) 

15. 

16. 

Der glänzend weiße flahhgemälste Pantoffel. Kämmerer, 

Der gewölßte queergerippte Pantoffel., Schröter, 

Der bunte Pantoffel. Arorr, 

Der achlichte Dantoffel. Die ftachlichte Aufterpatelle. 

Der Weftindifche gerippte Sonnenfteahlfhiem. Meufcben, 

Die geftreifte Ereifelförmige Napfiiänefe. Martini, ‚Der 

oftindifche gerippte Sonnenschirm. Hfeuffen, 

Das Dehrlein. j 

Die” weiße dünnfhalige "ungleih auggefhweifte Matelle. 

Schröter neue Kittergtur, 3. Th. 

Der Eleine Hinefiihe Pantoffel. 

Die gekörnte chinefifche Mübe. Walch, 
Die gewundene fiark gefaltene Napffchnese. 

Das niedergedruckte Sturmbanschen. Meufchen, 

Das gefaltene chinefifche Höubchen. LFeufcben, = 

Das geftreifte hinefifhe Häuschen. LiFeufchen, 

Des ganz glatt gewälßte Sohlchen. - Heufcben, 

Die gewundene fFachlichte Napffihnede mit Kammern. 

Gezähnelte, deren Bafis oder 
Nand winklihe ift, oder die einen audgezackten Rand haben. 

Crepidula. 

Laciniofa. 

Sacharina, 

Barbara. 

Granularis, 

Granatina. 

. Vulgata. 

Caerulea. 

Tuberculata. 

Lepas. 

17. 

18 

19. 

20, 

Der Schuh oder Pantofiel. 

Die doppelte Sternpatelle mit zwey Augen. 

Die Sternpatelle mit fieben Strahlen. 

Das Schiffermäschen. Anoır, 5. Th. T. 13. $.5. Schröt, 

inl.2. Th. T.V. $. 1. 

Arg. &. 2. 5. H.- Markt, 1. TH. 

E34 FH. : 

Der bunte Schmetterling. Knorr. 1. Ih. T. 30. $. z. 

Regenf. T. 9. 5. 31. Matt. 1. Ch. Tg. $. 72. 

Die gemeine Patelle. Mare, T. xp. Tigungıg$. 

Der gemeine Trichter. Schröt, neue Kit, 3. Th. 

Der grünfiche Klippdteber. Anorr, 

Die blaue Napfichnefe 

Die Enotige Datelle. 

Die Mufchelpatelle. 

Die dornigte Patelle. 

Lepas. 
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Shröt. Einl. 
Lepas. 

f Tricoftata, 

86) ar 
* 130) — 

1200) Mytilina. 

Depreffa, 

Stellata, 

Islandica, 

29) Cypfia. 

Sa Hinz. 

Coftata, 

18) Leucopleura, 

Striatula, 

Octoradiata. 

ı12) Rubra. 

Patella. Napfmafcheln. 9 

Linn&, 

"26. ß) 
27. Die dreyfach gerippte-Patelle, f 

27.ß)' Die dreyfielige Napffihuefe. von horn, 

27.7) Die flache Patelle mit acht Enptigen und gerungekten Iippen. 

Schröter, 4 

28. Der Deagellanifche Nahen. i 

29. SR 

30. 

31. Die graue feharf gerippte Patelle. Kämmerer, 

22. Die weiße eyprifche Napffchnecke. 

32:8) Die braune gerinpte Schäffelmufel mit weigen Wirbel und 

-gezaften Rande. 

33. Die ovale enggerippte Schhffelmufcel. Sn. &, 3. Sp. 

33.8) Die ovale weitläuftig gerippte Schüffelimufchel. ©, n,8.,3.2h: 

33:7) Die fiharf gezadte braungeftrahlte Schuifelmufhel. Scrst, 

neue Kite, 3. Ih. 

34. Die Meine fchwarg und weiß geftreifte Napfichnesfe mit weißen 

Wirbel, 

34.8) Die Heine weißgerippte Dapffepnedfe mit Dramen Surhen und 

fpigigen Wirbel. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

34.) Eine Abänderung von 18) — 34- 

34:0) Die Eleine gerippte Napfihnecfe, mit fpigigen zur @eite 

übergebogenen Wirbel, Schröt, neue Kitt, 3. Tb. 

34.8) Die Heine flache enggerippie Patelie mit brannen Wirbel. 

Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

34.9) Die Heine helisraune flache Pateile mit weißen notigen Rippen. 

Scröt. neue Ritt, 3. Th. 

34.4) Die braune flache Hratelle mit erbadenen weißen Nippen- 

Schröt. neue Ritt, 3. Th. 

35. Die fihwarze flache Patelle mit fegr fiachen weißen Streifen. 

Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

36. Die flage Pateile mit acht fnotigen und gerungelten Hippen. 

36.ß) Die weiße oder braunröthlichte doppelte Sternpatelle mit einem 

Auge und eilf Strahlen. 

36.7) Die flache Sternpatelfe mit fechgehn Strahlen. Sın. A, 3... 

36.8) Die flahe weiße Patelle, mir innig weißen Rippen und 

fehwärzlichen Auge. Schröt. neue Kitt, 3. Th. 

37: . Die fhuppicht vorhe Vatelfe mit abgerundeten Rippen. Schr, 

113) 



80 

Schröt. Einl. 

ıı3) Hepatica. 

ro2) Badia. 

— 

103). 

er 

To5)r — 

Fufcelcens. 

Patella. Napfmufcheln, 

Linng, 

38. Die leberfarbige Nagelvatelle. Schröter, 

39 Diegroße braune Sternfhüfjel mit blau punctieten Wirbel. 

Scheöt. Einl. 2. Ih. T. 5. 5. 9 

39.6) Die braune Sternpatelle mit grün punctirten Rande. Schröts 

neue Kitt, 3. Th. 

39.Y) Die braune gewäflerte grün punctirte Sternpatelle. Schröt, 

neue Kitt, 3. Th. 

39.9) Die grau und braun gemäfferte Sternpatelle mit grünen 

Puneten. Schröt, neue Litt, 3. Th. 

39.8) Die bräunlich grau gemifchte und griän punctirte Sternpatelle 

Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

39.9) Eine Abänderung von der vorhergehenden. S, n.£. 3. Th. 

39.7) Die bräunliche fharf gerippte Sternpatelle mit grünen 

Puncten. Schröt, neue Kite, 3. Th. 

39.3) Die flache grau gewäflerte Sternpatelle mit grün punctirten 

Strahlen. Schröter, 

39. +) Die leberfarbene Sternpatelle mit hellern Wirbel und gein 

punstirten Rande. Schröt. neue Kitt, 3. Th. 

39.%) Die grau punctirte Sternpatelle mit geün punctirten Streifen. 

Scheöt, neue Kitr. 3. Th. 

39.4) Die flache geftreifte Sternpatelle mit grün punetirten Rande. 

Schröter, 

39.4) Die feingeftreifte Sternpatelle mit grünen Strahlen. Schr, 

39.7) Die fhwarz braun gefleefte Sternpatelle mit hangirenden 

grünen Puncten. Schröt. neue Kitt. 3. Th. 

39.8). Die braune marmorirte Sternfchäffel mit grün punctirten 

Rande. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

39.0) Die dünnfchalige gelbe Sternpatelle mit braun geflecften und 

grün punetivten Nande. Schröt. neue Kitt, 3. Th. 

39.=) Die flache Ieberfarbene marmorirte Sternpatelle mit blaß- 

grünen Puncten. SSchröt, neue Kitt, 3. Th. 

40. Die große bräunliche Sternpatelle. Scheöt. n. L, 3. Th. 

40.6) Die Eoffeebraune Sternfhäffet mit fchmußig weißer Eins 

foffung. Schröt. neue Kitt. 3. Th. 

"40.Y) Die braune gewäfleree Sternpatelle mit fcharfen Rippen. 

Scrör: neue Litt, 3. Th. 

40. 8) Die braune marmorirte Sternpatelle mit ftumpfen Strahlen. 

Scyröt, neue Kitt, 3. Th. 

Fuf- 



Be MR De RE 

Bf » ai { 





Schröt. Einl, 

Fufcefcens. 

x 

Maculofa. 

Rotundata, 

Pecten. 

Corrugata. 

Alboradiata. 

115) . Olivacea. 

Cerea. 

Imprefia. 

Aurantia. 

Melanozonias, 

127) Oculata. 

6) Magellanica. 

Ochroleuca. 

Patella. Napfmufceln. gr 
Linne, 

40.8) Die braune Sternpatelle mit flachen ungleichen Straßen. 
Scröt, neue Kitt, 3. Th. 

40.) Die braune Sternpatelle mit langen fpigigen Strahlen. 
Scheöt, neue Kitt, 3. Ih. 

4T. Die flahe braun geflete Sternpatelle mit zehn gleichen 
Strahlen. Schröt, neue Kitt. 3. Th. 

41.8) Die gelbe flahe braun marmorirte Sternpatelle. Scheer, 
neue Kite, 3. Th. : 

42. Die abgerundete braune Schäffelmufchel mit Helfern Streifen. 
Scyeöt, neue Kitt, 3. Th. 

42.8) Die abgerundete braune geflecte und geftreifte Schäffelmufchet. 

Sceöt, neue Kitt, 3. Th. " 

43. Die braune ovale gewölßte Schäffelmufrhel mit Kammzinfen 

ähnlichen Streifen. Schröt. neue Litt, 3. Th. 

43.8) Die ovale gewölbte und geftreifte Patelle mic fchwarz ein: 
gefagten Rande. GSchröt, neue Litr, 3. Th. 

43%) 
44. Die rothe ovale Patelle mis runzlichten Streifen. Schröt, - 

neue Kitt, 3. Th. 

45 Die braune gerippte ovale Patelle mit einzelnen weißen 
Strahlen. Schrör. neue Kitt, 3. Th. 

46. Die Heine flache olivenfarbige Nagelpatelle mit gelb Kraun 

marmorirten Wirbel. Schröter, 

AT: Die ovale wachsgelbe Datelle mit braun punctirteg Rande, 
Scheöt, neue Kitt, 3. Th. 

47.2) Die gelbe gerippte Patelle mit zwey fchtwarz punctirten Ningen 

am Wirbel. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

48. Die flache gerippte Patelle mit eingedrückten Wirbel. Schrör, 

neue Kitt, 3. Th. 

49. Die gelbe flahe Napffchnede mit gerunzelten Streifen. 

Scheöt, neue Kitt, 3. Th. 

5. Die fhwarz bandirte Napffchnede mit abfegenden ungleichen 

Nipven. Schröt, nene Kitt, 3. Th. 

50.8) Abänderung der vorhergehenden. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

50T. Der Heine feingerippte Trichter mit weißen fhwarzbraun 

eingefaßten Auge. Schröter, 

52. - Der Magellanifche Trichter. 

53. Der fein gerippte bandirte Trichter. Schröt, n, &. 3. Th. 

g Den- 
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Shröt, Einl. 

4) 

211) 

Denticulata, 

Nodulofa, 

Cinerea, 

Exalbida. 

Cancellata, 

Laevis. 

Argentea. 

Cuprea. 

Sanguinea. 

Inaequalis. 

Flaveola. 

Infundibulum. 

Cyathus. 

Sinica. 

Punctulata, 

Lugubris. 

Ulyfüponenfis. 

Umbella. 

Patella. Napfmufchelt. 

Linng, 

54. 

55. 

55-#) 

56.P) 

58.2) 

60. 

61.£) 

Der fcharf gerippte Trichter mit ausgezacten Nande, und 
einem fchwarz grauen Bande. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

Der braun geftrahlte Trichter mit Enotigen Rippen. Schröt, 

neue Kitt, 3. Th. 

Der notige gerippte braun bandirte und geftrahlte Trichter. 

S.n, L,'3. Th. 

Der fcharf gerippte Trichter mit runzlichten Furchen. Schröt, 

neye Litt, 3. Th. x 

Eine Eleinere Abänderung des vorhergehenden Trichters, mit 

einem braunrothen Bande anfgelden Grunde. S,n.&, 3. Ih. 

Der gerippte braun bandirte Trichter mit vunzlichen Furchen. 

Schwöt, neue Kitt, 3. Th. 

Der graue gerippte Trichter mit einem Enotigen Wulfte. & 

neue Kitt, 3. Th. 

Die fahle gegitterte Napfmufchel mit gelben Linien. 

Der gelblich grüne glatte Trichter mit ziwey dunffern braun 

punctirten Bändern. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

Der glatte dickfchalige braun gefivahlte Trichter mit inwendig 

verfilberten Nande. Schroöt. neue Kitt, 3. Th. 

Der ovale ftarf gerippte Trichter mit weißen Furchen. Schr, 

Der braune gerippte ovale Trichter mit einem weißen Bande 

Scröt, neue Kitt, 3. Th. 

Der flache fharfgerippte leberfarbige Trichter. S.n, L,3. Th. 

Der oben glatte, unten gerippte flache, braungeftrapite Fe 

Trichter.  Schröt, neue Litt, 3. Th. 

Der flache ungleich gerippte braungeftrahlte Trichter. Scust, 

neue Kitt, 3. Th. 

Der flache gerippte auf Heyden Seiten glatte Tichter. Schröt, 

neue Kitt, 3. Th. 

Der Eleine weiße Trichter. Schrör, neue Litt, 3. Th. 

Der große weiße chinefifhe Sonnenfchirm. 

Die weiße Napffehnecde mit vielfarbigen Duncten. 

Die fchwarze diekfchalige Napffchneefe mit fhwarzen gefurchten 

Hücen, weißen Wirbel und weißen geferbten Rande. 

Die gelblich gefireifte Napffchnecke mit fhwarz Saunen 

Strahlen. Mart, 1. Ih. T. S. $. 62. 

Der gerippte voth und weiß geftwahlte Sonnenfhirm. 
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Schröt. Eint. 

22) 

36) 
84) 
70) 
85) 
09) 

Crenata. 

Ferruginea. 

Melanogramma, 

Repanda, 

Angulofa, 

Tigrina. 

Monopis. 

Chloroftica. 

Margaritacea, 

_ Tenuis. 

Mitrula. 

Plicaria. 

Pentagona. 

Aenea. 

100). Conchacea, 

114) Stannea, 

46) Patella hartlepolenfis, 

Candidiflima. 

Patella. Napfmufcheln. 83 

Linne. 

72 

73- 

74 

75- 

Die feingeftreifte fchwärzlich oder olivenfarbig geftrahfte 

Napffchnecke mit eingekerbten Rande. 

Die große ftarfgerippte roftfarbige Napffchnecke mit weißen 

Banden und dunfeldraunen Mellenlinien. 

‚Die flache fehwarzbraun geftreifte Napffchnecde mit glatten 

Wirbel und geferbten Rande, 

Die platte faltigt geftreifte Napffchnedfe mit braunen Köın: 

hen. Mart, 1. Ih. T. 8. 5. 68. 

Die weiße zartgeftreifte Napfichnecke mit Helfvorhen Flecken 

und ausgefehweiften ande. 

Die Eleine neunftrahlichte Sternpatelfe. 

Die getiegerte oder puncticte Sternpatelle, 

Die doppelte Shivarzbraune Sternpatelle mit einem Ause. 

Die weiße oder braunröthliche doppelte Salermnaree mit 

einem Auge und eilf Strahlen. 

Die braune Sternfchäffel mit grünen Puncten. 

Die weiße längliche Napfichnedfe mit ungleihen Streifen 
und eingeferbten Nande. 

Die graue flachgerippte Patelle. Kämmerer, 

Die flache doppelte Sternpatelle mit zehn bis zwölf hohlen 

Strählen. 

Die weiße diefchalige faltige Dragonermüße, 

Die Faltenpatelle. Das Medufenhaupr. 

Die gedoppelte Sternpatelle. Anorr, 

Der fpanifhe Autd. von Born, 

Der braungeftrahlte Magellanifche Rupferglanz. 

Der Magellanifhe Nahen. Die mufchelförmige Napf- 

fchnede, = 

Die filberfarbige gerippte Patelle mit Eupferfarhigen Wirket, 

Schröter, 

Die weiße gerippte Napfichnede, mit glatten Wirbel und 

geferbten Nande.. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

Die runde, trichrerförmige braune Datelle von Hartlepol, 

Schröter, 

Der länglicht fein geftveifte fhwarz und weiß geftrahlte 

Trichter. Schröter, 

Patella Aurea. Die geftreifte graue fhwarz punckirte 

inwendig vergofdete Patelle. Schröter. 

HT C. 
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Schröt, Eint, 

Patella. Napfmufcheln, 

Linn£. 

c. Comprefliuscula.. Die eyförmige braune, ftark aber flach 

geftreifte Patelle mit gezähnelten Rande. Schröter, 

Mucronatae vertice acuminato recurvo. atellen mit einem fpißigen 

XV. 
XVI. 
XVII. 
XVII, 
XIX. 
AR 
XXL. 
XXI. 
XXIII. 

48) 

40) 

Hungarica. 

Antiquata. 

Mammillaris. 

Tricarinata. 

Pectinata. 

Lutea. 

Unguis. 

Criftata. 

Lacuftris. 

Fluviatilis. 

Caeca. 

Virginea. 

Teflellata. 

Fulva. 

Subfpiralis. 

Ambigua. 

Rubella. 

Borniana, 

Calyptra. 

Melanoleuca. 

Pectunculus, 

. zurückgebogenen Wirbel. 

89. Die Narrenfappe. Die Matrofen oder Dragonermüße. 

90. Die fhuppichte Narrenfappe. 

9r. Die Bruftwarze. Wert, 1. Ih. T. 7. 8. 58. 

92. Die enge gefaktene Motrofenmüge. Schröter, 

093. Die Kammufhelförmige Patelle. 

94. Die gelbrothe Patelle. 

95. Die fhuppichte Patelfe. 

96. Die gezadkte Patelle. Die Hahnenfammfsrmige Patelle. 

97. Die Flußpatelle. Die Heine Dragonermüße. Arg, T. 27. 

5. 1. Schröt. Slußcond, T. 5. $. r. 

98. Die ovale Patelle ohne merflichen Wirbel. Schröt, Schröt. 

Slußconchyl, T. 5. 5. a. b. 

99. 
TIOoo. 

IOTr. 

102. 

103. 

104. 

105. 

106. 

1077 Die Pelzmüge 

108. Die Heine fhtwarz und weiß geftreifte Napffchnesfe mit 
weißen Wirbel. Mare, 1. Ih. T. 7. $. 156. 

108.2) Die fhwarze weißgerippte Napfihnefe. Sn. &, 3. Ch. 

109. Die gelbliche und [hwarzbunte Müge mit Eörnigten Streifen. 

Mare, 1.C. T. ı2. $. ıı5. 

109.2) Kammufchelfsemtge Napfichnee durchaus fhwarz. Schröt, 

nene Kitt, 3. Th. | 

109.y) Ebendiefelde Schwarz mit gelblichen Zurcen. Sn, &, 3. Ih. 

109. 8) Ebendiefelbe weißgelb mit bräunlichen Dornen. Schrör 

neue Kitt, 3. Ih.’ 

109. ©) Ebendiefelbe auf gelbbraunen Grunde fhtwarzgrau gefledkt. 

S, 1 ir 3. Th. 

Pec- 
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Scröt. Ein. 

41) 

Pectunculus. 

Fafeiata, 

Elegans. 

Squamoßa. 

Squalida, 

Crocea. 

2 
129) Candida. 

Trigona. 

Minima., 

38)  Tranquebarica. 

39) Perverfa. 

97) Cernua. 

98) Incurva. 

116) Interrupta, 

117) _ 

Patella Napfmufcheln. 85 

Linng, 

109.2) Ebmdiefelse braun und weiß gemifhe Sn, &, 3. Th. 

109.9) Ebendisfelbe abgezogen. 

109.5) Die Kammpatelle, von Born, 

IIo. Die fein gerippte Patelle mit grauen ausgefchweiften Nande 

und braun eingefaften Wirbel. Scröus m L, 3.70. 

IITr. Die gerippte fein in die Dueere geftreifte, fiard gemölbte, 

und roch geftrahlte Napffchnecke. Scheöt, n.&, 3. 

172. Dasgroße braune fchuppichtgerippte Shit. Sm &, 3. Th- 

I12.£) ) 

" 112.7) Das braune fchuppicht gerinpte Schild. Sm, L, 3. Th. 

113. Die braune gerippte Marrenfappe. 9,1. 2. 3. Th. 

II. Die gelbe glatte braungeftrahlte Müge mit übergehogenen 

Wirbel. Schröt, neue Aitt. 3. Th. 

715.  DieflaheNarrenfappe mit einem rofenrothen Bande. Schr. 

I16. Die Fleine dreyecfigte gegitterte, braun bandirte Narrenfappe 

aus den Südländern. Schröt, neue Kitt, 3. T). 

117. Die fehr Heine roch und weiß marmorirte Narrenkfappe. 

Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

118. Die Eleine fehuppicht gefleete Napfichnesfe von Tranquebar 

mit Erummen fpißigen Wirbel. 

ır9. Die Eleine hornartige Napfichnecke mit verkehrten krumimet 

Wirbel. - 

120. Das Äberhängende Narrenkäppchen. 

121. Das gefrümmte Narrenktäppchen, 

170%. Die glatte leberfarbige Schildpatelle mit gränlichen unter 

brochenen Strahlen. 

170.£) Die bräunlihe glatte Scildpatelle mit Häufigen grün 

punetirten Strahlen. . 

Integerrimae absque vertice mucronato. ‘Matellen, bie weber einen 

durchbohrten ASirbel noch einen ausgezackten Rand, noch einen fpigigen 

1) 
2) 

» 
9) 

Afra. 

Lufitanica. 

Wirbel haben. 

122. Die gränfich geftreifte Haube mit RR Wirbel. 

123. Die Eleine weiße Haube mit braunen Förnigten Streifen. 

- Matt, 1. Th. T. 5. $. 35. 2. 

123.ß) Die fegelförmige geftreifte Napfichnesfe mit vorh braunen 

und weißen geförnten Strahlen. 

123.%) Eine Abänderung von.2) — 123. 

ea 4) 
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Schrdt. Einl, 

4) 

2 

8) 
1I) 

12) 

13) 
14) 

15) 

16) 

17) 
XXV. 

xXXV. 

XXVI 

67) 
122) 

XXVIL 

XXVIL 

AXIX. 

XXX. 

XXXL 

Jamaicenfis, 

Areolata, 

Flammea, 

Indica. 

Surinamenfis, 

Vitellina. 

Sanguinolenta, 

Laevigata, 

Punctulata, 

Pellucida, 

Teftudinaria. 

Teltudinalis, 

Comprefia, 

Rufiica. 

Fufca. 

Notata, 

Cruciata. 

Reticulata. 

Deaurata, 

Stellifera. 

Radians, 

Rota, 

Umbellata, 

Pufulata. 

Symmetrica, 

Citrina. 

Capenlis. 

Patella. Napfmufcheln, 

Linne, 

124. 

125. 

126. 

127. 

128. 

129. 

13% 

130.ß) 

131. 

132. 

133. 

133-.ß) 
134. 

135. 

135.R) 
136. 

136.) 
136.7) 

137. 

138. 

139. 

140. 

141. 

142. 

143. 

I44. 

145. 

146. 

147. 

148. 

149. 

150. 

Die fahle gegitterte Napfmufchel mit gelben Linien. 

Die Magellanifche fahlrothe BUEEOnEDPNERemNEG? Napfichnecke 

mit amethyftfarbigen Auge. 

Die braungeflammte eyförmige Napfichnecke mit weißen Yuge. 

Der große rothfahle indianifhe Sonnenfchirm. 

Die braungeftrahlte dieffhalige Napfichneceke von Surinam. 

Die inns und auswendig gelbe gefurchte Napfichnefe. 

Die rorhpunctirte Carthaginenfifhe Napfichnefe. Matt, 

I. Shr8: 7. 5,520 

Die gefchliffene Carthaginenfiihe Napfichnese mit rorh ger 

fleeEten Civfeln. 3 

Die gelbe flachgeftreifte Hapffchnede mit glänzend weißen 

Wirbel. 

er — Eine Abänderung. 

Die weiße Napffchnece mit vielfarbigen Duncten« 

Die durchfichtige Patelle. 

Die Schildkrstenpatelle. 

Die Grönländifhe Schildfrätenpatelle. 

Das Sdild. 

Das weiße feingeftreifte Schifd mit einwärts gebo a Rande. 

Die Danernpatelle. Schröt, Kinl, 2. Th. T. V. 

Die braungeftrahlte Patelle. 

Die Patelle mit herzfsrmig gezeichneter Wirbeltiefe. Sciröt, 

Einl, 2, Ihe. T. V. 85 

Die Krenzpatelle, 

Die Neßpatelle. 

Der bronziete Schild. 

Die Sternpatelle. 

Die fFrahlichte Neu Seeländifche Patelle, 

Das Wagenrad. 

Der hinofifhe Sonnenfchirm. 

Die sitronfarbige glatte Patelle. Kämmerer, 

Das braun und weiß firaplige fein gerippte Schild. Kim, 

Ano- 
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Schröt. Einl. 

118) 

I2I) 

128) Mytiliformis, 

66) 

309) 
110) 

108) 

Anomala, 

Guttata, 

Scutiformis. 
— 

Cochlear; 

Craticulata, 
— 

Cruentata. 

— 

Papyracea. 

Cylindrica, 

Patella. Dapfmufcheln. 87 

Linng, 

Ist. 
152. 

152.2) 

153. 

154. 

154. 2) 

154. b) 

155. 

155.) 
155.7) 

155.8) 

155. €) 
156. 

156. a) 

156. b) 

756. c) 

156.d) 

157. 

157. a) 

157. b) 

157. c) 
157.d) 
158. 

159. 

159.) 
159.7) 

Die Heine fchwarggraue weißpunstivte feingefireifte Schild 

patelle. Schröter, 

Die Heine pfirfchbläthfarbige marmorirte grüngeftrahlte und 

feingeftreifte Schildyatelfe. Schröter, 

Die bleyfarbige mufchelförmige Patelle: 

Diefchwarzgeftrahltefhidfsemige Napffchnede. S1,&,3.TH. 

Die dünnfchalige gerippte fehildförmige Patelle mit braun 

voth geftrahlten Furchen.  &Schröt, neue Kitt, 3. TH. 

Die dünnfchalige glatte braungeftrahfte fehildförmige Patelle. 

Schröt, neue Kitt, 3. IN. 

> Der Löffel. Knorr, Born Muf. T. 18. f.3. Know, 2.2). 

20 2: 

Der Löffel. Schröt, neue Kitt, 3. Ih. 

Der ftark geftreifte und frark gewölbte Löffel, mit vörhlichen 

Duserbändern. - Schröt, neue Kitt, 3. Ih. 

Der milchweiße glatte Löffel. Schröt, neue Aitt, 3. Th. 

Der Löffel. von Born, 

Der gegitterte braunrothe Schirm. Schröt,nene L. 3. Th. 

Der gekörnte Schirm mit grau rothen Strahlen und roth 

punctivten Wirbel. Schröt, neue Ritt, 3. Th. 

Der fein gegitterte Schirm mit "geld Graunen Strahlen und 

roth punctivten Wirbel. -Schröt, neve Kitt. 3. Th. 

Der flache fein gegitterte Schirm mit dunfelrothen ungleichen 

Strahlen. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

Der Eleine fein gegitterteroth und weiß geftrahlte und gefleckte 

Sdirm. Schröt, neue Kitt, 3..Th. 

Der förnigte roth und weiß gefledte Schirm. Sn, L, 3.Th. 

Der gerippte roth gefledte Schirm mit fehwarz geflecften 

Wirbel. Schröt, neue List, 3. Ih. 

Der graue blaßroth geflecfte Schirm mit vunzlichen Streifen. 

Scheöt, neue Kitt, 3. Th. 

Der fein geförnte roth weiß gefleefte Schirm. 5.1, 8, 3. Th. 

Der flache aeförnte rorh und grau geflefte Schirm. Sn, Ar 

Der gerippte braunrothe Schirm. Schröter, 

Der cylindrifche dunkelrorh gefledte Schirin. Schröter, 

Der fiache vofenroth gefleckte und geftrahtte Schirm. Schröt, 

Der fein gerippte Schirm mit kirnigen Streifen und weißen 

braun eingefoßten Wirbel. Schrög, neue Kitt, 3. Th. 

Cylin. 
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€ 

107) 

106) 

133) 
134) 

132) 

131) 

123) 

hröt. Eint. 

Cylindrica. 

De 

_— 

Decufiäta. 

Haematofticta. 

Afteroides. 

Ovalis. 

Rubella. 

Spectabilis. 

Confpurcata. 

Melanoficta. 

Atra. 

Specularis, 
Canefcens. 

Virefcens, 

Pulla. 

Revoluta. 

Squamata, 

Teftacea. 

Capillaris. 

Glauca. 

Obfcura. 

ı24) Exoleta. 

Patella. - Napfmufcheln, 

Linng, 

159.5) Der fein geftreifte Schirm mit förnigen Streifen und blumen: 

159. €) 

förmig eingefasten Wirbel. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

Der ovale braungelde Schirm mit fein punctirten Strelfen. 

Scheöt, neue Kitt, 3. Th. - 

159:$) Der engeroth und weiß gefleckte und geftrahlte Schirm. S,.n,L, 

159.4) Derdunfelroth gefleckte fein gebörnte Schirm. Sın.&, 3. Ch. 

160. 

161. 

102. 

163. 

164. 

164.2) 

165. 

166. 

167. 

Der voth gefleckte queergeftreifte Schirm mit glatten Rippen 

und Streifen. Schröt, neue Litt, 3.-Th.— 

Der roth und weiß punctirte Schirm. Schröter, 

Der brauncothe fein gegitterte Schirm, mit freenfsrmig ges 5 

firabiten Wirbel. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

Die weiße ovale geftreifte Patelle mit braunen Strahlen. &, 

Der Eleine vörhliche feingeftreifte Schirm. - Sn, &, 3. Th. 

Der dikfchalige vörhliche Schiem mit weißen Wirbel. Sn, &. 

Der vörhlih weiß zart gerippte Schirm mis braunrothen 

Bande in der Gegend des Wirbele. Sn, &, 3. Th. 

Die fhwarze grau punctiete Patelle. Schröter, 

Die weiße gran geftrahlte und fehwarz punctivte Napffchuedfe. 

Schröter, 

Die fhwarze geftreifte Mapffchnesfe mit mweißlihen Wirhel. 

Sceöt, neue Kitt, 3. Th. 

Die Spiegelglatte leberfarbene Patele. Sn. &. 3. Th. 

Die fhwarze weißgrane gerippte PDatelle. Sın,L, 3. Th. 

Die olivengrüne geftreifte und weiß geftrahlte Patelle. Schröt, 

Die braune weiß gerippte queer gerunzelte Patelle, ©. n. &, 

Die dunkel und heffvorh gefleckte und geftrahite Datelle mit aufs 

wärts gebogenen Rande. Schr, Einl. 2. Ch. T. VI. $.7. 

Die ovale gefchuppte fehwarz und weiß marmorivte Patelle. 

Schröter, 

Die erdfarbige zart geftreifte Patelle mit braunen Dueerringen. 

Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

Die dünnfhalige ovale. Patelle mit haarfsrmigen Streifen. 

Schröt, neue Litt, 3. Th. 

Die svale bläuliche feingeftreifte Dateffe mit braungelber heller 

eingefaßten Wirbelticfe. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

Die kleine glatte gelb und braun marmorirte und grün punce 

tirte Patelle. Schröt, neue Kitt, 3. Th. . 

Die ovale gerunzelte Parelle mit einzeln fhwarzen Strahlen, 

Schröter, 
126) 
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Shröt, Ein, 

Afinis, 

126) Fulcata. '' 
— 

“ 

125)  Mellea. 

N Anceps. 

Guineenfis, 

Complanata, 

88) Virgata, 

90) Nivea. 

91) Grifea. 

93) .Naviecula, 

94) DE 
95) Cingulata. 

96) _Scapha. 

Perforatae 

XXXI. Fiffura. 

Fifiurella. 

XXXII. Puftula. 

XXEIV. Graeca. 

XXXV. Nimbofa, 

XXXVI. Nubecula. 

15T) Picta. 

ı52) Barbadenfis. 

153) Jamaicenfis. 

154) Cafira. 

 Perforata. 

155) Porphyrozonias. 

156) Rofea. 

Patella, Napfmufcheln; 89 

Linne, 

180.  Dieovale glatte Patelle mit einzeln fhwarzen Strahlen. &, in, &,; 
181. Die Heinfte feingeftreifte fchwarz geflecte Patelle - Schröter. 
181.ß) Die zartgerippte braunroth punctiete Datelle. Sın,&, 3.T. 
181.7) Die ovale [hmahle bräunliche Patelle. Schröie n,. 3. hp. 

182. Die honiggelbe Patelle mit braungefleckten Rande: Schester, 
183.:: Dieandem einen Ende zugefpigte glatte Patelle. S,n, 0, 3. %h. 
184.5 Die roth braune glatte Patelle mit glänzenden gelben Hlatten 

Wirbel. Schrör. neue Litt, 3. Th. 
185. Die runde gegitterte Patelle mit platten Wirbel. Sn, 2, 3.7p, 
186. Die Strahlpatelle - von Horn, 

187- 

188. 

189. Das ausgebreitete Nächchen. Aieufcben, 

189.2) Das zweyte ausgebreitete Nähen... WFeufzben, 

190. Das ovale Stürzchen mit wulftartigen Streifen. MFeufchen, 
191. Die fohmahle Fähre. HFeufchen, 

vertice. Watellen mit einem durchbohrten Wirbel, 

192. Der Spalt. Die aufgefeste Dragonermäße. 

193. 

194. Die Blatter. 

194.8) Der platt gedruckte Daumennagel. Schest, neue L, 3. Th. 
194.7) Das fladhe durchbohrte Scildyen.” Meufchen, j 

195. Die griehifhe Patelle. Mat. 1. Th. T. ıı, $. 104. 

196. Der geftvahlte Trichter. _ Das Eleine Boot, r 

197. Das Wölkchen. 

198. Die große weiße und grünlihe Moagellanifche Napfichnede mic 

offenen Wirbel und geflammten violetten Strahlen. 

199. Die länglichte rotibraune oder rorhfahl und weißgeftrahlte Jrapfı 

fehnecke mit Eörnigten oder fhuppigen Streifen. 

200. Die weiße fnotige gerippte Napfichneefe mir gefalteten Itande. 

Aaer, 1. Th. T, Ir. 5. 94. 
200.2) Die fuotigt gerippte Napffchnecke mit gefalteten Rande. 9,1, &, 
201, Die fhwarzgeftrahlte Napffchnecke. 

202.  vid. 152) — 199. 

203. Die Eleine weiße geitreifteNapffchnecde mit purpurfarbigenRingen, 

203.2) Die flache gerippte Napfichnecfe mit bräunlichen Strahlen. 

204. Die fleine weiße geftreifte Napfihnecke mit zehn bis 3WÖlf Nofenz 

rothen Strahlen. 

M 162) 



90 

Shrdt. Einl. 

162) 

16r) 

166) 

167) 
165) 

164) 

163) 

168) 

169) 

170) 

ı7r) 

172) 

173) 
174) 
175) 
176) 

„172) 
178) 

179) 

Scutellum, 

Avellana. 

Spinofa. 

Denticulata. 

Nodulofa, 

Angufta. 

Inaequalis. 

Minuta. 

Confperfa. 

Rubefcens. 

Sanguinea. 

Ventricofa. 

Triradiata. 

Tenuis. 

Melanozonias. 

Effuß, 

Punicea. 

Rufefcens. 

Patella. Napfmufcheln. 

Linne. 

205. Das durhbohrte Schilöhen. Hfeufcben, 

205.2) Das tiefgefurchte durchbohrte Schildchen. Wieufchen, 
205.7) Das grau und weiß marmorirte durchbohrte Kähndhen. Schröt, 

205.8) Dasrothgeftranlte undfein gerippte ducchbohrte Kähnchen. Schr, 

205.8) Das bläulicht durchbohrte Kähnchen mit den feinften Streifen. S, 

205.9) Das feingeftreifte gran geftrahfte durchbohrte Kähnchen. Schröt, 

205.9) Das graue durhbohrte Schilöchen oder Kähnchen. S:n,%,3. Th. 

205.9) DasNofenroth durchftrahlte fein geftreifte durchbohrte Kähnchen. 

, Sschröt, neue Kite, 3. Ih. r 

206. Die doppelt durchbohrte Außfchaale.  Meufchen, 

206.ß) 

207... Die ftachlicht gerippte Napffchnee. "Schröter, 

208. Die gerippte fhiwarzarftrahlte Napfichnecke. Schröter 

209. Die Eleine fnotigt gerippte Napfichnedde mit [hwarzen Wirbel. 

209. £) Die Heine förnigt gerippte Napfichneeke mit grünlichen geftreiften 

Zurhen. Schrör, neue Kitt. 3. Th. 

210. Die flache gerippte Napffchnecfe mit rorhhraunen Wirbel. Schr, 

211. Die ungleiche röchlich geftrahlte Napfichneefe. Schröter, 

212 Die Kleine Patelle mit zwölf Rippen. Schröter, 

213. Die auf den Seiten geftrahlte rothpunctirte Napffchnede. Schr, 

214.  Dieröthlic) fein geftveifte Patelle mis einem weißen Bande. Schr, 

215. Die duntelrorhe fein geftreifte Patelle. Schröter, 

216. Die gemwölbte bauchige rothgeftreifte Patelle. Schröter, 

217: Die Heine geftveifte Patelle mit drey überaus breiten braunen 

Strahlen. Schröter, 

218. Die dünnfhalige geftreifte und geftrahlte Parelle mit offenen 

erhabenen Wirbel. Schröter, 

219. Die fehuppigt gerippte fchwarz bandirte und Rofenroth geftrahlte 

Patelle. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

220. Die fnotigt gerippte Napffchnefe mit ausgebreiteten Rande. 

Sceöt, neue Kitt, 3. Th. 

220.8) Die runzlich gerippte Fonver gewälbte Napffchnede mit einzeln 

Hofenrothen Strahlen. Schröt, neue Litt, 3. Th. 

220.) Eine Abänderung von der vorhergehende. Sn, L, 3. Th. 

221. Die längliche rorhöraun geftrahlte Paselle mit geferbten Rippen. 

Schröt, neue Kitt, 3. Th. 

221.8) Eine Abänderung von der vorhergehenden, pyramidenförmig 

gebaut. Scröt, neue Kit, 3. —H. 

222.  Dieröthliche Patelle mit fein gekörnten Nippon. Sn, A, 3.Th. 

Dimi- 
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Patella. 

Scröt. Einf. 

VI. 

Dimidiata, 

Lactea. 

Pyramidalis. 

Bicolor. 

Crythrocephala. 

Verrucofa. 

EContaminata. 

Atrata. 

Candicans. 

Suecincta. 

Pufila. 

Flavefcens. 

Antiquata. 

Galeata. 

Perfonata. 

Elephantinum. 

Aprinum. 

Dentalis. 

Entalis. ' 

Arietinum, 

Corneum. 

Politum. 

Eburneum. 

Napfmufcheln. Dentalium. Zaßnfchnecen. Hr 
Linnd, } 

223. Die gerirpte convere Patelle mit einem Rofenrothen Bande. 
Scheöt, neue Kitt, 3. Th. 

224. Die weiße fcharfgerippte convere Patelle mit vöchlihen Wirbel, 
Schröt. neue Kitt, 3. Th. 1 

225. Die convere Patelle mit zwölf ftatken Nipken und Rofenrethen 
Strahlen. Scheöt, nene Kitt, 3. Th. 

226. Die fchuppicht gerippte fhmale Patelle mit einwärts gebogenen 
Rande und braunrothen Strahlen. S,n. I, 3. Th. 

227. Die runzlich gerippte fchmale Patelle, mit einwärts gebogenen 
Rande und Nofenrothen Streifen. Schr,n, £, 3.3, 

228. Die Enotigt gerippte Patelle mit rothgeftrahlten Rande und 
braungefärhten Wirbel. Schröt. neue Kite, 3. TH. 

229. Die braun getüpfelte Emotigt geftreifte Mapffchnecke mit grauen 
durchbohrten Wirbel. Schrör. neue Lite. 3. Th. 

230. Die enge flachgerippte Napfichnekfe mit braun eingefaßter 
Wirbelöffuung. Schröt, neue Kitt 3. Th. 

231. Die doppelt gerippte Patelle, mit Braun toth eingefaßten 

Rande. Scheöt. neue Kit 3. Ih. 
232. Die ungleich gerippte und mit einer Enotigen Dueerrippe vor 

fehene Napfichnede. Schröt, neue Kitt, 3. Th. 
233. Die kleine runde Parelle mit -fharfen Rippen uud röthlicher 

Wirbelöffnung. Screöt, neue Kitt, 3. Ch. 

234. Diedünnfthalige geftreifte und geftrahlte Patelle, 5, n, £, 3.Tp. 

235. Die dunfelgeftreifte und dunfelvoth geftrahlte Patelle Scheer, 
‚neue Ritt, 3. Th. 

236. 

237. 

Dentalium.  Zahnfchnecken, 
I, 

nm P-7 

‚Das weiße glatte Meerzähnchen. 

Der Elephantenzahn: 

Der Schweinszahn. Der weiße geftreifte Eiephantenzahr. 
art. 1. T. 1.5.4 

Der Wolfzahn. von Born, - 

Ars. %.3. $.K. Knorr 
Pargn, 1. Th %.29 5.4 Mar, 1... Sr, 

Das hornfarbige Moerzähnchen. Schröter, 

Das polivte Meerzähndhen. 

Das elfenbeinerne Meerzähnchen- 

M 2 VI. 



92% Dentalium. Zahnfchnesen 

SHröt. Einl. 

Vu 

1) 

Minutum, 

Fafciatum. 

Nebulofum. 

Rectum. 

Striatulum. 

Fofille. 

Annulatum. 

Arcuatum. 

Pellucidum. 

Radula, 

Interruptum. 

Vitreum. 

Sexangulum, 

Nantiloides. ı : 

Seminulums 

Planorbis. 

Spirillum. 

Spirorbis. 

Triquetra, 

Intricata. 

Filögrana. 

Granulata. 
Contortuplicata. 

Glomerata. 

Lumbricalis, 

Polythalamia. 

Arenaria. 

Anguina. 

Vermicularis, 

Serpula. Wurmgehäufe. 

Linne, 

9. Das Heinfte Meerzähndhen. 
10. Das fahle Meerzähnchen mit dunfelgrauen Ringen. 

zT. 

12.5 Der gerade Meerzahn. 

13. Das lange blaßgrüne und feingeftreifte PRRBRNIREN IL. 

14. 

15.. Eine Dentale mit Kleinen sirkelfSemigen Streifen. Guettard, 

16. 

17. Das hornartige dünne und durchfichtige Meerzähnchen aus der 

Nordfee. Schröter, 

18. Der gegitterte Meerzahn. Schröter, 

19. Das gegitterte Mesrzähnchen mit abfekenden Streifen. Scheöt, 

2%. Das gläferne Meerzähnchen. Schröter, 

2I.- Das fechserfigte Meerzähncden. Schröter, 

Serpula. Wurmgehäufe. 
T. Das vielfammerigewarzenförmige Wurmgehäufe. S,n,L, 3. Th. 

24 Das Saamenforn- 

3: Das bederkfte Nofthorn. 

4. Das gerungelte Pofthorn. 

5. Das Heine pofihornfärmige glatte Wurmgehänfe- 

5.2): Ein Kreifel mit linken Wurmgehäufen. 

6. Das dreyedige Murmgehäufe. 

7: Der verwirrte Sadenwurm. 

8 Die Flechtenröhre. von Born, 

9. Die Corallenfhnur. 

10. Die Fifhdärme. 

10.£) 
1rz Die Vogeldärme. 

12. Die Hornfchlange Rumph. T. 41. $.1. 

12.8) Die aufgerollte Seefhlange, 

12.7) Der Hühnerdarm. 

13. Die Sandpfeiffe- Der Kuhdarn, 

14. Der Humdsdarm. Matt, 1. Th. T. 3. 5. 19. A. 

14.2) Der Badofen.- 

15. Die gefpaltene Schlange. Der gefpaltene Hühnerdam. 

15.£) Der Nindsdarm. 

15.7) Die Stachelvähre. von om 

16. ,%.Der rüßlichte Mesrpinfel. 

xVr. 



wre At Kr A Fr ‚ 
ne 

N ’ 
\ \ 4 > 

nr r i 
Mr x fi] Fi 

' vu 

> 1% D. 
; unb 

D 5 
A ' En 

4 e; 2 
’ 

Er 1 re 

n ER ( 

MR: er Er 

1 eK u r Bun 

“ hau 



Pit 3 

X ee WW.
 

Me 

Er 
67. 

ANA 

| ER | Kan a 

u, Ri El 

Rn rs Su
re a 

r 

7 3 
| 



Serpula. Wurmgehäufe.  Teredo. Bohrwurm. Sabella. Sandige Wurmröhren. 93 

" Schröt. Einl. Linne, 

XVI. Penis. 17. Die Siefkanne. Der Venusfchadht. ZAnore Vergm 6. Ih. 
T. 40. 8.1. Wars, 2. Th. I... 57 

Echinata, 18. - Die Rofenfarhige ftaplichte Seefchlange. 

Ocrea. 19. Der Stiefel. 

5)  Protenfa, ° 20. . Die ausgefirecfte Hornfchlange. 

8) +Decufita. 2I. Das rörhliche geftreifte Seewurmgehäufe. 

ı0) Probofcidea, 22. Der große ansgeftrefte Elephantenräffel. Hfart, 1. Ih. T 

5.18: B. 

9) - — 22.8) Der Eleine eingezogene Elephantenräffel. 

ır) Afra. 23. Das Eleine gelbbraune rundgewundene Rurmgehäufe, 

12) Cereolus, 24. Der gelbliche plattgedrehete Wachaftorf. . 

25) Cornucopiae. 25. Das Füllhorn. von Borm, 

27) Goreenfis. 26. 

28) Inteftinalis. 27- 

29) Infundibulum. 28. Der Wurmtrichter. Berl, Hefchäfft, naturf, Sreunde, 2.Th. 

30) Pyramidalis. 29. Das graue pyramidenförmige Wurmgehäufe mit eingefchloffener 

Mufchel. Schröter, 

32) Denticulata. 30. Die Serfchlange mit ausgezadten Seitenlappen.. Schröter, 

33) Melitenfis. 31. Die viellammerige gewundene Seefchlange, Schröter, 

Norwegica. 32. 

Porrecta, 33. 

Vitrea. 34. 

Cancellata. 35. 

Stellaris. S0-HT 

Giganten. 37- 

5 Cinerea, 38 j 

24) Der die f[hwarze Wurmkächer. Anorr, 

Teredo. Der Bohrmurm. 

iR Navalis, I. Der Holzbohrer. Der Dhalwurm. 

= 1.) ; 
Utriculus. 2, Die Schlauhrögre. Kämmerer, 

3) Clava 23 Die Herkuleskeule. Lzarııf, 10. St. T.L. $. 9 

Sabella. Sandige WBurmröhren.. 

h Scrupofa. Die Grottenröhre. Die pfriemenförmige Sabelfe- 

II, Scabra. Die Sandröhre. \ 

V. Alveolata. x Die Dienenzellichte Sabelle. 

VL Chryfodon, 4: Die aus Sand und Mufchelfchaalen erbaute IWurmiöhre, 

Res 3) 



94 
Shröt. Einl. 

1) 
3) 

6) 

D 

8) 

9) 

10) 

II) 

12) 

13) 

14) 

;) 

16) 

17) 
18) 

19) 
20) 

II. 

IV. 

vil. 

Belgica. 

Rectangula, 

Capenfis. 

Nigra. 

Stagnalis. 

Conica, 

Uncinata. 

Scabulofa. 

Vegetabilis. 

Ammonita, 

Helicina. 
Dimidiata. 

Fixa. 

Clavata. 

Corticalis. 

Arundinacea. 

Aculeata. 

Marfupialis. 

Norwegica. 

Lumbricalis. 

Indica. 

Granulata. 

Ringens. 

Penicillus. 

Sabella. &andige Wurmröfren, 

Linng, 

D, Das Holländische fandige Wurmgehäufe. 

6. Der große wintelrechte Meer pinfel. 

7% 

5 Die kleine eylindeifhe zufammengeleimte und aus feinen Sande 

erbaute fehwarze Sabelle. Schröter, Schröt, Slußconcyl, 

z. ID. 

9. Die fhwarze oder graue conifche fandige Sabelle mit gerader 

Endfpige und gefäumter Mündung. Schröter. 

10. Die fandigte conifche Sabelle mit gerader Spise und ohne Saum. 

Schröter, 

Is Das conifche fandige Wurmgehäufe mit offener gefrümmter End+ 

fpiße. Schröter, . 

12. Die griefigte cylindrifhe Sabelle mit verfchloffener Endung. 

Scwster, Scheöt, Slußhonchyl, T. ıı. 5. 4. Min. D. 

173. Aus Gienmufheln und DVegetabilien erbaute Sabelle, Schröter, 

14 Aus Ammonshörnern erbaute Wurmgehäufe. Schröt, Schröt, 

Stußcondyk, T. ır. Min. C. 5. 10. 

15. Aus Heinen Schnecfen ganz erbaute Wurmgehäufe. Schröter, 

16. Nur am Kopfe mit Schnecfen erbaute Sabellen. Schröter, 

17. Mollenfsrmige auf der untern Seite ganz ofne und aus größern 

Steinen erbaute Sabelle. 

38.  Keulenförmige aus größern Steinen erbaute Gabelle. Schröter, 

Schröt, Slußconbyl, T. ır. Min. D. $. 2. 5 

19.” Aus Rinden und Stengeln erbaute Sabelle. Schröter, Schr, 
Slußconchyl, T. ır. Min. D. $. 5. 

20. As Schilf erbaute Sabellen. Schröter, 

21. Stachlichte Wurmgehäufe. Schr, 5. Slußce. T. ır. Min.D. 8.7. 

22. Die beutelförmige Sabelle. Schröt, Kinl, 2. Ch. T. VL. $. 22. 

23. 

24. 

25. 

Die Sriesröhre. Schröter, 

Die äftigte Sabelle. Schröter, 

Der malchefifche hornartige Meerpinfel. 

A. Eonifche aus größern Stein und Sand erbauete Sadellen. Schr, 

Siußconchyl, ©. 418. n. X. 

a — em 

Con- 
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Conchae. 

12) 

15) 

18) 

E RER 

— 

Arenaria. 

Pictorum. 

Margaritifera. 

Perna. 

Vuilfella. 

Arctica. 

. Edentula. 

Radiata. 

ee runau 

Zwenfchalige Conchylien oder Mufcheln. 

Mya. Klaffmufcheln, 

I. Die adgeftumpfte Klaffmufchel. Ebemn, 6. Th. T.r. $. T- 

1.ß) 
2. Der Sandkrieher. Ehemn, 6. Th. T. 1. F. 4. 

2.ß) 
3. Die Mohlermufhel. Arg, T. 27. $. 10. Schröt, SIußcond, 

T. 4. 8.6. Ebemn, 6. Th. %. 1. 5. 6. 

—_— 0 _ Ebemn. 6. Ih. T. 2. $. 7. Scheöt. 

Slußcond, €. 2. $. 2. 

—  Rhomboidea, Schröter, Scröt, Slußcond, T. 2. F. 2. 

3.) Integra. Die Mahlermufchel mit gerunzelten unabgeriehenen 

Schnäbeln. Schröter, 

3.P) »Die Mearoccanifche rungelvolle Mya. 

3.7) 

3.9) 
3-?) 
3.5) Die breite Mahfermufchel von Tranguebar. 

4 Die Perimufchel der Ftüffe. Anorr, 4... T.25. $.2. Schr, 

Slußcondb, T. 4. 5. 1. Ebemn, 6.3. ZT. ı. 8. 5- 

Die Dragellanifche Mya. 

Der Bartfneiper. 

Die Arhmähnlihe Miya. 

Die feine geftrahlte otindifhe Mahlermufchel. 

£) 
3) 



96 Mya, 

Sıröt. Einl, 

3)  Oblonga. 

4) Anatina., 

5) Nicobarica, 

6) Auftralis, 

7)  Gaditana. 

8) Corrugata, 

Rugoß. 

Nodofa. 

Norwegica, 

9) Spuria. 

11) Glycymeris. 

16) Syrmatophora. 

Nitida. 

Membranacea, 

Byflifera, 

L. Vagina, 

II. Siliqua. 

III Enlis. 

IV. Legumen. 

V. Cultellus. 

VI Radiatus, 

VI. _Strigilatus. 

VII. Anatinus. 

Macha. 

IX. Bullatus. 

X Minutus, 

xl. Virens. 

XII.  Diphos. 

Klaffınufchefn. Solen. Sceidenmufceht: 

Linn&, 

10. Die länglichte Mya. 

"Ir. Die Haffende Entenmufchel von Guinea. 

12. Die weiße oftindiihe Mya. 

13. Die Neufeeländifhe Klaffmufchel. 

I. Die Spanifhe Miya. e 

15. Die gerunzelte Mahlermufchel. 

32. Die größere runzelvolle Mahlermufchel. 

23. Die Enotige Drya. 

24. Die Nordifche Diya- 

16. Die unächt gerunzelte Mahlermufchel. Schröter, 

17. Die gröfte unter den Haffenden Muiheln. 

18. 

19. 

20. 

2T. 

Solen. Scheidennmmfchelr. 

I. Die Scheide. Rumph. T.45. f.M. Ag, 8. 24 5. K 

Bnore Dergn, 1.T.T.28. 5.3. Chemn. 6. Ch. T. 4 5. 27- 

— —_ Ehemn, 6. Th. Tr4. $. 28. 

1.ß) 
2. Die Mefferfcheide. 

2.) £ 

3: Der Ungarifhe Sähel. Arg. T 24. $.L. Ebemn, 6. Th. 

T. 4. $: 30. SchrörKinl, 2. Ih. TV. 8.7. 

4. Die Saubohne. Die Pferdebohne. 

5. Das Meffer. 

6. Die blaue Strahlfcheide. Rumph. T.45. f.E. Knorr Vergn, 

1.%h. 3.6. 5.5. Ebemn, 6. Th. T. 5. 5. 38. 

7 Die NKofenrothe Strahlfcheide. Chemmn, 6. Ih. T. 6. $. 41. 

7.2) Abänderung von vorhergehenden. 

8 Der Entenfchnadel. Ebemn, 6. Ih. T. 6. $. 46. 

9: 
10. Die aufgeblafene Fammartige Scheidenmufchel. 

10 Der Eleine dornichte Solen. 

12. Der grüne Solen. 

13. Der Zweyftrahl. Ebemn, 6. Ih. -T. 7. 5. 53. 

3) 
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Scheidenmufcheln. Tellina. Zellinen. 97 

Die leinfte Külfe oder Schote. Ehemn, 6.Th. T. 5. 8. za 
Die gröfte Gattung von Hülfen. Chemn, 6. Th. T, 5. 8. 35. 

Der gleihjfam eingedrückte und eingefchnürte Solen. 

Der Solen aus den vothen Meere. 

Der Solen mit rofenrorhen Wirbel. 

Der feingeftrahlte und geftreifte Solen. 

Die Abendfonne, 

Die größte Arc der Abendfonne,  Ebemn, 6. Th. T. „. 5.61: 

Tellina. Zellinen. 

Enformige, die eine etwas ftarke 
Schaale haben. | 

Die gezähnelte Telline. 

Die Kagenzunge, 

Der geftreifte Sonnenftrahl. Anore Veran, 2. Th. T. ar. 5:4. 

Ebemn, 6. Th. T. 8.- $. 57. 

Schröt, Kinl, 2. Th. T. VII 5.8. 

Ebemn. 6. Th. T. 9. $. 74 

Das Bacafandıplet. Die Umerhyftene Telline (wenn fie blau if). 

Die rauhe Telline. 

Die zerbrechliche Telline. 

Die runzlichte Telline. 

Die aufgeblafene Telline. Chemm, 6. Ih. T. 9. F. 76. 

Die vielekigte Telline. 

Die papierne in der Mitte Hleichfam eingedrückte Telfine. 

Die erfigte Telline. 

Die weiße Telline. -Anorr, 

Solen. 

Schröt, Einf, Linn, 

1) Minimus, 14. 

2) Maximus. 15. 

3) Coarctatus. 16. 

4)  Rofeus. 17. 

5) Sanguinolentus. 18. 

6) Striatus. 19. 

7)  Velfpertinus, 20. 

8) Occidens. 2T. 

ı0) Crifpus. 22. 

ı1) Spengleri. 23. 

® Ovatae, craffiusculae. 

I. Gargadia. T 

1. Lingua felis. 2. 

11l. Virgata. 3. 

Bu) 3-ß) 
6). 3 3.N 

IV. Angulata. 4» 

V. Gatri. 5. 

10) — 5.£) 

v1 Fragilis. 6. 

1) Rugofa. 7: 

2 Inflata. 8. 

3)  Multangula. 9. 

4)  Papyracea. 10. 

62)' Gibbofa. ET 

65) Inaequilatera.. ı2. 

76) Knorrii. 13. 

77) Candidiffima. 14. 

78). Bornil. 15. 

«87) Pußilla, 16. Die kleine. ovale queergeftveifte Stußmufhel, Schröter, 

N Ovatae 
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SHröt. Ein. 

VI. Albida, 

VlII. Foliacea. 

IX, Planata. 

X. Laevigata, 

'34) =: 
xl. Radiata, 

67) 
8)  — 

Zu Re 
81) = 

XI. Roftrata, 

XIII. Inaequivalvis, 

XIV. Trifafeiata. 

20) — 

XV. Incarnata. 

21) — 

42) zZ 
41) = 

XVI. Donacina, 

XVII. Truncata. 

5) Trilatera, 

7) .Oblonga. 

8)  Spengleri. 

37) = 
9)  Feroenfis, 

11) Operculata, 

12) —_— —_ 

ı3) Hyalina, 

14) TE 
15) Vitrea. 

ı6) Lanceolata, 

17) Opalina. 

Ovatae compreffae. 

Tellina. Zellinen. 

Enformige und flache, 

Linn&, 

17. Die weißröchliche Telline, 

18. Das gelbe Blatt. 

19. Die flache Telline. 

20. Der glatte blaßrothe Sonnenftrapf. 

20.) 

2I. Der glatte rothe Sonnenftrapf. 

5. 

Knorr Vergn, 1.Th. T. 10. 

Ebemn, 6. Ih. T. zu. $. Io2. 

21.0) Yarietacten. 

21.ß) 

21.Y%) 

21.9) Die gelbe Telline. BRnore, Knorr Dergn, 4.Ch. T. 2. $.2. 
2I.E) 

22. Die gefchnäbelte Telline. 

» 

Bnore Dergn, 4. Th. T. 2. $. 5. 

Ebemn, 6. Th. T. ır. 5. 105. 

22. Die ungleichfchalige Telline. 

24. Der vothe Dreyftrahf. 

24ß) Der Blauftrahl. 

25. Die fleifhfarbige Telline, 

25.ß) Die Granatapfeiblürhe. 

26. Die, abgeftumpfte Telline. 

27. Die abgefchnittene Telline 

28. Die dreyfeitige Tefline. 

29. Die dünne länglichte Telline, 

30. Die Spenglerifche Telline. Chemn, 6. Ih. T. 10. $. 88. 

30.ß) 
ZI. Die Ferrsifche Telline. 

32. Die vöthliche wie mit einem Deckel verfchloffene Telline. 

32.) Die weißgeldliche gleichfam mit einem Deckel verfchloffene Telline. 

33. Die flache ducchfichtige Telline. 

33-®) 
34. Das zerbrechlichfte Tellinchen. 

35. Die lanzettenförmige Telline. Ebenmn,’6. Th. T. ı1. $.103. 

36. Die Dpalartige Telline, : » 

18) 







Schröt. Eint, 

18) 

19) 
26) 

27) 
28) 

29) 
30) 
31) 
32) 
35) 
33) 
36) 
57) 

58) 

39) 
40) 
43) 

44) 
45) 
50) 

48) 

49) 

55) 

Opalina. 

Coccinea, 

Calcarea, 

Virginica, 

Alata. 

Pectinata, 

Angufta, 

Variegata. 
— 

Madagafcarienfis, 

Purpurafcenfis, 

Afpera. 

Triangularis, 

Lata. 

Jamaicenfis. 

Rhomboides, 

Vinacea, 

Zonata. 

Albicans, 

Rufefcens, 

Deprefia, 

Fafciata. 

Striata, 

Rofea. 

Punicea. 

Complanata, 

Fabula. . 

Adanfoni. 

Cancellata, 

Strigofa. 

Linne, 

36.) 
37. 

38-- 

39. 

Tellina. Teflinen, 

Papyracea. Die papierne Telline. 

99 

Die Scharlachrorhe Zelline. Ehemm, 6, Th, T. 12. F. Log. 
Die Kalttelline 

Nofenduplette, 

Die dunkelrothe Tellmufchel. 

Die (harfrandige Tellmufchel. 

Knorr, 

Die Feine Bohne. 
e 

von Born, 

von Sorn, 

Sub- 
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Shröt. Einl. 

XVII. Balauftina. 

XIX.  Remies. 

XX. Reticulata. 

XXL Scobinata. 

XXLI.  Lactea, 

XXI. Carnaria. 

56) == 
XXIV.  Bimaculata. 

2) 
XXV.  Balthica. 

XXVI. Pififormis. 

XXVII. Divaricata. 

XXVIIl. Digitaria. 

XXIX.- .‚Cornea. 

25)  Lacuftris. 

24) Amnica. 

Fluminalis. 

Fluminea. 

Fluviatilis. 

46) Iberica. 

47)  Adriatica. 

54)  Sinuofa. 

57 Purpurata. 

60) Candida, 

61) en 

72) Gallica. 

85)  Senegalenfis. 

Angulofa. 

Polygona. 

TeHina. Tellinen: 

Suborbiceulatae. Abgerundete, ı 

.&) 

Die Sranarblüthe. 

Die Sandtelline. Born Muf. T. 2. f. ır.. Ehemn, 6. Th. 
T. 12. $. 112. 

N re _ —— — .Cbemn, 6. Th. 

T. 12 5.74% 

Die Negförmige Telline. 

Die Nobbenzunge, 

Die Milchlinfe. 

Die Sleifehlinfe. von Born Muf. T.2. fs 14. Ebemn, 6.%h. 

Zi13eng: 12, 

Der Blutfleefen. Die mit zwey rothen Flecken bezeichnete Telline. 

Die Telline der DOftfee. 

Die Erbsfsrmige Telline. 

Die ungleich geftreifte Telline, 

Die Fingertelline. 

Die Horntelline, 

Die See oder Trichtertelline 

Die queergeftreifte Stugmufchel. 

Die Flußtelline aus den chinefifchen Flüffen. Schvöt, Slußconch, 

T. 4. 5.2. Chemn, 6. Ih. T. 30. F. 323. 

Die queorgeftreifte Tolline. 

Die undchte Guingeifche Telline. 

CL 
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Schröt. Einl, 

Coftatum. 

Cardilla, 

Rofeum. 

Retufum, 

Hemicardium. 

Lithocardium. 

'Lineatum. 

Medium. 

Aculeatum, 

Echinatum., 

Ciliare. 

Ciliatum. 

Tuberculatum. 

Ifocardia. 

Fragum, 

Unedo, 

Muricatuw, 

Cardium. SHergmüfcheln. 101 

Cardium Herzmufchelm: 

Linne, 

ı1.ß) 

Ir.y) 

11.6) 

11.) 

11.9) 

12. 

23° 

13.ß) 
13.7) 
14. 

15. 

Die gerippte Herzmufchel. 

Das Menfchenherz. Rumph. T. 43. f. E. Anore Vergn, 
= 

1. <h. T. 18. 5.3. Ebemn, 6. Th. Tu.14. 5. 143- 

Das Nofenherz. 

Das zurügedrücte Harz. Ehemn, 6. Th. T.-I4: 5. 139: 

Das dreyfeitige Herz. 

v 

Die glatte linürte Hergmufchel. Kämmerer, 
Das Mittelherz. 

Das dornichte Herz. Chemm, 6. Ih. T. 15. $. 156% 

Die große Herzmufchel. von Born, 

Das Stahelherz. Ebemn, 6. Ih. T. 15. $- 158. 

Das dornichte Herz. Bnore Veran. 6. Th. T. 5. 5 5 

Chemn, 6. Ch. T. 17. 5. I7I. 

Das notige Harz. Anore Veran. 5. Th To. 9 2 

Ebemn, 6. Th. T. 17. 5. 173: 

Das gleichfeitige Ziegelherz. 

Die weiße oder gelbe Erdbeere 

Die weiße Erdbeere. Anorr, 

Die vothe Erdbeere. Bnorr Veran, 2. Ih. T. 29. 5 2 

Ehemn, 6. Th. Ts 16. 5. 168. 

Die Sägerippe. Bnorr Dergn, 4. Th. T. 14 F.5. Ehemn, 

6. 9. &, 17. 57177 

N 3 XII. 
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Schröt. Ein. 

x. 
XIV. 

6) 
2) 

Muricatum, 

Magnum. 

Flavum. 

Laevigatum. 

Serratum, 

. Edule, 

Islandicum. 

Groenlandicum. 

Ruficum. 

Glaucum. 

Pectinatum. 

Virgineum, 

Trilaterum. 

Auricula. 

Tritte. 

Monftrofum. 

Lima, 

Ringens. 

Papyraceum. 

Aeolicum. 

Oblorgum. 

Craflum, 

Latum. 

Linne, 

15. 

16. 

16.8) 

ı16.Y) 

16.8) 

17. 

17.) 

17.7) 
17.6) 

17.) 
18. 

25. 

25.ß) 

26. : 

27° 

28: 

29. 

3% 

Cardium. Hergmufcheln. 

Die Sägerippe. 

Dat große Herz. 

Das gılbmündige Herz. 

Die Rammähnlihe Herzmufchel. 

Ebemn, 6. Ch. T. 17. $. 178. 

Das gelbe Herz. Schröt, Kinl, 2. Ch. %. 7.5. ır. ab. 

Die gemeine Kammmufhel. 

Das Eitronfarbige Herz. 

Rumpb. 

Bnore Veran, 6. Th. T. ro. $. 7. 

Ebemn, 6. Th. T. 18. F. 189. 

Dad gezähnelte Herz. 

Das efbare Herz. Anorr Veran, 6.Ch. T.8. 5. 4.- Ehemn, 

6. Th. T..19. $. 194. 

Die Söldndifhe Herzmufhel. 

Das Sränländifhe Herz. 

Das Bauerkherz. 

Die Herzmufchel mit Eammähnlichen Nippen. 

Das Sungfern Herz. » 

Die Herzmufchel mit offenen Munde. 

Das monftröfe Herz. 

Die oftindifche gerippte Herzmufchel. Ebemm, 6. Ih. T. ı5. 

d- 153. 
Schröt, Kinl, 2. Ih. 

I BRINENEN 

Coronatum,. Das gefröute Herz. 

Der rothe Apfel. 

Die papierne Herzmufchel. 

Das Sanus Herz. 

Das länglichte Herz . 

Das länglichte dieffchalige Herz. Schröter, 

Dos breite Herz. Anore Pergn, 6. Th. T. 7. 5.06. Chemn, 

6. Th. T. 19. 5.192. 

16) 
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Shrot. Einl. 

16) 

18) 

20) 

21) 

22) 

26) 

27) 
31) 
32) 
33) 
34) 
35) 

51) 

VII. 

Exiguum, 

Maculatum. 

Flexuofum, 

Fluviatile. 

Gaditanum. 

Braßilienfe, 

Amboinenfe, 

Squamofum. 

Cancellatum. 

Rubiginofum. 

Albidum. 

Virefcens. 

Fafciatum, 

Spengleri. 

Plicataria. 

Papyracea, 

Striatula, 

Striata. 

Rotundata, 

Glabrata, 

Nitida. 

Corallina. 

Lactea. 

Stultorum, 

Grandis, 

Solida. 

Lutraria, 

Cygnus. 

Maculata, 

Turgida. 

Mactra. Borktröge, Korbmufiheln, 
“ 

Cardium. Serjmufcheln, 

Linne, 

37. 

38. 

39» 
40. 

AL. 

42. 

43» 

44. 

45. 
46. 

rd 

48» 

49. 

13.) 

x 

Mactra. DBadtröge, Korbmufheln. 203 

Die bunte Rammmufhel. Anoır. 

Der Spenglerifche Bactrog. 

Der Faltenktorb. Ebemn, 6. Th. T. 20. $. 203. 

Der papierne Barftrog. 

Der glatte nur beym Wirbel gefaltene und’ gerungelte Backtrog. 

Ehemn, 6. Th. T. 21. $. 205- 

Der gefiveifte Badtrog. 

Der glänzende Barktrog. Schröter, 

= Der wohlgefchliffene Badtrog. Ebemm, 6. Ch. T. 22. 5.216. 

Der glänzende Badtrog. Schröter, 

Der Eorallweiße Badtrog. 

Der Milhweiße Barftrog. 

Der geftvahlte Bastrog. Anore Vergn, 6. Ih. T. 5. 5. T- 
Chemn, 6. Ch. T. 23. 5. 224, 

Der große Strahlforb. 

Der gemeine Barftrog. a) un Knorr Veran, 6. Ih. T- 8. 

Ehemn. 6. Th. T. 23. 5. 229. 

Die große Nordamerikanifche Strandmnfchels 

Die Kor) oder Schlammmufgel. 

Der Schwan. 

Der gefleikie Barktrog. 

Der aufgeblafene Basktrog. Themm, 6. Th. T. 21. F. 270. 

N) 



104 Mactra. Bactröge. Korbmufcheln, 

Schröt. Einl. 

4) 
5) 
10) 

IT) 

12) 

13) 

14) 
15) 
16) 

Violacea. 

Cuneata. 

Glauca. 

Pellucida. 

Fragilis. 

Rugofa. 

Nicobarica. 

Complanata, 

Lifteri. 

Piperata. 

Scortum. 

Pubefcens, 

Rugoß. 

Trunculus. 

Striata. 

Denticulata. 

Cuneata, 

Faba. 

Scripta. 

Muricata. 

Irus. 

La&evigata. 

Spinofa. 

Incarnata. 

Argentea. 

Donax. Dreyermüfcheln. 

Linne, 

18. Der Violerblaue Badtrog. Chemn, 6. Th. T. 22. $. 213. 

19. Der Keilförmige Basftrog. 

20. Der fahle Bacdktrog. 

21. Der durdfichtige Backtrog. 

22, Der zerbrechliche Barktrog. 

23. Der runzlichte Dacdtrog. 

24. Der Drientalifche runzelvolle Badktrog. 

25. Der flache Barktrog. 

26. 

27. vid. Mya. 7) Gaditana. 

A. Achatina Die Adhatme Korbmufhel. Ebemm, ir. Th, 

T: 200, $. 1957. 

Donax. Dreyemufheln, 

Y; Die dreyeigte Stumpfmmufchel. Arg, T. 2: $.L. v. Born 

Muf T. 4. f. 1. Ehemn, 6. Th. Ti 25: $. 245, 

u Die Kachlichte dreyerfigte Stumpfmmufcel. 

2 Die runzlihte Dreyaamafıhil. 

4 Die glatte Säge "Anore Dergn. .a. Ih. 2. 7. 8.7. Chemik, 

6. Ih. T. 26. 5. 254. 

5. Der gefireifte Donar. ß “7 ‚wie E\ 

6. Der gezähnelte Donar. dr 

6.) 
7 Der Keil. a vergn. 6. Ih: T. 7. 5.3. Chenmn, 6. E 

. 26, $. 260, £ 

7.8) Das gelbe tan Anoır, V 

7.7) 9 
8. Die Bohne. 

9. Die Kulaneifche Susfabenmuffel. 

9. 1) v 

10. Der rauhe Donar. 5X shiloe IV 

ır. Der Srus. 

12. Die wohlgeglättete Dreyafmufihel.” 

13. Die dornichte Dreyeskmıufchel. 

14. Die fleifchfarbige Dreyerfmufchekü T 

15. : 07 

2 
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Donax. Drenzadfmufcheln. 

Shröt. Eint. 

7)  Bicolor. 

Ir) Radiata. 

12) Straminea, 

13) Candida, 

Venus Bennsmufcheln. 105 

Linng, 
10. 

17. Der geftrahlte Donay. Schröter, 

18. Der ftrohfarbene braun eingefaßte Donay. Schröter, 
19, Der weiße Donar. 

Venus. Benusmufcheln. 

Pubentes. Mannbare, die an der Dorberfeite Dornen oder 

Dione. 

Paphia. 

I) — 

15) — 

Il. Marien. 

IV. Dyfera, 

Impuberes fubcordatae. 

V. Verrucof. 

‚Lapicida. 

Divergens, 

VI. Cafina. 

VI. Cancellata. 

VIL .Gallina. 

61) — 

4)  Guineenfis. 

De ar 
IX: Petulca. 

X: Flexuofß. 

97) DBajana. 

37) Excavata. 

XI Eryeina, 

UT, Mercenaria. 

XIII. Islandica. 

81) 

Staceln haben, 

L Die Achte Venusmufhel. Ara. T. ır. $. J. Knorr Dergn, 

1. 2h. T. 4. 5.3. Ehemn, 6. Th. T. 27. $. 27r. 

2. Das alte gerunzelte Weib. 

Das gleihfam flad und plattgedräsfte gerungelte alte Weib. 

Das gezähnelte alte Weib. Knorr, 

3. Die granulirte Venusmulchel. 

44 Das feingerungelte alte Weih. 

5. ‘ 

83- Die andgefcehnittene Venus mit tiefen herzfärmigen After. Schr, 

Die Feine Dornen oder Stacheln und eine einiger, 
maßen berzförmige Geftalt Haben. 

6. Die warzigte Venus, 

148. Die Steinhanerin. 

147. Die ungleid) geftreifte Venus. 

7- Die runzelvolle Venus. 

8%. Die gegitterte Venusmufchel. Anore Vergn, 6. Th. T. 39. 

f 5. 4. CThemn, 6. Ih. T. 29. F. 306, 

9. Die Henne. Ebemn, 6. Ih. T. 30. : 308. 

10. Die gereifte Venus. 

Die gereifte afhgraue Venus. 

Ir. Die geile Venus. 

12. Die geflochtene Venusmufchel, 

13. Der Eeylonifche Sonnenftrahs. 

14. Die Commerzwenns, 

15. Die Zständifhe Benusmufchel. 

Ehemn, 6.3. T.32. 5.337. 

Ehemn. 6. Ih. I. 32. $. 34r. 

15:2) 

8) Islan. 
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Schröt. Einl. 

Islandica, 

XIV. Chione. 

a 
XV.  Maculata. 

XVI. Meretrix. 

BE), A 0 
XVII. Laeta. 

Caftrefis. 

/ 

XVII. 

XIX. Phryne. 

XX.  Meroe 

— 

Minuta. 

Deflorata. XXL 

XXI. Fimbriata. 

XXIII Reticulata. 

18) — — 

XXIV. Squamofa. 

XL. Puerpera. 

m) — 
XL1I. . Tripla. 

126) — 

2)  Plicata. 

3) Rugof. 

6)  Califte. 

7 Granulata. - 

8) Imbricata. 

9)  Divagicata. 

Linn£, 

15.7) 
16. 

16.6) 

16.7) 

17: 

18. 

18.8) 
19. 

34. 

Venus. Denusmufcheln. 

Der braune Sonnenftrahl. Ebemn, 6. Th. T. 32. $. 343. 

Die bunte Sapanifche Spielmufchek 

Die gefleefte Benusmufcel. at 

Die Zure. Die Braunlippe. ZAnore Veran, 6. Th. T. 6. 

5.3. Ebemn, 6. Th. T. 33. $. 347: 

Die blauftreifige Aftervenus. von Born, y 

Die luftige Venus. Anore Veran, 4. Th. T. 24. 5.2. Schr. 

Kinl, 3. Th.-T. VIIL 8. 7. 

Ebenin, 6. Th. T. 35. $. 37T. 

Ebemn. 6. Ih. T. 35. 5. 369. 

Ebemn, 6. Th. T. 35. $. 379. 

Ebemn, 6. Ih. T. 35. $. 38T. 

Die Halbgeftreifte Venus. 

Die weitlippige Venus. 

Das türkifche Lager. 

Ebemn, 6. Th. T. 43. $- 450. 

Ebemn, 6. Th. T. 43. F- 454. 

Ehen, 6. Ih. T. 43. 3. 452. 
— ac ori A. 

Die gefchändete Venus. Ehbemn, 6. Th. T. 9. $. 79. 

Die ftindifche unächte Telline. a 

Das Woffeleifen. Ehemn. 7. Th. T. 43. F- 448. 

Die Gittervenns. Chemn, 6. Ih. T. 36. 3. 382. 
» 

Die fhuppichte Vonusmufhel. 

Die Kindbetterin. 

Die dreyfeitige Venus. Ehemn, 6. Ih. T. Zr. $. 330. 

Blaulippe. Anorr, 

Die blättrichte faltenvolle Venusmufchel. 

Die Drientalifche runzelvolle Venus. 

Die Ealifte. Schröter, 

Die Daftart granulirte Venusmufchel. 

Die mit Hohlziegeln befegte Benusmufchel. 

Die mit ungleihen auseinanderfahrenden Streifen befeßte 

Benusmufhel. Ebemn, 6. Th. T.' 30. 8 316. 

10) 
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Shröt. Einl, 

10) Contraria, 

14) Gallus. 

145) Flammea. 

146) —_ 

15) Corbicula. 

Linne, 

36. 

37- 
38. 

38.ß) 
39- 

16) Hermaphrodita. 40. 

17) Coaxans. 

20) Cafta. 

21) Affınis, 

22)  Opima. 

23) Tiriradiata. 

24) Nebulofa. 

25) Contemta. 

26). Japonica. 

27)  Striata, 

28) Crenata. 

a 
48) Textile. 

49)  Corrugata. 
50) Monftrofa. 

5t) Ponderofa. 

52)  Subviridis. 

73)  Roftrata. 

79 an 
79)  Fufca. 

83) _Lufitanica, 

84) _ Punctulata. 

88)  Fafciata, 

94)  Carnea. 

98) Virgata. 

117) Verlicolor. 

119) Variegata. 

120) Amethyftina. 

132) Calipyga. 

87) = 

AT. 

42. 

64. 

65. 

66. 

66.8) 

Venus, Benusmufchefit. 107 

Die ungleich gefreifte Venusmufchel. Cbemm, 6. Th. €. 30. 
$- 317. 

Der Hahıt. 

Der geflammte Hahn. 

Der.geftrahlte Hahn. 

Die Korbvenus. 

Die Zwittermufgel. 

Die Coylonfche Fluß Venus. Chem, 6. Ch. T. 32. $. 336. 

Die keufche Venus. Ehemn, 6. Th. T. 33. F. 346. 

Die zerbrehlihe Venus. \ 

Die fette wohlgemäftere Venus. 

Die dreyfacd) Breitgeftrahlte Benusmufhel. . 

Die umnebelte Benusmufchel. 

Die schlecht und gering geachtete Benusmufghel. 

Die kleine Sapanifche Matte. 

Die geftreifte Venus. 

Die geferbte Venus. 

Die geftrahlte neßartige Benusmufchel. 

Die Weberin. Anore Pergn, 2. Th. T. 28. 5.4. Chemn, 

7. <h. T. 42. 5.442. 

Die veralterte eingefhrumpfte Venus. 

Die monftröfe Bonus. Die fhwimmende Batterie. 

Die Bleyfehwere Venusmufchel. 

Die ftrahlichte Gienmufchel. 

Die hochgemölhte ungeshrte und gleihichaligte Sanımmufchel. 

Argenpville, 

Die weißbacige Bonus. von born, 

92 137) 



108 Venus BDenusmufcheln. 

Schröt, Einf. Linng, 

137) Senegalenfis, 67. 

ı41) Matadoa. 68. 

Succineta. 86. 

Comprefia, 87- 

Auftralis. 88. Die Südfeeifhe Venus. 
=  88.P) 

Gigantea. 89. Die Niefenmägige Benusmufgel. 

Impuberes orbiculatae, Die feine Dornen oder Stadyeln, fondern einen 
runden Umtiß haben. 

XXV. Tigerina 69. ° Die Tiegerzunge. Bnore Vergn, 2. Th. T.2. 5.1. Ehemn, 

6. Th. T. 37. 5. 390% 

123) — ..69.£) Die gerippte Gienmufchel. Znorr, 

_ 69.7) 

XXVI. Proftrata. 20. Die Eirkelfcheise. 

XXVII. Penfylvanica 71. Die Penfylvanerin. 

39) _ — 71.ß) Die Venus von Jamaica. Die Apricofe. 

ee 7.7) 
32) Spuria. MER Die unächte Penfylvanerin. 

XXVII. Incruftata. 73. Die ineruftirte Venus. 

XXIX. Punctata. 74. Die punctivte Venus. 

XXX. Tigerina = vid. XXV. — 69. 

XXXIL Exoleta. 75. . Die veraltete Venus. v. Born Muf. T. 5: f. 9. Ebemn, 

7: 3h. T. 38. 3. 402. 

re . 75.R) ; 

37) — 75.) Die fat gleichfeitige veraltete Venus. 

Tumidula. 90. 

Sinenfis. 91. Die Ehinefifhe Venus. 

33)  Sinuata. 76. Die ansgefchnittene Venus. Chemn, 7. Th. T. 38. $. 400, 

60) — 76.8) 
35 _- 76.7) Die Heine concentrifhe Venuemufchel. 

XXXIL Borealis. 77. Die Nerdifche Venus. 

XXXIIL Pectinata. 78. Die Sammvenus. Anore Veran, 6.C. T. 3. 5.3. Ehemm, 

7. Ih. T. 39. $. 417. 

XXXIV. Scripta. 79. Die runde Duchfiabenmufchel. Cbemn, 7. Th. T. 40. $. 420. 

40) — 79.8) Die runde rungelvolle flache Venusmufhel. 

XXXV. Edentula. 80. Die ungezahnte Venus. 

30) Cincta, 82. Die umgärtelte Venus, 

31) 
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Shrst. Einl, 

31) 

36) 
38) 

41) 

54) 
56) 
57) 

59) 
62) 

63) 
64) 
65) 
67) 
68) 

69) 
7.) 

72) 
78) 

79) 
80) 

32) 

85) 
86) 

87) 

90) 

92) 

- 93) 
95) 

96) 
1oo) 

103) 

104) 

105) 

106) 

107) 

108) 

109) 

Concentrica, 

Juvenilis, 

Hiftrio. 

Globofa, 

Pectunculus, 

Albida. 

Campechienfis. 

Crafla. 

Purpurafcens.. 

Rubra, 

Pufilla. 

Violacea, 

Spadicea, 

Cancellata, 

Bengalenfis. 

'Aurea. 

Obfcura, 

Purpurata. 

Nux. 

Rugata, 

Gibbula, 

Stellata. 

Italica. 

Brafiliana, 

Pellucida. 

Holofericea. 

Macaflarica, 

Aurantia. 

Fulva. 

Albicans, 

Candida. 

Undulata. 

. 

Vens DBenusmufcheln. 109 

Linng, 

82. Die concentrifch geftreifte Venus. vw. Born Muf. T. 5. f- 5. 

Ebemn, 7. Th. 3. 37. F- 393- 

54. Die jugendliche Venus. 

85. Die veraltete buntgekleidete Venus. 

86. Die Kugelvenus. 

104. vid. 132) Calipyga, 66. 

93 110) 



110 Venus Benusmufcheln, 

Säröt. Einl. Linne. 

110) : Undulata, 114.9) 

ırı) Lineata. 115. 

ıı2) Laevis. 116. 

113) — 7 ® ß) 

114) Cornea. 17. 

115)  Guttata. 118. 

116) Rufefcens. 119. 

121) Virens. 120. 

122 Maculofa. I2T. 

124) . Coftata. 122. Die gerippte Tellmufchel. Anore, 

130) Wauaria. 123. Die runde Buchftaben oder Retterfhulpe,  Negenfuf, 

135) Tumens. 124. 

136) Diaphana, 125. 

138) Dura. 126. 

139) Nivea. 127. 

142)  Eburnea. 128. 

143) Lucida. 129. 

144)  Difors. 130. Die ungleich geftreifte und geferhte Venus, Schröter, 

147) Aculeata. 131. Die dornicht gerippte Venus. Schröter, 

Impuberes, ovales, fupra rimam fubangulatae. Die feine Dornen 

oder Stacheln, einen enformigen Bau haben, und aber der Spalte i 

einigermaßen winflicht find, 

XXXVI. Litterata. 132. Das ädhte Strickdupfett. 

42) —_ 132.8) Die Nächtmufchel. 

43) m 132.7) Die geftippelte und punetirte Steifmufihel. 

4 ae 132.8) Die beiprigte Strietmufchel. 

45) _ 132.2) Die firahlichte Stricfmufchel. 
46) eu 132.8) Die einzeln gefleefte Nadhtmufchel. 

102) —_ 132.2) Seltene Abänderung von der Nachtmufchel. Valentyn, 

129) En 132.39) Die gelbe braungeflefte Gienwufhel. Negenfuß, 

47) Geographiea. 133. Die geographifche Venus. 

XXXVII. Rotundata. 134. Der Poapilionsflägel. Ehemn, 7. Th. T. 42.5. 44T. 

XXXVIII. Decuffata. 135. Die freuzweißgeftreifte Venus. Ehemn. 7.Ih.T.43- 5» 455- 

XXXIX. Virginea. 136. Die efbare Venus. Chemn, 7. Th. T: 42 5. 458- 

75 Virginica. 137: 

76) Cruentata. 138. 

76) _ 138.2) 
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Venus Benuörnufche. Spondylus. Klappmufcheln. 111 

Schröt. Einl. 
77) Lutefcens. 

89) Sanguinolenta. 

91)  Argentea. 

128) . Donacina. 

134) Afra. 

140) Dealbata. _ 

Lethophaga. 

Gaederopus, 

1) _— — 

2) —_ — 

3) ar 
4) RER 
5) ee 

6) —_ — 

2 EREN 

)  -- 

9) a aan 
1o) — —_ 

ıI) N 

12) = — 

13) yey 
er 
15) ehe 
16) _— — 

re 
18) Kr 

ee 
20) = — 

21) = — 

22) —_ — 

3 - 

Linne, 

139. 

Spondylus. Klappmufchelt. " 

I. Die Lazarusflappe. Ebemn, 6. Ih. T. 44- F- 459- 

1.8) Der eigentliche wahre Efelshuf. 

I.) Der flache gefledte Spondylue. 

1.9) Die ftachlichte Lazarusflappe des rothen Meeres. 

1.2) Die Chinefifche Lazarusklappe. 

1.2) Die Sofrangelbe gezadfte Klappmufchel. Cbemn, 7.h. T-45- 

d- 463. 
I.4) Die bunte Lazarustlappe. 

1.3) Die weiße Lozarusflappe mit hellrothen Wirbel und fehr langen 

Zaefen. Chbemn, 7. Th. T. 45: $- 465. 

1.1) Die Weftindifche Lazarusklappe mit violetten Grunde. und breiten 

> lichtrothen Zafen. Ebemn, 7. Ih. T. 15. #.-466. 

I.x) Der Elephantenrüffel. Ebemn, 7. Th. T. 45. 3. 468. 

I.) Der Nicobarifche Spondylus mit fehr feinen Stadeln. 

I.«) Der Nicobarifhe Spondylus mit biättrichten Dueerrunzeln auf 

der Unterfchaale. 

I.v) Die, biättrichte Lazarusklappe. 

1.8) Die Lazarusflanpe mit breiten fpadenförmigen Schuppen. 

1.0) Der dornichte Spondylus. 

I.) Der herzogliche Spondylus. 

1.2) Die Klappnufhel der Mahler. Ebemn, 7. Ih. T. 69. $. Er 

I. c) 

I.?) 

I.v) 

I.®) - 

1.x) 

1Y) ; 
1.0) Die flacjlihte Aufter. Die Lozarusflappe. Xrgenville, 

2 >> 



112 Spondylus. Klappmufcheln. Chama. Gienmufheln. 

Shröt. Fin. 

27) Gaederopus. 

28) 

29) 

3%) 

3!) 

32) 

33) 

34) 

35) 

36) 

41) 

42) 

Plicatus. 

— 

Citreus. 

Cor. 

Gigas. 

Hippopus. 

Antiquata. 

Trapezia. 

Linne, 

1.«x) 

I. £P) 

1.77) 
1.06) 

I. ze) 

1.) 

Inn) 
1.99) 

I.) 

I.xx) 

I.AA) 

I. eu) Der feingeftreifte Spondylus. 

I. w) 

1.85) 

I. :0) 

Die linke Lazarustlappe. 

Die Eleinere gezadte linke Klappnufchel. 

Die orangefarbigte Hellvörhliche linke Klappmufcel. 

ETF) Der weiße gel. Die linke weiße fFachlichte Klappmufghel. 

Lee) 

2. 

2. £) 

2.7) 
2.0) 

2. €) 

2. 

3-®) 
4: 

Tr 

2 

2.ß) 

Die fladlichte Pfirfholärhfarbige linke Klappmufdhel aus dem 
tothen Meere. 

Der königliche Spondylus. Die Sanggezasfte Lazarusklappe 

Die Eleine weiße gezackte Lazarusklappe. norr, 

Die Malthefifche Lazarusklappe.  Anorr, 

Die feingezate Lazarneklappe. Argenville, 

Die gefaltene Razarusflappe. Ebemn, 7. Th. T. 47: 5479 

Die Mustarblühe. Hegenfuß, 

Die Eitronfarbige Klappmufchel. Argenville, 

Chama. Gienmufheln. 

Das O chfenherz. - 

Die Hohlziegelmufche Ehemm, 7. Ih. T. 49. F. 496. 

Das Mafhbeden. 

Eine Noänderung. : Ehemm, ır. Ih. T. 204. F- 1997. 

Der Dferdefuß. e 

Die Merrnuf. Bnore Veran, 2.Ch. T.ao. $.3. Chem, 

7. Th. T. 48: 5.1488. 

Die Heine vierfeitige Chama. Eben, 11. Th. T. 204. 3.2006. 

Schest, Kinl, 3. Ih T. VIIL $. ı7. 
VI. 
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Shröt. Einl. 

Chama. 

Linne, 

2. 
7:ß) 

VI.  Semiorbiculata, 6. 

VII  Calyculata. 

BL 
9) — — 

VIII. Cordata. 
2) —- 

IX. Satiata. 

X. Oblonga. 

xl. Lazarus. 

XII. Gryphoides, 
II) — 

13) a y 

XII.  Bicornis. 

XIV. Arcinella. 

1) Moltkiana. 

3)  Concamerata. 

4)  Maceropbhylla, 

12) _ — 

5) Foliacea. 

6) IT — 

8) ° Arata. 

ı1) Fula. 

14) Citrea, 

Thaca. 

Rugofa. 

Gryphica. 

Coralliophaga. 

Margine integerrimo; 

der tr wird ducc) gar nichts unterbrochen, und die Wirbelfchnäbel 

Tortuofa. T: 

& 

Sienmufcheln, Arca Vrchen. 213 

Die halbrunde Chama. 

Die Eihelmufhel. Ehemm, 7. Th. T. 50%. $. 500. 

Die Herzförmige Chama. 

Reniformis. Die Nierenfsrmige Cham. 

Die Kugelmufdel. 

Die weiße Chama mit einer fharfen Kante auf dem Iicken, 

Die Lazaruschama. Die Notsduplette. 

Die Greifhama. Ebemn, 7. Th. T. 5r. F. 512. 

Der Efelshuf. Knorr, h 
Die kinfe Felfenmufchel. Rämmerer, 

Die linke Felfenmufgel. Ehemnis, 

Eine Abänderung der vorigen. 

Die gehsrnte Chama. 

Die fkachlichte aftanie. 

Das Faltenvolle Herz. 

Die mit einer innern Kammer verfehene Chama, 

Die Muskarblüthe. 

Die blättrichte Chama. 

Die Eitrongelbe Aufter. Kegenfuß, 

Die Corallenbohrerin. 

Arca. Archet. 

Natibus recurvatis. Der Rand oder Umrig 

find zurücgebogen. 

Die gedrehte Arche. Das Hafpelduplett. Anore Veran, I. Ih. 

T. 23. $. 3. Ebemn, 7. Th. T. 53. 5. 524. 

0%) Mar- 



114 Arca.  Archen. 

Margine integro; Natibus inflexis. Die einen ungeferbten Rand und in 

Shröt. Einl. 

I. 

II. 

Margine crenato, 

Noae. 

Barbata. 

—— 

— 

— 

Modiolus. 

Pella. 

Ovata. 

Pellucida. 

Roftrata. 

Striata, 

Pulchella, 

Afra. 

Foflis, 

Cancellata. 

Minuta. 

Lactea. 

Antiquata. 

Senilis. 

Granoß, 

Corbicula. 

_—— 

fi) gebogene Wirbelfpigen Haben. 

Linne, 

2. Die Arche No. Regenf. Condh, T. 32..$. 73. Ebemn, 

2% 2. 53. 5. 530. 

% Die Bart» Arche. Znore Vergn, 2. Ih. T.2. $.7. Ehbemn, 

7. Ih. TI. 54 9. 535- 

3.9) - Die gebratene Mandel. 

3.8) Lacerata. Die zerriffene Arche. 

3:8) Die Steinfammmufdel. Rumpb. 

4. Die Gontelarce. 

5. Die zerbrechliche Avche. 

6. Die weiße Arche mir einem f[hwarzbraunen Epiderm. 

7 Die glatte durchfichtige Nicobarifche Arche. 

8 Die gefchnäbelte Arche. Schröt, Bee T.9. 52. Cbems, 

7. Th. T. 55. 8. 550% 
9. Die vielfach geftreifte Arche. 

10. Eine feltiame Aufter. Aumpb, 

12. ine große runde Arche, mit feinen in gleicher Entfernung 

ftehenden fenkrechten Streifen. Schröter. 

73. Die Eleine gegitterte Arche mit herabhängenden at 

Boote. Schröter, 

14. Die Heine Grönländifche Arche. 

natibus reeurvatis. Die einen geferbten Rand und 
jurichgebogene- Wirbelfchnäbel haben. 

15. Die Milhweiße Arche. 

15.8) Nodulofa. 

16. Das Paquetboot. Ebemn, 7. Th. T. 55. $. 549. 

17. ., Die Dreitrippe. 

18. Die 'gerippte Börnichte Arche. Argenv, Conch, T. 23. $.C. 

Chemn, 7. Th. T. 56. $: 557. 
19. - Das kleine Körbchen. 

19.8) Die Eleine Eörnichte Arche, 
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Shröt. Einf. 
Decuflata. 

16) Aequilatera. 

xl. Pallens. 

1) Cucullus. 

5) 

6) 
8) 
Io) 

9) 
12) 

x 

Magellanica, 

Reticulata. 

Candida. 

Indica. 

21) Jamaicenfis. 

22) 

24) 
30) 
35) 

— 

Lata. 

Margine crenato; 

XI.  Undäta. 

XHI.  Pectunculus. 

19) Pectinata. 

23) 
XIV. Glycymeris, 

XV.  Pilofa. 

26) —_ 

ee 

a Re 
XVI. Nummaria. 

XVII. Nucleus. 

ı4) Rhomboidea. 

ı7) Marmorata. 

13) Angulofa. 

Scapha, 

Campechienfis. 

Senegalenfis, 

 Linne, 

20. 

2r. 

22. 

23. 

24. 

28. 
29. 

29. 

30. 

31. 

P) 

Natibus inflexis. 

Arca. rı5 Archen. 

Die freuzweiß geftreifte Arche. Knorr Vergn, 5. Th. T. 20. 8.3. 

Die bunte gleichfeitige Arche, 

Die blafgelbe Arche. - 

Die Mönchskappe. Ehemn, 7. Th. T. 53. $. 526. 

Die Magellmiifche Arche. 

Die geftrickte Arche. 

Die weiße Helblingifche Arche 

Die flady gedinckte Arche. 

Die Dtindifche Eyförmige ungleichfchalige Arche. 

Die Dftindiihe ungleichichalige viererkigte Arche. Ehemm, 7. Th. 

2.56. $. 552 

v 

Die einen geferbten Rand, und in 
fi) gebogene MWirbelfpigen haben. A 

32. 

33- 
34. 
34 

Die Wellenfsrmig gewäfferte Arche, Anorr Veran, 6. Th. 

T. 14. 5.4 Ebemn, 7. Th. T. 57. 3. 560. 

Die Kammartige geftrahlte Arche. 

Die Eleinere Art Kammartig geftrahlte Arche, 

Die veränderliche Arche. 

Die Sammtmufcel. 

Die-Buchftabenarhe. Schröter, 

Die queergeftreifte Arche. 

Die Kornacde. 

Das Nautenförbchen. 

Die marmorirte Arche. 

Die eefigte Arche, 

Oftrea, 



116 

Pectines auriculati, aequilateres. 

Scıröt. Einl. 

I. 

27) 
70) 

II, 

Maxima, 

Jacobaea. 

Ziczac. 

Striatula. 

Minuta. 

Pleuronectes. 

Laurentii. 

Japonica. 

Magellanica. 

Hybrida. 

Radula. 

Imbricata, 

Subrotunda, 

Plica, 

Crenata. 

Sinuofa. 

Squamofa. 

Dubia. 

Elegans. 

Verficolor. 

Rofea. 

Fufea. 

Tenuis, 

Lutea. 

Muricata. 

Oftrea. 

Oftrea. 

Auftern. 

Auftern. 

Mäntel, welche gleichfeitige 
Ohren haben. 

Linne, 

I. Die Pilgrimmsmufhel. Anorr Veran, 1. Th. T. 14. $. 1. 

Ebemn, 7. Th. T. 60. $- 585. 

1.£) 

1.7) 

PR Die Sacobsmufhel. Znore Wergn, 5. Ih. T. 28. F. 4 

© Ebemn, 7. Th. T. 60. 5.588. 

3 Die Neptunusdofe. 

4 Der geftreifte Mantel. 

5. Der kleine Mantel. 

6. Der Sonnenweifer. Die Compaßmufhel. 

6.8) Die rothfirahlichte Compagmufgel. 

7 Der Lorenzifhe Mantel. 

8 Die größte Zapanifhe Compaßmufchel. Ebemn, 7.Th. T. 62. 

5. 596. 
9. Die große Magellanifche Compaßmufcel. 

Io. Die Baftartcompaßmufchel. Der Bligftrahl. 

Die Sägertafche. BRnore Vergn, 5. Th. T. 9. $.4. Ebemn, 

7. Th. T. 63. 5. 599. ; 

12. Die mit Schuppen und Kohlziegeln befekte Sägertafche. 

13. Ein bunter Mantel. Anoır. 

14. Der gefaltete Mantel. ‚ Ehemn, 7. Ih. Tı 62. F. 598. a. 

14.ß) 

16. 

18 

22 

24:P) 

48) 
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Oftrea. -Yuftern. 117 

Shröt. Ein. Linng, 

48). Confperfa. 26. 

49) Nodulofa, 27. 

50) Radiata, 28. 

51) Punctata. 20. 

52) Aculeata, 30. 

53) Plana, zT. 

61) Pufilla. 32. 

79) Flavefcens, 39% 

82) Flabellum. 34 Der vothe Fächer. Regenfuß, 
83) Spondylodes, 35. 

85) Violacea, 36. Die Heine von außen dunkelbraune, inwondig violetblane Kamm: 

mufhel, Negenfuß, 

86) Aurantia. 37. 

87) Vittata. 38. 

90) Miniata, 39. Der Mennigrothe Mantel. von Born, 

21) Inflata. 70. Die Dlafentafhe. 

Pectines auricula altera intus ciliato - fpinofa. Mäntel, welhe an 

dem einen Ohr inwendig dornichte Spisen haben. 

IX. Palliim, 40. Der Herzogsmantel. 

68) zw 40.8) 

71) —_ 40.9) Rönigsmantel. Anorr, — 
7)  Sangninolenta, 4r. Der bunte bornichte mit Heinen Stacheln befegte Mantel, 

73) Maculofa. 42. Der bunte Mantel. Anoır, 

x. Nodofa. 43. Die Corallendupfette. 

74) —_ 43.) Eine Nebenart von Corallenduptett. Anorr, 
75) _ 43.7) Sorallenduplett. Anorr, ” 

XI: Pes felis. 44. Der Kabenfuß. 

XII.  Pellucens, 45. Der burchfichtige Mantel. 

13) — 45.2) Die ungleic) geftreifte KRammmufchel. 

xXIU. Obliterata _ 46. Der Spirgelglatte Mantel. 

XIV. Sanguinea, 47: Der blutrothe Mantel. Ebemn, 7. Ih. T. 66. $. 628- 

XV. Varia 48. Der veränderliche Mantel. Anorr Vergn, 2.h. T.18. d-3- 

i Ebemn, 7. Th. T. 66. $. 633- 

XVI. Pufio. 49. DasMäntelhen. ZAnorr Veran, 4.Th. T.ı2. $.2. Ehenn, 

7. Th. T. 67. 5. 635. 

XVII Glabra. 50. Der breitgeftreifte glatte Mantel. Anore Vergn, 2. Th. T. 18. 

5.5. Ebemn, 7. Th. T. 67. 5- 64t. 

»3 XV. 
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ScHröf. Einl, 

XVIiI. Operecularis. 

Gibba. 

Sulcata. 

Hiftrionica. 

Islandica. 

Triradiata, 

“Fuci. # 

Tigerina. 

Septemradiata. 

Arata. 

Senatoria. 

Citrina. 

Turgida. 

Sulphurea. 

Porphyrea. 

Vitrea. 

Tranquebaria. 

Sauciata. 

Crenulata. 

Innominata. 

Subrufa. 

Squamata. 

Anonyma. 

Decemradiata. 

Tenuis. 

Valentini. 

Media. 

‚ Crocea. 

Florida. 

Linng, 

5t. 

51. 

51. 

ß) 
Y) 

Ko) ww 

Oftrea. Yuftern, 
“ 

Die fharfgerippte Sammmufchel. Ehemn, 7. xp. %. 67. 3.646. 

Der Drangemantel. Knorr, 5 

Der gewölgte Mantel. Keaenf, Con, T. ır. 5.51. Ehemn, 

7. Th. T. 65. .$. 619. 

Die gefurchte Dofe. 

Der Harlefinsmantel. 

Der Zsländifhe Königemantel. Bnore Vergn. r. Th. T. 5. 

5.2. Ebemn, 7. Th. T. 65. $. 615. 

Der Narhsheren Mantel. 

Der Eitrongelbe Mantel. Ebemn, 7. Th. T. 65. 5. 618. 

Der bunte hohgewölbte Mantel. 

Die Schwefelgelbe Kammmufgel. 

Die Drangefarbigte Mantelmufchel. 

Der porphyrne Mante Chemn, 7. Ih. T. 66. 5. 632. 

Der gläferne Mantel. 

66.8) ‚Der rorhe und weiße gläferne Mantel. 

N] oa 

Ian! 
"TO u [3 * . 

N NT n IE 

.?) 

Die Tranguebarifche Kaminmufchef. v. Born Muß; T. 7. f£ 2. 

Ebemn, 7. Ih. T. 67: $. 647: 

Der mit Purpurflesfen befpriste Mantel. | 

Die diinne Rammmufchel. Rumpbs 

Der Königsmantel. Kegenfuß. _ 

52 
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Sıröt. Einl. 

57) . Ochroleuca, 

58) Muftelina, 

59) Flammea, 

60) Incarnata.. 

62) Guttata. 

63) Deprefla. 

68) Regia. 

71). Palliata, 

+8)  Seminuda, 

80) Modela. 

‚88)  Principalis. 

89)  Verficolor. 

Oftrea. Yuftern. 119 

Linne., 

80% : 

gr. 

82. 

83» 

84. 

85. 

86. 

87. } 

388. Die Pomeranzenfarbige Drantelmufhel. Anorr, 

89. Die buntfarbige Kammmufchel. Kegenfuß, 

90. Königsmantel. KRegenfuß. 

gL. Der dunfeloranienfarbige bunte Niantel. Kegenfuß. 

Pectines, valvulis altero latere magis gibbis. Mänfel, deren bende 

Schaalen, fonderlich auf der einen Seite am ftärfften gewölbt find. 

XX. Flavicans. 

AXI.  Fafciata. 

22)  Fragilis. 

XXI. Lima. 

24) Glacialis. 

Be 
23) Hians. 

26) Excavata. 

92. Der inwendig geldgeftrahlte Ntantel. 

93- Die aufgeblafene auf beyden Seiten Elaffende Sammmufcel. 

9% Die zerbredhlihe Kammmufchel. 

9. Die Nafpel. Ehemn, 6. Th. T. 68. F. 65t. 

95.ß) 
96. Die Eigduplette. 

96.2) Die wahre -Eismufchel. 

97. Die Elaffende Kammmufchel. Schröter, 

98. Die ausgehöhlte Drufchel. 

A. Pecten Danicus. Die Dänifhe Kammmufhel. Ebemn. 

11. Ih. T. 204. 5. 2043- 

Rudes, vulgo Oftreae dietae. Unanfehnliche oder eigentliche Auftern. 

XXVI. Malleus, 

97)  Vulfella. 

114) = 
08) Anatina. 

XXVI. Diluviana. 

XXVII. Folium. 

XXIX. Orbicularis, 

99. Der Polnifhe Hammer. note Vergn. 3.3. T. 4. 5 T- 

Ebemn, 8. Ih. T. 70. $-. 655- 

100. Der abgefumpfte Hammer. - Ebemn, 8. Th. T. 70. $- 657- 

100.) Die breite Molnefifche Flagge 

or. Die Spenglerifche Hausente. De 

102. Die Kammaufter. Die Sändfluthaufter. 

103. Das Lorbeerblatt. 

103.ß) Eine Abänderung vom Lorberrblatt. Schröter, 

104. Die Scheibenaufter. 

KAIX. 



120 

Shröt. Ein!, 

XXIX. 

AK: 

305) 
115) 

99) 
100) 

XXX 

101) 

102) 

103) 
104) 
106) 

107) 
108) 

109) 
110) 

IIT) 

117) 

112) 

13T) 

118) 

119) 

120) 

121) 

Orbicularis., 

Edulis. 

Semiaurita. 

Fornicata. 

Sinenfis. 

Spondyloidea, 

Forskahlii. 

Plicata, 

Roftrata. 

Virginica. 

Cornu copiae. 

Parafitica. 

Exalbida. 

Criftata. 

Senegalenfis. 

Stellata. 

Ovalis. 

Papyracea. 

Annulata. 

Retufa. 

Oftrea. Yuftern. 

104.) Der einfache undchte KHahnenfamm. Schröter, Ebemn. 8. Th. 
I 74: 5. 680. 

105. Die efbare Aufter. 

105.2) Die gezähnelte Aufter. 

105.7) Die Sumpf; Aufter. 

105.6) Die Dftindifche Klebaufter. 

105.2) Die Nicobarifche Klebaufter. 

105.9) Die linfe Aufter. 

106. Das Halbohr. Schröter, 

107. Die Schnabelaufter. 

108. Die unähte Sändfluthsaufter. 

109. Die Klappmufchelähnliche Aufter. 

110. Das Fullhorn des vorhen Meeres. 

IT. Die Fattenvolle Aufter. 

112. Die Eleine gefchnäbelte Aufker. 

II3. Die größte gefchnäßelte Aufter. 

113.ß) Der Negerkahn. 
II}. Das Fülporn. von Born Muf. T. 6. f. ır. Ebemit, 8.Th. 

T.74 5:679 
115. Die Stodaufter. 

115.7) Der undchte linfe Hahnenfamm. 

117. Die Sammanfter. von Horn, 

119. Die Guineefiihe Sternfsrmige Aufter. Schröter, Scröt, 

Kinl. 3. Ch. UV IX.5.7. 2 

120. Die ovale flache Aufter mit hervorragender Unterichaale, Schr, 

121. Die Papieraufter. Schröter, 

Cardines linea perpendieulariter fulcata. Yuftern mit einer 

&XIIL 

NXlV. 

94) 

Perna. 

lfognomum, 

geferbten Schloßfläche. 

124. Die Schinfenaufter. 

125. Der Wintelhafen. Ebemn, 7. Th. T. 59. $- 584. 

125.ß) 

125.7) Der unvolllommene Minfelhafen. 

% 

95) 
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I 6) 

Schröt. Einl, 

ftreas Yuftern. 17 Anomia. ‚Bohrmufchel, - 220 

Linne. 

95) llognomum. - 125.9) Der frumme bucklichte Winkelhafen. 

ÄXV, Ephippium, 126. Die Hufarentafche. 

91) Picta, 127. » Der Fafanenflügel. 
92) Legumen, 128. Die Spenglerifhe Erbfenfchote. 

93) Alata. 129. Der herabhängende Rabenflügel. 

Mytiloides. 13% 

Torda. IZT. 

Pes lutrae, 132. 

Anomia. Bohrmufchel. 

T; Craniolaris, T; Die Todtenkopfsmufchel. Ehemm.. 8. Th. z, 76. 5. 69% 

1) en 1.) Die Todtenkopfsmufchel mit durchhohrten Mirker. 

II. Pectinata. 2. Die Kammartige Anomie. 

III. Ephippium, 2. Die weiße Zwiebelfchaale. Ebemn, 8. Th. T. 76. 8. 693. 

IV. Cepa. 4) Die violerrörhliche Zwiebelfchaale. Anore Vergn, 6. Th. Z. 9 

1 i 8.5. Ebemn, 8. Th. T. 76. 5. 695. 
V. Electrica. 5 Die Hernfteinanomie. Eben, 8. Th. T. 76. 5. ögr. x 

VI. Squamula. 6. Die Fifhfhuppe. 

VII.  Patelliformis. 7 Die Patellförmige Anomie. 

VL  Scobinata, e:9 Die Feile unter den Anomien. 

IX. Aurita. 9 . Die Anomie mit Fleinen Ohren. 

X. Retufa. 10.  Dierftumpfe Anoınie. 

XI. Gryphus. II. - Der Giyphit. 

IL. Pecten... 12. Die Sammöhnliche Anomie, 

XIII.  Striatula. 13} Die geftreifte Anomie. 

XIV. Truncata. I} Die abgefiumpfte Anomie. 

XV.  Reticularis. 15. Die Nesförmige Anomie. 

XVI. Plicatella. 16. Die gefaltete Anpmie. 

XVIl. Crifpa. 17. Die kraufe Anomie. 

XVWUI. Lacunofa. 18. Die gefurchte Anomie. 

XIX. _ Pubelfcens. 19. Die haarige-Anomie.. 

IR 1= Farcta- 20. Die aufgeblafene Anomie. 

XXI. Caput ferpentis. 21. Der Schlangenfopf. 

XXI. - Terebratula. 22. ° Die Bohrmufdel. „Klein Oftrac. T. ır. fi 74 

XXI. Angulata. 23. Die winklichte Anomie. 

XXIV. Hyfterita. 24. Der Mutterftein. 

XXV. Biloba. 25. Die Anomiermit zwey Wölbungen. 

XXVI. Placenta. 26. Das Ehinefiihe Glas. - Knorr Vergn, 2. Th. T. 24. $. r, 

CEhemn, 8. Th. T. 79. 5. 716. 

In 16) 



122 Anomia. DBohrmufchel, 

Ehröt. Einl, 

16) 

17) 

Sella, 

XXVI. Spinofa, 

5) 
6) 

Parafitici, unguibus affixis. 

L» 

II. 

III. 

Aculeata, 

Muricata. 

Squama, 

Punctata. 

Undulata. 

Capenfis. 

Detruncata. 

Sanguinolenta. 

Vitrea. 

Cranium. 

Dorlata. 

Pfittacea. 

Tridentata. 

Spondylodes, 

Ventricofa. 

Gryphoides. 

Flexuofa. 

Rugofa. 

Cylindrica. 

Nucleus. 

Avenacea. 

Sandalium, 

Mytilus. Miesmufcheln. 

Linne, 

27. Der große englifche oder pohlnifhe Sattel. Anore Yergn, 

5. Th. %. 29. 5.1. Ebemn, 8. Th. %. 79. 5. 714 

27.) Der Heine papierne englifche oder pohlnifche Sattel. 

29. Die dornichte Anomie. 

30. Die Heinfte ftachlichte Anomie. 

31. Die größere fiachlichte Anomie. 

33.8) Die größte fiadhlichte Anomie. 

32. Die große Fifhichuppe. 

33. „Die punctirte Anomie. 

34. Die wellenförmige geftreifte Anomie. 

35. Die geftreifte Anomie von Vorgebirge der guten Hoffnung. 

36. Die geföpfte Anomie. 

37. Die blutige Anomie. 

38. Die Glasbohrmufgel. 

39. Die Norwegifhe Glasbohrmufchel. Schröter, 

40. Die geftreifte Bohrmufchel aus der Magellanifhen Straße. 

4T. Der Papageyfchnabel. 

42. Die dreyzähnichte Anomie. 

43. 
44. Die länglicht runde glatte Bauchige Bohrmufchel. Schröter, 

45. ° Der Greiffchnabel. Schröter, 

46. Die gebogene Anomie. Schröter, 

47: Die ovale queergerunzelte Anomie. Schröter, 

48. Die Eylindrifhe Anomie. 

49. 
50. 

51. 

Mytilus.  Miesmufcheln. 

Miesmufcheln, die fi) auf fremde Körper 

feßen, und fid) auf ihnen mit Klauen oder Hafen beveftigen, 

Crifta galli. 

Hyotis, 

Frons. 

u Dur Ze ZN 

I. 
I. 
I. 
I. 
2. 
3: 

Der Hahnentamm. Cbemn. Conch, 8. Th. T. 57. 

Der Hahnenfamm des rohen Meeres. 
5. 683. 

Der Linke ähte Hahnenfamm. 

Der doppelte Hahnenfamım. 

Das Eleine Blatt. 

Plani 
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Mytilus.  Miesmufchelm, 123 

Plani feu compreffi ut plani appareant et fubaurati. lache, bie 
platt, und gleichfam mit Ohren verfehen find. 

Shröt. Einl. Linng, 

IV. Margaritiferus. 4. Die Perimuttermufchel. Ebemn, 8. Th. T. 80, F. 718. 

V. Unguis. 5. Der Fingernagel. 

Ventricofiusculi. Die mehr baudjig als die vorhergehenden find. 

VI Lithophagus. & Die Steindattel. 

6) _- — 6.8) Die Zimmtfarbige Miesmufgel. 

VIL Rugofus. 2% Die runzlihe Miesmufchel. 

VIII.  Bilocularis. 8 Die Miesmufchel mit der Scheidewand, 

IX. Exuftus. 9. Die vielgezahnte Miesmufchel. 

X. Barbatus, 10. Die bärtige Miesmufchel. 

XL ° Edulis, II. Die efbare Miesmufhel. Der Blaubart. Kegenf, €. ız. 

+ 5. 72 Cbemn, 8. Th. T. 84. $. 750. 

27) -— ı1.ß) 

28) _ ILY) 
29) — 11.) 

38) — II.E) 
X. Ungulatus. 12. Die Klauenmufchel. Ehemn, 8. Ih. T. 85. 5. 756. 

13) _— — 12.8) Die breite Miesmufchel von Neufeeland. 

XII. Bidens. 13. Die zweyyähnige Miesmufchel. 

XIV. Modiolus. 14. Die Papuanifche Miesmufhel. Ehbemn, 8. Ch. T.85. $. 757. 
ze — _ —_ —_ Ehemn, 8. Th. T. 85. F. 760. 

23) = 14.ß) 
31) = 14.7) 

XV. Cygneuss. » 15. Die große Teichmufchel. Schreöt. Slußconh,. T.z. Fr. 

> Ehemn, 8. Th. T. 86. F. 762. 

21) — 15.£) 

18) = 15.7) 
XVI. _Anatinus, 16. Der Entenfhnabel. Schröt. Stußconhyl, T.r. 5. 2. Ehemn, 

8 Th. T. 86. 5. 763. 

20) — 16.) 

19) _ 16.7) 

xVI. Viridis. 17. Die grüne Miesmufchel. 

XV Ruber. 18.  Dierothe Miesmufchel. 

Albus. 19. 

Ater. 20. 

XIX. Difcors, 21: Die in die Länge und Dueere geftreifte Miesmufchel. 

Q. 2 Re 
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Schröf. Einl.,‘ ) 

xXX. 

3) 
4) 

5) 
55) 

XXI. 

XXI. 

2 
8) 

9) 
Io) 

ı1) 

12) 

14) 
15) 
16) 

17) 
22) 

25) 
26) 

32) 
33) 
34) 

.'35) 
36) 
37) 

39) 

Hirundo, 

Pholadis. 

Striatulus. 

Vulgaris. 

Plicatus. 

Niveus, 

Afer. 

Smaragdinus. 

Verficolor. 

-Coralliophagus. 

Lineatus. 

Faba. 

Fluviatilis. 

Fufcus. 

Mammarius, 

Perficus, 

Pictus. 

Undatus. 

Fafciatus, 

Purpureus, 

Saxatilis. 

Argenteus. 

42) a. Fulgidus. 

42)b. Azureus. 

43) 

46) 
47) 
48) 

49) 

50) 

Murinus. 

Teftaceus. 

Virgatus. 

Cordatus. 

Stagnalis. 

Zellenfis. 

Mytilus. Miesmufcheln. 

Linn, 

22... Die Schwalbe Anore Veran, 5. Ih. T. 10. 5. ı. Chemn, 

8. Ch. T. Sr. $. 722. 

2.ß) Meleagridis. Das Perlguhn. Cbemn, 8. Ch. T. 8r. 8. 726. 

2.7) Der heräßhängende Nabenflügel unter den Miesmufheln. 

22.8). Die große Schwalbenmufchel. 

DB » 

"22: 9) Das grüne Vögelein. 

23. Die Pholadenähnliche Miesmufchel. 

24. Die feingeftreifte Miesmufchel. 

25. Die gemeine Miesmufchel. 

26. ° Die Faltenvolle Miesmufchel. i 

27. - Die. Schneeweiße Miesmufgel. 

28. Die Afritanifhe Miesmufhel. v. Born Muf. T. 7. f 6. 

Ehemn, 8. Ih. T. 83. $. 739. 

29. Die Smaragdene Miesmufchel. Chemn, 8.Ch. T. 83. 5. 745. 

29.ß) Die braune Miesinufchel mit Smaragdenen Rande: 

30. Die bunte Miesmufchel. ö 

31. Der Corallbohrer. 

32. Die unordentlich geftreifte Miesmufchel. 

33. Die Bohne. 

42. Die Steinmiesmufhel, Kumpb, 

49. Das ofne Herz unter den Pholaden. 

49:) 
50. Die größte flache grüngeftrahlte Zeichmufhel. Schröter, 

50. Der große Entenfchnabel der fühen Wafler. Schröter, 

51) 
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"Mytilus. Miesmufchen. _Pinna. GStesmufchehn. Schinfen. 125 

Shrödt, Einf. Linng, 

51) Rofeus, 52. 

52) Puniceus. 53» 

53) Niger. 54 
54) Laevigatus, 55 

56) Dubius. 56. 

Polymorphus. 57. 

Canaliculus. 58. 

Pinna. Stecimufheln. Schinken, 

T. Rudis. I Der fhwarzgeräucherte Schinken. Ehemm, 8. Ih. T. 88. 5.774 

m I.) 
2. Pectinata, 2 Die Kammartige Stemufchel. Chemn. 8. Th. T. 87: $- 77% 

2) — 2.ß) Die aufgeblafene Steefmufchel. 

III. Nobilis, 2. Der edle Sihinken. 

4) _ 3.8) Die Stachel und Schuppenvolle Steefmufchel, 

9) _ 3.7) Die fleifchfarbigte Schinkenmufchel, 
1) nz 3.8) Der zweyte odle Schinken. 

IV. Muricata. 4. Die dornichte Steefmufchel. 

V. Rotundata. 5. Die abgerundete Steefmufhel. Ebemn, 8. Ih. T. 93. 5. 787- 

V Squamoß. 6. Der Prachtkegel oder Obelisk. 

13) Carnea. 7. Die glatte fange Schinkfenmufchel. Knorr, 

VI. Saccata. 8 Der Sadfchinken. 

VII. Digitiformis, 9. Die Fingerförmige Steetmufcel. 

VII. Lobata. 10. Die rothgeftreifte Steefmufchel. 

3) Vitrea. 1. Die gläferne Stecefmufchel. 

5) Incurva, 12. Die glatte rummgebogene Stekmufhek 

6) Bicolor. 13. Die zweyfarbige Steefmufchel. 

“)  Exufta. I4. Der verbrannte Schinfen. 
8)  Vexillum, 15. Das Steuerruder. 

10) Papyracea. 16. Die Pavierdünne Steefmufgel. 

ı1) Sanguinea, 17% s 

ı2) Bullata, 18» 

3 RA. Unguis feu Lingua. Der Nagel oder die Zunge. Ebemn, 

10. Th. T. 172. $. 1675. 

m un 

23 Mul- 



vi. 

II) 

v1. 

10) 

13) 

Multivalves. 

H:;iu. 

Tuberculatus. 

Aculeatus. 

Faleicularis. 

Squamofus. 

Punctatus. 

Ruber. 

Albus. 

Cinereys. 

Bicolor. 

Cerafinus. 

Magellanicus. 

Fufeus. 

Maculatus. 

Marmoratus, 

Granulatus. 

Piceus. 

Indus. 

Minimus. 

Cimex. 

Dielfchalige Mufcheln. 

“ Chiton. Rafermufcheln. 

15.ß) 

20% 

Der rauhe Chiton. 

Der eylindrifhe Ehiton. 

Der ftachlichte Chiton. Ehemn, 1o. Th. T. 173. 5, 1692. 

Der haarige Chiton. 

Der fhuppichte Chiton. Ebemn, 8. Ih. T. 94. F. 79T: 

Der rauhe und bunte Chiton. 

Laevis variegatus. 

Der fhuppichte Chiton mit fieben Gelenken. Schröter. 

Der gezähnelte Chiton. 

Der fiebenfchalige fhuppenvolle Chiton. 

Der Chiton mit vertieften Puncten. 

Der rohe Chiton. 

Der roth und weiß marmorirte Chiton. 

Der weiße Chiton. 

Der graue Chiton. r 

Der Äußerfich grüne und innerlich fchneeweiße Chiton. 

Der Kirfchbraune Ehiton. Ebemn, 8. Ih. T. 94. 5. 796. 

Der Magellanifhe Chiton. 

Das Dftindifhe Scifferboot. 

Der hraungeflecfte Chiton. 

Der marmorirte Chiton. 

Der marmorirte Chiton mit fieben Schaalen. 

Der Pehfchwarze granulirte Chiton, 

Der Pehfähwarze-glatte Chiton. 

Der Sndianifche Chiton. 

Der Eleinfte Chiton. 
Die Wanze 

% 

14) 
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Chiton, Käfermufcheln. Lepas, Geetulpen. 127 

Scäröt. Einl. 

14) -Afellus. 

15) Gigas. 

ı8) Thalaflinus. 

19) Islandicus., 

Crinitus. 

Marginatus. 

Laevis. 

Amiculatus. 

LI. Balanus, 

ı) _ 

17) = 
108 Balanoides, 

20 
11. Tintinnabulum, 

3) Tem 
IV. Diadema, 

12) Balaenaris. 

VI. _Teftudinaria, 

VII. Galeata. 

VII, Palmipes. 

Tulipa. 

IX. Mitella. 

x. Scalpellum. 

XL Anferifera. 

X. _ Anatifera. 

14) Fr 
18) — 

XUlI. Aurita. 

Pfittacus. 

2) Minor. 

Verruca, ' 

Linne, 

2I. 

22. 

23, 

24. 

25. 

26. 

27: 

28. 

A. 

13.ß) 

13.7) 
14. 

15. 

16. 

17. 

Der Rellerwurm. 

Der Riefe unter den Chitonen. 

Der glatte feladon geäne Chiton mit fechd Schildern. Schröter, 

Der Heine Zöländifche hagrinirte Ehiton. Schröter, 

Viridis. Der grünlih weiß oder braun geftrahlte oftindifche 

Chiton. Mievdemanns Archiv 3. St. 

“ 

Lepas. ©eetulpen. 

Die größere mehr erhabene Merreichel. Chemn. 8.3h. T. 97- 

5- 820. 

Die gefpaltene und eingefchnittene Meereichel. 

Die Heinere Meereichel. Ebemn, 8. Ih. T. 97. 3. 825. 

- —_ —_ Ehemn, 8. Ih. T. 97. $. 8ar. 

Die weitmändige Meereichel. Y 

Die Tulpe. Ehbemn, Ih. 8. T. 97. 5.828. 

Die weiße Tulpe. 

Die Walfifchlaug. 

Die flache vielfammeriche Meereichel. 

Die Schildfrötenlaus. Ebemn, 8. Ih. T. 99. $. 847- 

Die Helmpode. Schröter, 

Dev Plattfuß. 

Die Seemüße. 
Das Mefferhen. 

Die Sänfernufchel. 

Die Entenmufhel. Ebemn, 8. Ih. T. zoo. $. 853. 

Der geöhrte Langhans. 

Die Erine Meertulpe: 

6) 



128 Lepas. 

Erhröt. Einl, Linne. 

6) Anguftata. 18. 

7). Poroß. 19. 

2 05) Zu Bear 19.£) 
8) Elongata. 20. 

9)  Patellaris. 21. 

10) Spinofa. 22. 

ı1) Violacea, 23. 

13) Pollicipes. 24. 

Cylindrica. 25: 

26) Crilpata. - 26. 
Cariofa. 27. 

Stroemia, 28. 

I. Dactylus. I 

1I. Coftata. 2. 

11. Striata. 3. 

IV. Candida. 2 

V. Pufilla. 5. 

VI. Crifpata. 6. 

ı) Orientalis. T 

2) TCampechienfis. $. 

4)  Cordata, 9. 

Chiloenfis. 10. 

Teredula, Ir. 

Hians. 12, 

Sestulpen, Pholas. Pholaben, 

Die Meereihel mit einer fehr engen Mündung. 

Die durchlöcperte und pordje Meereichel, 

Die langausgeftredfte Meereichel. 

Die Sternpatellenförmige Eichel. 

Die dornichte Meereichel. Ebemn. 8. Th. T. 98. $. 840. 

Die Violergeftreifte Oftindifche Meereichel. 

Die Zußzehe. 

Die Locken Meereichel. 

* 

Pholas. Pholaden. 

Der Steinhohrer. 

Die gerippte Pholade, 

Die geftreifte Pholade. 

Die weiße Pholade. 

Die Zwergpholade. 

Die Locenpholade. 

Die Drientalifche Pholade. 

Das dreyfchalige offene Hit 

Ehemn, 8. Th. T. 102. $. 872. 

Chbemn, 8. Th. T. zor. $. 360; 

Die offene zwofgpalige Pholade. 

Berbefferungen 

Seitez. Zeile zo. Pyriformis, fies Pyriformer. &.9. 3.2. von oben tinnitanis, I. tinnitantes, @.1o. 9.16. 
Amethyitae, [. Amerhyltaea, ©. 15. P 27. Arnpluftra , {. Ampluftre. &. 28. 3. 12. ungulara, f. un- 

guicnlata, ©. 38. 3. 16. Fifurella, f. Fifüurella. ©. 42.3. 2. von vor Rumph, T. 224. [. T. 24. 
©. 44-3. 2. v. 0. claufla, I. claufa. "©. 44: 3. 12. Der dornichte Nody [. Stod. ©..48. 3.4. d.1. 
Toruleia, A Toruloßs. "©. 50. 3.16: Umeilicaris, f. Umbilicaris. ©. SZ BE EIERN Schnabel, 
ie “abel, = 59. 3.14. dv. o. Cancellarri, [. Cancellari. ©. 60. 3. 5. vd. 0. Impricatus, n Imbri= 
catus, ©. 3. 8 dv. u. Ciatricofa, I. Cicarricofa. @. 63. 3.18. v.u. Slußhonchpl. Fluß 
conchyfl. 6 ee 3.18. d.o. Adiata, I. Radıata. . ©. 66. 3.2 0.0. Oblivetorum, { re 
©. 39. 3. 19. v. u. Die aufgefeste Draggnermüße, 1. Die aufgefibligte. ©. 91. 3.7._v. 0. Car: 
throcephala, 1. Erythrocephala. E, 3. 10. 0-0. Scabulofa, I. Sabulofa. ©. 100. 3. 15. dv. 1 
Zrichtertelline, I. Teichtelline. ©. ER 3.9. % v. Lethophaga , [. Lithophaga.. ©. 114. 2. 2E 
Do. Boote, 1, Battle. ©. 115. 3.5. 0. u, Kornarce, I. Kernarche. „©. 119. 3,20. d. 0. Ehenn, 
6. 2b. 1.7.%. ©. 120. 3.6.2. u. Cardines, |, Cardinis, ©.ı21. 3.9. v.0. Torda, I. Torsa. 

>) A 

Der: 



GR Bene 
Wr rc FÜR Fi ” 



die W n Be RS Ne a Zap 

ante ER 

Ver 

ee, 

a "m En 
Yu 1 

IEER 
. RE DaB 



Berzeihniß 

der 

2 DE Ba Re 
nad 

Linne Syftema Naturae Editio XII. cura Gmelin, 

Espers Pflanzen : Thiere, 

Ellis Naturgefchichte der Eorall » Arten, 

Borowsry Naturgefehichte des Thierreihd, X. Band 1,2. 3. Stü, 

Seba Mufeum Tom. Ill. 

Dallas Charackteriftick der Thierpflanzgen, 

von Linne Naturfpftem von Müller, 6, Ch. 2. Band, 

Der Naturforfcher. 
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X Ma. 

Catenulata. 

Serpens. 

Fafeicularis. 

Ramofa. 

Pinnata. 

Penicillata. 

Flabellaris. 

Stellata, 

Strues. 

Verrucaria. 

Turbinata. 

Porpita. 

Fungites. 

Patella. 

Cyathus. 

Lithophyta. Stein + Pflanzen. 

A. Tubipora. Nöhrencorallen, 

Die Orgelcoralfe. Die orgelfrmige Nöhrencoralle. Lsper Pflanzenthiere, 
2. Th, Tab. L 

ı.£) Flexuofa. 

Die Kettencoralle. 

Die Kriechröhre. 

Das Bündelröhrchen. 

Die äftige Röhrencoraffe, 

Die gebogene DOrgelcoralle, 

B. Madrepora. ©terncoralfe. 

Die Warzencoralle. 

Die Reeifelcoralle. 

Die Pfennigcoralle. 

Die Blätterfhwammige Sterncoralle. Koper Pflans, r. Th. T.I. 5.2. 
Seba Mufeum Tom. III. T. CXL. F. x. 

Die Stahelfhwammige Sternsoralle. Esper Pflans, 

2. % %.1.5.r. 

4.6) Echinata, 

Die Schäffelförmige Sterncoralle. 

22 
N 



EEE u 

Pileus. 

Criftata. 

Lactuca. 

Ficoides. 

Acerofa. 

Lichen. 

Agaricites. 

Elephantotus, 

Cruftacea. 

Incrußans. 

Exefa. 

. Filograna. 

Natans. 

Anthophyllum. 

Labyrinthica. 

Sinuofä. 

Maeandrites, 

Areola. 

Abdita. 

Phrygia. 

Repanda. 

Ambigua. 

Daedalea, 

Gyrofa. 

Clivofa. 

Cerebrum. 

Involuta. 

Implicata. 

Cochlea. 

Favofa. 

Cavata, 

Bulliens. 

Ananas. 

Hyades. 

Siderea, 

Galaxea. 

Plejades, 

Papillofa. 

Die Labyrinch Sterncoralfe. 

BB. Mädrepora. Sterncoralle 

Die Authförmige Sterncoralle. 

Die Kammförmige Sterncoralle. 

Sallatblärtrichte Sterncoralle. 

... Die Lerchenfchwamm s Sterntoralle. 

Die Ohrförmige Sterncoralle. 

Die Nindenmadrepore, Pallss, 

Die abgeftußten hohlen Sternkegel. 

Die ausgefreffene Sterncoralle, 

Die filogranfdrmige Sterncoralle. 

Die Shwimmende Sterncoralle. 

Die Neltenblumenförmige Sterncoralfe. 

Der Gehirnftein. 

Das Elephantenohr. 

Pallss, 

Der Hergarten. 

Die breitgefurchte Sterncoralle. 

Die großzellichte Sterncoralle, 

Die fpigblättrige Labyrinth Sterncoralle. 

Die Sterncoralle mit Kleinen abgefonderten Sternen. 

Sroßzellichte Sterncoralle. 

Die Ananas Sterncoralle. 

Die geftrahlte Sterncoralfe.- 

Die Hirueoralle, 

42: 
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47- 

Radiata. 

Latebrofa. 

Polygama. 

Arenofa. 

Interftincta. 

Spongiofa, 

Foliofa. 

Poculita. 

Stellulata. 

Aftroites. 

Stellata. 

Nodulofa. 

Acropora, 

Cavernofa. 

Punctata. 

Calycularis. 

Truncata, 

Stellaris. 

Organum. 

Divergens. 

Muficalis. 

Denticulata. 

Faveolata, 

Retepora, 

Rotulofa. 

Cefpitofa. 

Flexuofa. 

Fafeicularis. 

Pectinata. 

Rotularis. 

Tubularis. 

Mammillaris. 

Patelloides. 

Globularis. 

Filum, 

Perforata. 

Vermicularis, 

B. Mädrepora. 

Die Doppelcoralle. 

Sterneoralle, 

Die Löcherförmige Sterngoralle. 

Die Sandartige Sterncoralle. 

Der Weitftern. 

Die großblätterige Sterncoral 

Seftrahlte Sterncoraffe. 

Die fcharfrandige Sterncorall 

5.1 

Der Punct Stern. 

Die Kelchcoralle. 

Die Knotencoralle. 

Die Stielcoralle. 

Die Eylindercoralle. 

Die Kugelorgel. Pallas, 

Die Dfeifenförmige Sterncoralle. 

(Cellulofa. Esper) Die Zelligte Sterncoralfe. 

le. Die Seerofe. 

e. oper Pflany. 1. Th. T. XXXVII. 

.  Seba Muf. Tom, 1l. T. CXIl. F. ı9. 

Die Löcherförmige Sterncoralle. 

(Acropora, Esper) vid. 54. 

Die Bimfencoralle 

Die Bogencoralle, 

Die Sewürznelkencoraffe. 

Der gewundene Strict. LTaturforfiber, 3. Stüf. 

Sternvad. Lrarurf. 5. St, (Acropora. Esper) Das 

Die Sternröhre. MTaturf, 5 . ©t. 

Die Warze. atııf. 5. St. 

Das Schüffelgen. Pallas, 

Das Kuspfgen. Yrarurf. 5. St. 

Das geftrickte Zeug. Iraruıf, 5. St. 

Der durchflochene Stern. X7 etunf, 5. St, 

Der gefrimmte Wurm. Lraturf, 5. ©t. 

R 3 

Der weiße Drgelftein. 

79 



134 

79. Arachnoides, 

80. Undulata. 

3t. Solida. 

2. Monile. 

83. Daedalica, 

84. Monoftriata. 

85. Contignatio. 

86. Rus. 

ı17. Criftata. 

118. Cufpidata. 

87. Porites. 

58. Digitata. 

89. Damicornis. 

90. Verucofa. 

yr. Muricata. 

92. Faftigiata. 

93. Ramen. 

94. Oculata, 

95. Virginea. 

96. Rofea. 

7. Hirtella. 

98. Limitata. 

99. Botryoides. 

100. Granofa. 

tor. Prolifera, 

102. Seriata. 

103. Cactus, 

B., Madrepora. 

Die Spinne. 

Das wilde Meer. 

Der Steinftern. 

Das Halsband. 

Das Kunfiftüd. Pelles. 

Die Strahlwand. 

Das Sparrwerf. 

Das Arderfeld. 

Sternecoralle, 

Aoturf, 5. St. | 

Hoaturf, 5. St. 

Die Kammförmige Sterncoralfe. 

Die Spigenblättrige Sterncoralle. 

Die Förnigte Sterncoralle. $Esper Pflanz. 1. Th. T. XXI. 51 

Die Ingwercoralle. 

Die Dammpirfchgeweih - Sterncoralle. 

(Damicornis. 

Die ftahlichte Sterncoralle. Ksper Pflanz, r. Th. T. XLIX. 

91.0) 
91.8) KEsper Pflanz, 1. Ih. T. LIIL. Corymbola. 

91.7) 

91.6) 

gL. €) 

91.°) 

91. A. Koper Pflanz, u. Ih. X. LI. $. r. 
g1.B. 

91.C. 

Die Dlumenfsrmige Sterncoralle. Die Seerofe. gesper Pfians, T. IH. 

Die Hohftämmige Sterncoralle. 

Die Augencoralle. 

Die Sungfern Sterncoralle. 

| 

Ksper Pflanz, 1. Th. T. XL. 

Die Nofenfarbige Sterncoralle. Pallas, 

Der feinftrohlige Coral,  Pallası 

Die fprofiende Sterncoralle. $Esper Pflanz, 1. Th. T. XL 

Die Zeilencoralle. 

Die Sterndiftel. 
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XXI. 

XXI. 

XIV. 

AXV. 

xXXVL 

Corymbofa. 

Gemmalcens, 

Problematica, 

Spuria. 

Infundibuliformis. 

Angulofa. 

Difcoides. 

"Chalcidicum, 

Concamerata. 

Rofacea. 

Uva. 

Angulofa. 

Lacera. 

Caerulea. 

Pentagona, 

Cellulofa, 

Detrita, 

Peltata. 

Boletifornis. 

Lamellofa. 

Conglomerata, 

"Piftillata. 
Radiata. 

Limax. 

Fragum. 

Contigua. 

Cucullata. 

Cinerafcens. 

Dianthus. 

Porcata. 

Anthophyllites. 

Crater. 

Patinaeformis. 

Ampliata. 

Undata, 

Interfepta. 

XXVI. Capitata. 

Madrepora. Sterneoralle, 

Vid. 91.8) Der Traubendufh. Pallas, 

Vid. 48. Der Knofpencorall. Pallss, 

Die problematifche Madrepore. Prllss, 

Die unächte Madrepore. Pallss, 

Der Seetrichter, 

Die Eekblättrige Sterncoralfe. Der Eekitern. 

Die Scheibenfsrmige Madrepore, Pallas, 

Der Kunftbau.: Pallas, 

Die viellanımerige Madrepora. Pallas, 

Die Rofenftraudhige Ztsencoralle. 

Die Deerförmige Sterncoralle. Ksper Pflanz, r. Th. T. LXI. 

5.1. 

Die E£plättrihte Sterncoralle. vid. 108; 

Die Amarantförmige Sterncoralle. Die Srenelfe, 

Die blaue Sterncoralle. 

Die fünfwinsklige Sterncoralle. 

Die Zeiligte Sterncoralle. 

Die verblihene Sterncoraffe, 

Die Schildfürmige Sterncoralle. 

Die Löherfhwammfirmige Sterncoralle. 

Die breichlättrige Sterncoralfe. 

Die Kneuelförmige Sterncoralfe. 

Die Blumennarbenförmige Sterncoralle. 

Die ftrahlige Sterncoralle. 

Die Erdfchneefenförmige Sterncoralle. 

Die Erdbeerförmige Sterncoralfe. 

Die Sterneorälle mit ebenen ungetheiften Sternen. 

Die Tutenförmige Sterneoralfe. 

Die grau bläulige € terneoralle. 

Die Nelkendlürhförmige Sterneoralle, 

- Die feingefurchte Sterncoralfe, - 

Die Spindelförmige Sterncoralle, 

Die Becherförmige Sternsoralfe. 

Die Napfförmige Sterncoralfe. 

Die breitblättrig gefurchte Sterncorafle, 

Die Wellenförmige Sterncoralle. 

Die gefiückelte Sterncoralle. 

Die köpfige Sterncoralle. 
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Alcicornis. 

Caerulea. 

Afpera. 

Solida. 

Truncata. 

Miniacea. 

Cervicornis. 

Skenei, 

Pumila, 

Comprefia. 

Lichenoides. 

Violacea. 

Tubulifera. 

Fafcialis, 

Foliacea. 

Zeylanica. 

Forniculofa. 

Cruftulenta. 

Erofa. 

Reticulata. 

Cellulofa. 

Clathrata. 

Reticulum. 

Spongites. 

Coriacea. 

Calcarea. 

Polymorpha. 

Decuflata. 

Alga. 

Pumicofa. 

Tubulo@. 

Pinnata. 

Liliacea. 

Cardunculus. 

Lineata. 

Tenella, 

C. Millepora. Wunetcorallen. 

C. Millepora. Puncteorallen, 

Die Zukfercoralle. 

Die blaue Punctcoralle. 

Die rauhe Punctcoralle, 

Die punctirte Kreifelcoraffe. AFüller, 

Die ftumpfe Punctcoralle. 

Die Zinnoberrothe Punctcoralle. 

Die Hirfhgeweih Punctcoralle. 

Die Zwerg Punctcoralfe. Pallas, 

Die breitgedruckte Punctcoralle. 

Die Flehtenähnlihe Punctcoralle. 

Die violette Punctcoralle. 

Die mit Röhren befeßte Punctcoralle. 

(ad) Espers Pflanz, Cellepora lamellolfa. Die Hlättrige Zellencoralfe.) 

Die gewölbte Punctcoralle. 

Die Coralitrufte. Pellas. 

Die abgenagte Corallrinde. Pallas, 

Die Nesförmige Punctcoralle. 

Die Neptunusmanfdette. 

Die Gittercoralle. 

Die Negförmige Punctcoralle. 

Der Steinihwamm. Pallas, 

Die Loderartige Punctcoralle. 

Die Kalkcoralle. Pallas, 

Die vielförmige Punctcoralfe. 

Die Sitterzellige Bunctcoralle. 

Das Bimfencorall. Pallss, 

Die Floffenmillepore. Pallss, 

Die Lilienmillepore. Pallas, 

Die liniiete Punctcoraffe. 

Die dinnäftige Punsteoralle 
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C. Millepora. Yunetcorallen. D. Cellepora. _ Zellencorallen, 

III. Islandica. 

IV. Tortuoß. 

V. Fucorum. 

rt.  Ramulofa, 

2.  Spongites. 

3.  Pumicofa. 

4.  Verrucofa. 

5.  Ciliata. 
6. Hyalina. 

7.  Nitida. 

8  Annulata, 

I.  Nobilis. 

II. Ligulata. 

UI. Crifpata. 

IV. Pertuf. 
V.  Cornuta. 

VI. Leprofa. 

VII. Lamellofa. 

Die Siländifhe Punctcoraffe. 

Die blättrige gewundene Punetsoralfe. 

Die Tags Dunctcoralle. 

D. -Cellepora. Zellencoralfe. 

Die äftige Zellencoralle. 

Die fhwammartige Zellencoralfe. 

Die Bimfen Zellencoralle. Ayüller, 

3-ß) 
Die Warzen Zellencoralle. 

Die Haarzelle. UAüller, 

Die Slasartige Zellensoralle. 

Die Ningelrinde. Pallas., 

Die edle Zellencoralle. 

Die Iiemenförmige Zelfencoralfe, 

Die fraufe Zeflencoralfe. 

Die durchftochene Zellercoralle. 

Die gehörnte Zellencoralfe. 

Die grindige Zellencoralfe. 

Die blättrige Zellencorallee vid. Millepora Fafcialis. 

137 
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Hlizus. 

Dichotoma. 

Ochracea. 

Entrocha, 

Afteria, 

Coctinea, 

Nobilis. 

Aurantia, 

Spiralis, 

Ulex. 

Subpinnata. 

Myriophylla. 

‚Alopecuroides. 

Cupreffus. 

Orichalcea, 

Dichotoma. 

Zoophyta. hier » Pflanzen, 

E. Ifis. Edle Eoralfe. 

Die weiße edle Eoralfe. Esper Pflanz, 1. Ih. T. 1. $.r. 

ee Pt rn =, IT. 5, 

ee re nn — &ZIL$xr 

1.8) Elongata. Die lang geftrefte edle Coralle. 

Die kleine edle Coralle. 

Die-fnotige edle Coralle. Esper Pflanz, ı. Ih. T. IV. a. $ 1. 

Die Rädercoralle. Aöüller, 

Der Sternftamm. YWöller. 

Die Scharlachfärbige edle Coralle. 

Die rothe edle Coralle, Blutcoralle. Koper Pflanz, 1.T. T. VIL $.r. 

Die Pommeranzenfärbige edle Eoralles 

Stachelcoralfe, i 

Die Schneeenfsrmige Stacheleoralle. (Aus Baldemore.) $Ksper Pflanz, 

2. %h. &. VII $. 2 

F. Antipathes. 

Die dännäftige Stachelcoralfe. 

Seba Muf. Tom. Il. T. CXIV. F. 3. 

Die vieläftige Stachelcoralle. 

Die See» Eyprefie. Pallas, .Seba Muf. Tom, II. T. CVI. F.rx. 

Die Kupferglänzende Seeftaude. Pallas, 

Das Gnbelförmige Stachelsorall. Palas, 
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F. Antipäthes. 

9. Clathrata, 

10. Flabellum. 

ır. Pennacea. 

12. Ericoides. 

13. Foeniculacea, 

I: larıx: 

I. Ligulata, 

III. Glaberrima, 

IV. Reticulata, 

V. Paniculata. 

VI. Comprefla. 

VII. Virgata, 

VIIL Cupreflina. 

1.  Lepadifera. 

2.  Verticillaris. 

3.  Placomus. 

4. . Mollis. 

5.  Succinea. 

17. Americana, 

ı8. Exferta. 

19. Patula. 

Ceratophyta. 

20. Juncea. 

21. Flammea. 

22. Umbraculum. 

23. Purpurea, 

24. Safappo. 

25. Palma. 

26. Radicata. 

27. : Suberofa, 

28. Coralloides, 

7.  Elongata. 

Stacheleoralle. 

Die Sitterförmige Stachelevrafle. 

Die Fächerförmige Stachelcoralle. Ksper Pflanz, 2. Th. C. I, 

Das Federartige Stachelcorall. Pallas, 

Die Heidekrautähnliche Dtachelcoralfe. 

Die Fenchelblättrige Stachelcoralle. 

Die Lerhenbaumförmige Stadelcoralle. 

Die Riemenförmige Stachelcoralle. 

Die glänzende Stachelcoralle. Ksper Pflanz, 2. Th. T. IX, 5.2 
Die Negförmige Stachelcoralle. 

Die Büfhelförmige Stadhelcoralfe. 

Die breitgedrückte Stachelcoralle. 

Die gefträuhige Stadhelcoralle. 

Die Eyprefienförmige Stachelsoralle. Ksper Pflanz, 2. Tb. . ILL, 

G. Gorgonia. SHottcorallen, 139 

Pallss, 

G. Gorgonia. Horneorallen. 

Die Meereiheln Horncoralle Kasper Pflans, =. Th. €. XVIIL 

Die Duirkförmige Horncoralle. Ningelcoralle. 

Die Knofpenfsrmige Horncoralle. $Esper Pflanz, 2, Th. T. XXXIL, 
Yar: Humofa. Die Erdfärbige Horncoralle. 

Das Weihholz. 

Das Birnfteincorall. 

Die gemeine KHorncoralle. ®, or Pflans, 2. Th. Ü. XIX, g.z 
Der weiße Seeftrid. Pallas, 

(Ksper Pflanz, 2. Th. Gorgonia Palma.) 

Das Purpurfarbige Horncorall. 

Die vothe Ruthenförmige Horncoralle. Ksper Pflanz. 2. Th. T. IX, 

Var. Ksper Pflanz, 2. Th. T. IX. A. 

Die Palmenförmige Horncoralle. Ksper Pflanz, 2. Ih. T. V, 

Die Palmenförmige Horncoralle mit weißer Rinde. 

Die Wurzelförmige Horncoralfe. 

Die Korkholzartige Horncoralle. 

Die rohe Horncoralle mit gelben Poren. ENRENEND Kprncoralfe 
Die Seetanne. Pallas. 

©2 29. 
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20. Scirpea, 

Setacea. 

Viminalis, 

Muricata. 

Verrucoß. 

Antipathes. 

Anceps. 

Nobilis. . 

Cralla. 

Pinnata. 

Sanguinolenta. 

Violacea. 

Setofa. 

Petechizans. 

Pectinata. 

Abietina. 

Calyculata. 

Briareus. 

Ventalina. 

Reticulum. 

Clathrus. 

Flabellum. 

Granulata. 

Porofa. 

Dichotoma. 

Umbratica. 

Sarmentofa. 

Homomalla. 

Papillofa. 

Acerofa. 

Verriculata. 

Miniacea. 

Tuberculata. 

Citrina. 

G. Gorgonia. Hortcoratlen, 

Die Seeruthe.  Pallas, 

Die Seebürfte. Polls, 

Die gelbe Weidenförmige Korncoraffe. 

Die frchlichte Horncoralie. 

Die warzigte Horncoralle. SKaper Pflany, 2. Ch. %Ü XVI. 

Die [hwarze KHorncoralle. Kasper Pflany, 2. Th. T. XXI 

Die zweyfchneidige Kornsorafe. 

Vid. His, Nr. I. 

Die gefiederte Horncoralfe. 

Die rothpunctiree Horncoraffe 

Die violette Horncoralle, 

Die Dorftenförnige Horncoralle, 

Die Petechien Horvncoralle $Esper Pflans, 2. Th. T. XIIL 

Der Seefamm.  Pallss, 

Die Negförmige KHornooraffe. 

Die Negförmige Korncoralle. 

Das Horngitter. Pallas, 

Die Fächer Horneoralle. Ksper Plans, 2. Th. T. II. mit gelber Itinde, 

Koper Pflanz, 2. Ch. T. III. mit weiß und rörh: 

licher Rinde, 

— ohne alle Rinde. 

Die getörnte Horncoralle. SEsper Pflanz. 2. Th. T. IV. 

Die löcherige Horncoralle. % 

Die Gabelförmige Horncoralle. Kaper Pflanz, 2. Ih. T. XIV. 

Die Umberfärbige Horncoralle. - 

Die großfträuchige KHorncoralle. 

Var. 

Die einfärbige fhwarge Horncoraffe. 

Die großwvwarzige Horneoralle. 

Das Seenek. 

“ Die Nadelförmige Horncoralfe. Ksper Pflany, 2. Th. T. XXXI. 

Die große Nesförmige Horncoralle, n 

Die Mennigfarbige Horncöralle.  Kaper Plans, 2. Ih. T. XXXIV. 

Die höderige Horncoralle. Kaper Pflanz. 2. Th. T: AXXVIL 

Die Eleine Citronengelbe Dorncorafle 

XIII. 
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24. 

G: Gorgonia. SHorteorallen. 

Muricata. 

Muricata. 

Furfuracea, 

Cerea. 

Paradoxa, 

Papillofa. 

Arboreum, 

Exos. 

Epipetrum. 

Agaricum, 

Digitatum. 

Schlofieri. 

Lyncurium. „ 

Burßa. 

Cydonium. 

Ficos. 

Gelatinofum. 

Manus Diaboli, 

Mafla. 

Cranium. 

Rubrum. 

Mammillofum, 

Ocellatum. 

Tuberofum. 

Gorgonoides, 

Asbeftinum, 

Alburnum. 

Papillofum. 

Conglomeratum, 

Afecidioides. 

Synoicum. 

Vermiculare, 

Stellatum. 

Corniculatum. 

Spongiofum, 

- Die Seefeige. 

H. Aleyonium. G&eeforf, I4L 

Variet. 

Variet. 

Die Kleienförmige KHorncorale. 

Die Wahsförmige KHorncoralfe. 

Die zweifelhafte Hornroralle. 

Die Blatternförmige Korncoralfe, 

Ksper Pflanz, ı. Th. T. XLL 

H. Alcyonium. Seeforf. 

Der Seeforfbaum. Pallss, Esper Pflanz, T.I A. 

Der Fingerkorf. Pallss, 

Der:Federkorl. Möüller, 

Die Korkniere. AFüller, 

Die Mannszehe. Pallss, 

Der Seefork des Schloffers. Pallss. 

Die Serpommeranze. Pallas, 

Der Seebeutel. Pallss, 

Die Seequitte. Pallas, 

Pallss, 

Die Seegallarte. Pallss, 

Die Teufelshand. Pallas, 

Die Korkwarze. Aüler, 

Der Asbeftfort. Pallas, 

Der Serfplind. Pallas, 

Der großwarzige Serfork, Pallıs 

Der Sorfihwamm. Müller, 2 

3 } D. 



H. Alcyonium. 

Truncatum. 

Pulmo. 

Radiatum. 

Tubulofum. 

Bulbofum. 

Laciniofum, 

Incruftans. 

Floridum. 

Coriaceum. 

Ventilabra. 

Flabelliformis. 

Infundibuliformis. 

Fiftularis. 

Aculeata. 

Tubulofa. 

Coronata. 

Ciliata. 

Cancellata. 

Rubra. 

Nigra. 

Officinalis. 

Oculata. 

Muricata. 

Nodofa. 

Tomentoß. 

Bacillaris. 

Dichotoma, 

Stupofa. 

Criftata. 

Palmata. 

Prolifera. 

Botryoides, 

Panicea. 

Fulva. 

Tubularia. 

Seo, I Spongia. Sausfhrwämme. 

I. Spongia. Saugfchtwante, 

Der Fäherfsemige Saugfhwanm. 

Der Wedelförmige Sausfhwammt. 

Der Trichterförmige Saugfhwamnt. 

Der Dfeiffenfhwamm. t 

Der ftahelige Saugfhwanmt. 

Der hohle Saugihtwamm. 

Gefrönter Saugfhwannt. 

Der ftarre gitterförmige Saugfhamtn. 

Der gemeine Sauafhwamm. 

Der äugige Saugfehwamn. 

Der zottige Saugfchwanm. 

Der Kuotenfhwamm. Müller, 

Der Wollenfhwamm. Hfäller, 

Der Stefenfhwamm. 

Sabeläftiger Saugfhwamtm. 

Srobhaariger Saugfhwamm. 

KBolhihwamm. 

Zraubenfsrmiger Saugfhwamın. 

Der Semmelförmige Sausfhwanm. 

Der Loberfarbige Saugfhwamm.  Pallas, 

Der Röhrenfhwamm. Pallası 
29. 
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1. Spongia. Sausfchwämme, 143 

29. Fibrillofa, Feinfafrigter Saugfhwamm. 
30. Fafeiculata. Der büfchlige Sauafhwann. 
Zt. Bafta. Der fhwarzhaarige Sausfhwamm. 
32. Floribunda. Der Blumenkohlkorb. Prllas, 

33 Lichenoides. Der Slechtenfhiwamm. Pallas, 
34. Papillaris. Der Bruftwarzenfhwamm. Pallıs, 
35. Sinuofa. Der Rinnenförmige Saugfhwamm. Saper Pflans, 2. Ih. T. XXXI. 
36. Cavernofa, Der löcherige Saugfhwamm. SZaper Pflanz, 2. Th. T. V. 
37. Frondofa, Laubförmiger Saugfhwamm. Kaper Pflanz, 1. Ih. T. LI, 

38. Agaricina, Der Pilzenförmige Saugfchwamm. 

39. . Tupha. Der Koldenfirmige Saugfhwanmm. 
40.  Membranofa. Der häutige Saugfhwamm. SKsper Pflanz, 2. Ih. T. XXXIV. 
4L. Comprefia. Breitgedrüsiter vöhriger Saugfhwamm, 

42. Pocillum, 

43» Coalita. 

44 Plana.' 

45. Cruciata. 

46. Offiformis. 

47.  Macida. 

48. Ficiformis, 

IS. Lacuftris. Der Weyherfaugfhwannt. 

16. Fluviatilis, Der Flußfaugfhwamm. 

49. Friabilis. Zerreiblicher Saugfhwamm. Fifchhrodt. 

50. Canalium. 

I. Fruticofa, Strauchartiger Sauafhwanmm. 

108 Clathrus. Srobgittriger Saugfehwamm. SKsper Pflanz, 2. Th. T. IN, A, 

II. Clavata. Keulenförmiger Sausfhwanm. 

IV. . Grofla. Der grobfilzige Saugfhiwamm. 

Ve Lanuginofa. MWolligter Saugfehwamm. 

VI.  Pertufa. Der durchftochene Saugfchwanm. R 

VII. Rigida. Der ftarre Saugfhwamm. 

VII. Alcicornis, Der Elendgeweihförmige Saugfhwamm. 

IX.  Damicornis. Der Dammpirfchgeweihfsrmige Saugfhwanm. 

X. Penicillata. Der Bürftenförmige Sauafhwamm. 

XI. _ Lactuca. Der Sallatblättrige Sausfhwamm, 

XI. Solida. Der fefte Saugfhwamm. 

XIU. Polychotoma, Bieläftiger Saugfhwamm. 

XIV. Crifpata, Der Eraufe Sangfhwamm. 

XV. 
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XV. 

XVl 

XVII. 

XVII 

XIX. 

xXX. 

XXL 

XXI 

XXIL 

XXIV. 

XXV. 

XXVl. 

XXVIL 

XXVII. 

XXIX. 

XXX. 

XXXlL 

XXXL. 

XXXIL. 

XXXIV. 

I. Spongia. 

Suberofa. 

“ Rubicunda. 

Lycopodium. 

Lamellofa. 

Cannabina. 

Lobata. 

Verrucofa. 

Scyphiformis. 

Fucorum, 

Digitata, 

Surculofa. 

Cratitia. 

Foliacea. 

# 

Caliciformis. 

Linteiformis. 

Agaricina. 

Cellulofa. 

Coronata. 

Otahitica. 

Cartilaginea. 

R. 

Foliacea. 

Truncata. 

Pilofa. 

Chartacea, 

Carbafea. 

Bombyecina. 

Verticillata. 

Dentata. 

Bullata. 

Arenofa. 

Tomentofa. 

Dentata. 

Tubulof. 

Hispida. 

Frondiculofa. 

Sangfchwämme. 

Korkartiger Saugfhwammt. 

Der dunkelrothe Sauafhwanmm. 

Der Kolbenmoosförmige Saugfhwamm. 

Der großblättrige Sausfhwamm. 

Der Wergähnlihe Suugfhwamm. 

Lappenäftiger Saugfhwanm. 

Der Blatternfaugfhwamm. 

Der Becherfdrmige Sausfhiwamm. 

Der Tang - Sausfhwamm. 

Der Fingerförmige Saugfhwamm. 

 Sprofiender Saugfhwamm. 

KHurtenförmiger Saugfhwamm. Geflochtener Sehafhnsamm. 

Dlattfaugfhwamm. 

Kelhfsrmiger Saugfhwamm. 
Zwirnförmiger Sauugfhwamm. 

Dariet. Abänderung des Bilzenförmigen Sausfehtwantne. 

Bienenzelliger Sausfhwanm. 

Gefrönter Sausfgiwamm. 

Draheitifher Saugfhwamm. 

Kuorpelartiger Saugfohwanm. 

Fluftra. Blättereoralle, 

Die Blätterrinde. Pallas. 

Die Meifieltinde.  Pallas, 

Die Haarrinde. „Pallas, 

Seerinde, 

Die Leimrinde. Pallas, 

Die Borftenrinde Pallas, 

Die Laubrinde. Pallass, 

K. Fluftra. Blättercoralle. Seerinde, 

4 
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R. Fluftra.' ‚Blättereoralle. Seerinde. L. Tubulgria, Pfeiffeneorallinen.  145- 

4. . Papyracea, 

ı9. Hirta. 

5:  Membranacea. 

6.  Lineata. 

I.  Coriacea. 

U, Frondofa. 

9.  Cornu copiae, 

r. Indivifa. 

2. Ramofa. 

10. Ramea. 

3. Fiftulofa. 

4.  Fragilis. 

5.  Mufcoides., 

zı. Papyracea, 

12. Penicillus. 

6.  Acetabulum. _ 

Splachnea. 

13. Coryna. 

14. Affinis. 

15. Fabriecia. 

16. Longicornis, 

17. Multicornis, 

8.  Campanulata, 

18. Repens. 

19. Reptans. 

20. Sultana. 

21. Stellaris. 

22. Simplex. 

23. Spallanzani. 

24. Membranacea. 

I. Obtufata. 

II. Dichotoma. 

Ill. Cerata. 

IV, Simpliciflima, 

Die Papierrinde. Pallas, 

Die Hautrinde. Pallas, 

Die Streifrinde. Pallss, 

L. Tubularia. SPfeiffencorallinen. 

Das Fällforn. Pallas, 

Die eylindrifhe Pfeiffencoralline. Pallss, 

Die feinhaarige Pfeiffencoralline. Pallss, 

Die äftige Pfeiffencoralline. Pallss, 

Die Salpkrautcoralline. Pallss, 

Der Kalhköcher. Afüller, 

. Der Moosföcher. Müller, 

Die Papiercoralline. Pallas, 

‚Die Pinfelcoralline. Pallss, 

Der Ntabeltöcher. AFüller, 

Der Haartöcher. Afüller, 

Der Federbufchyolyp. Pallas, 

Die Glosfencoralline. Pallas, 



146 : L. Tubuläria. . Pfeiffeneorallinen. "M. Corallina, &orallenmoos. 

V. Fiftulofa. auf Mytilus Margaritiferus, eper Pflanz. 2. Th. T. XI. 
VI. Subulata. 

* VII. Angulofa. 

VIII. Comprefia. 

IX.  Bullata. 

X.  Clathrata, 

XI. Umbellata. 

XI. Triquetra, 

X1ll. Botryoides. 

X1V. Globulifera. 

XV. Cochleaeformis. 

M. Corallina. Corallenmoos. 

Tridens, 

T; Opuntia. Das Feigenmoos. NFüller, 

ıo.  Monile. 

ı1. Incraflata. 

ı2. Tuna. 

13.  Nodularia. 

14.  Squamata. 

15. Loricata. 

16. Palmata. nun 

ı7. Elongata. 2 

ig. Subulata. 

19.  Granifera. 

2 Officinalis. Das Apothefercorallenmoos. Hfüller, 

20. Pinnata. 

32 Rubens. Das Saamenmoos. Aüller, 

21. .Criftata. 

22. Spermophoros. 

4. Corniculata. Das Hörnermoos. Wiäller, 

S Fragilifima. Das Stammmoss. Höölter, SEsper Pflanz, T. V. 

23. Fruticulofa, 

24. Indurata. 2 

Lichenoides. 5 
6. Rugofa. 

» be j 







M. Corallina. 

Marginata. 

Cylindrica. 

Oblongata. 

Obtufäta. 

Lapidefcens 

Barbata. 

Rofarium. 

Cufpidata, 

Tribulus. 

Flabellum. 

Conglutinata. 

Phoenix. 

Penicillus. 

Peniculum. 

Terreftris. 

Crafla. 

Cupreflina, 

Pavonia. 

Difcoidea. 

NMempranacea. 

Rofacea. 

Pumila. 

Operculata. 

Tamarifca. 

Abietina. 

Nigra. 

Fufcefcens. 

Obfoleta. 

Pinus. 

Cuprefioides, 

Cupreffina. 

Argentea, 

Rugofa. 

Corallenmoos, 

Das Bartınood. Afüller. 

Das Pinfelmoos: AFäller, 

Das Erdeorallenmooe. Aiüller, 

YVariet. 

N. Sertularia. Blafencorallinen. 

Die Liliencoralle. Aüller, 

Die Zwergeoralline. Pallas, 

Die Dedelcoralline. Müller, 

Die Seetamarinde. Afüller, 

Die Tannencoralline. Aüller, 

Die Shwarze Dlafencoralline.  Pallss, 

Die befiederte Blafencoralline. Pallas, 

Die Zypreffencoralline.  Pallas, 

Die Runzelsoralline. Pallas, 

Ta 

N. Sertulariss DBlafensorallinen. I 
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Halecina, 

Thuja. 

Myriophyllum. 

Hypnoides, 

Speciofa, 

Falcata. 

Pluma, 

Echinata. 

Antennina, 

Verticillata. 

Gelatinofa. 

Volubilis. 

Syringa. 

Cufeuta, 

Puftulofa. 

Frutefcens, 

Pinafter, 

Pennatula, 

Filicula. 

- Quadridentata, 

Spicata. 

Evanfi, 

Muricata, 

Secundaria. 

Mifenenfis, 

Racemofa. 

Uva. 

Lendigera. 

Geniculata. 

Dichotoma, 

Spinofa. 

Pinnata, 

Setacea. 

Polyzonias. 

Pennaria. 

Lichenaftrum. 

Cedrina, 

N. Sertularia. DBflafencorallinen,- 

Die Heringscoralline. Pallas, 

Die Brftencoralline. UTäller, 

Die Federcoralline. Miäller, 

Die Aftmooscoralline. Pallas, 

Die Kraußcoralline. Pallas, 

Die Sidelcorallin.. Pallss, 

Die Bufchcoralline. Mäller, 

Die Stachelcoralline. Pallas, 

Die Fühlhörnereoralline Pallas, 

Die Kranzcoralline. Pallas, 

Die Gallerteoralline. Pallss, 

Die Eorallenwinde. Afüller, 

Die Flötencoralline. "Miäller, 
Die Slachefeidensoralline. Aüller, 

Die Traubeneoralline. Aiäller, 

Die Nußeoralline. Aüller, 

Die Knorenceralline. Yiäller, 

Die Drahtsoralline. Müller, 

Die Seidencoralline. Wüller, 

Die Federbärftencoralline. Mihller, 

Die Gürtelcoraliine.. WIüller, 

Die Federcoralline. Müller, 

Die Mooscoralline. AFüller, 

Die Eodersoralliner Aöüller, 

29. 
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N. Sertularia. Dfafencoraflinen. O. Pennatula. Geefedern. 149 

29. Purpurea. Die Purpurcoralline. - Müller, 

65. Articulata, Die Öliedercoralline. Pallss, 

66. Filicina. Die Farrenkrantscoralline. Pallss, 

67. Fruticans. Die Staudencoralline. Pallas, 

30. Burfaria. Die Tafhencoralline. Asüller, 

31. Loriculata. ‚Die Panzersoralline - Füllen,  ” 

32. Faftigiata, Die Kronencoralline. NTüller, 

33. Avicularia, Die Vogelcoralline» LFüller, in 

34. - Neritina. Die Neritencoralline.  Aiüller, 

35. Scrupofa. Die Steincoralline. Müller, 

68. Pilofa. Die langhaarigte Zellencoralline. Pallas, 

69. Crifpa. Die lockige kraufe Zeilencorallines, - Prllas, 

zo. Floccofa. . Die flocfige Zellencoralline. Pallss, 

36. Reptans. Die friechende Coralline. Pallss, 

37. Parafitica. Die Klebeoralline. AFüller, 

38. Ciliata. Die Haarcoralline. Wüller, 

39. Eburnea. Die Elfenbeincoralline, Müller, 

40. Cornuta. Die Bocfshorncoralline. üller, 

4I. Loricata. Die Krebsfcheerencoralline. Müller, 

42. Anguina. Die DOrttercoralline. Müller, 

71. Cereoides, 

72. Tulipifera, 

73. Flabellum. 

74. Cirrata. 

75. Ternata. 

76. Filiformis. Die Fadenfirmige Zelfencoralline. Dallas, 

77. Opuntioides, Die Ssudianifche Feigencoralline. Pallss, 

1.  Ericoides. Die Heidefrautcoralline. Prlas, 

1I. Confervaeformis, 

III. Fruticofa, 

©. Pennatula. Seefedern, 

8.  Coccinea. 

2.  Grifea. Die griesgraue Dornfeder. Pallas, 

2. , Phofphorea, Die Leuchte. AFüller, 

3.  Filofa, Die Drashfeder. Nihller, 

Fe 4: 



Rubra. 

Mirabilis. 

Sagitta. 

Antennina, 

Stellifera. 

Phalloides. 

Arundinacea. 

Scirpea. 

Juncea. 

Grandis. 

Argentea. 

Encrinus. 

Alba. 

Setacen. 

O. Pennatula. Geefebern. 

Die rothe Meerfoder. KEsper Pflans, 

Die Zahnfeder. Müller, 

Die Pfeilfeder. Aüller, 

Die Dorftenfeder. NFäller, 

Die Thierruthe. Pallas, 

Die Schilffeder. 

Die Bimfenfeder. 

Die große Seefeder. 

Pallas, 

Pallss, 

Die Seelilie. 
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